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Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer,

liebe Interessierte,

wir freuen uns, Ihnen unser neues Pro-
gramm prasentieren zu durfen:

FOr das Sommersemester 2026 haben wir
mit fast 90 Veranstaltungen aus unter-
schiedlichsten Fachgebieten unser umfang-
reichstes Programm bisher fur Sie zusam-
mengestellt.

Viele davon beschaftigen sich mit aktuellen
Fragestellungen, die in Politik und Gesell-
schaft diskutiert werden, naturlich immer
vor dem Hintergrund aktueller wissen-
schaftlicher Erkenntnisse. Dazu gehdren
z.B. ,Die Biennale Venedig als immer neuer
Spiegel der Gegenwart” (S. 38), ,Moralische
Verantwortung und Willensfreiheit” (S. 51),
,Umbriiche, Ubergédnge, Wendepunkte"
Eine Philosophie der Krise” (S. 49), ,KI und
Journalismus - Chancen, Risiken und gesell-
schaftliche Verantwortung” (S. 83) oder auch
.Kritisch Denken: Umgang mit Fake News,
irrefUhrenden Statistiken & kognitiven Ver-
zerrungen” (S. 93).

Hervorheben mdchte ich weiterhin unsere
kostenlose Online-Ringvorlesung mit dem
Titel ,Gesundheit im Wandel: Interdiszipli-
nare Perspektiven auf Medizin und Gesell-
schaft”, die dieses Thema aus unterschied-
lichsten Blickwinkeln beleuchtet. (S. 79)

Auch im Sommersemester 2026 durfen
wir neue Lehrende bzw. Kooperationspart-
ner*innen bei Studieren 50 Plus begruf3en:

= Anlasslich des Bachmann-jubilaums be-
leuchtet Dr. Christine Waldschmidt unter-
schiedliche Zugangsmoglichkeiten zu den
Texten der Dichterin (S. 46)

= Prof. Dr. Margarete Imhof und Dr. Myriam
Schlag widmen sich im gleichnamigen
Blockseminar dem relevanten Thema ,,Zu-
hoéren” (S. 77).

Neu starten auch folgende Kurse im Bereich
Altagyptisch:

= Rebecca Marhofer M.A. gibt in einem
Blockseminar eine erste Einfuhrung in
das Thema Hieroglyphen (S. 118)

= Tabitha Kraus M.A. bietet Interessierten
die Mdglichkeit, in einem wochentlichen
Anfangerkurs die altagyptischen Schrift-
zeichen naher kennenzulernen (S. 119)

Wir winschen Thnen nun viel Freude beim
Stébern in unserem Programm und sind
gespannt, fur welche Seminare Sie sich ent-
scheiden.

Auf ein Wiedersehen im Sommersemester!

Kathrin Lutz M. A.

Programmleitung

Foto © Lindemann, JGU
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Das ZWW stellt sich vor

DasZentrum fur Wissenstransfer und Weiter-
bildung (ZWW) ist eine zentrale Einrichtung
der JGU. Es unterstutzt die Fachbereiche,
Klnstlerischen Hochschulen und Einrichtun-
gen bei der Entwicklung und Durchfuhrung
von Angeboten der wissenschaftlichen Wei-
terbildung. Wir bieten seit dem WS 24/25
in Kooperation mit dem FB 02 einen eige-
nen weiterbildenden Master sowie Weiter-
bildungsreihen in enger Zusammenarbeit
mit den Fachbereichen, Hochschulen und
Einrichtungen der JGU an, fuhren Projekte
durch und nehmen Auftrage an.

Ein Auszug aus unserem Angebot:

» FlexiMaster ,Coaching - Training -
Beratung”

Zertifikatsstudien (CAS) mit Abschluss-
madalichkeiten

Naturwissenschaftliche Weiterbildung
Lehrkraftefortbildungen
Inhouse-Veranstaltungen

Das ZWW vertritt im Auftrag des Prasidiums
die Interessen der Universitdt in Belangen
der wissenschaftlichen Weiterbildung nach
aullen und zwar regional, bundesweit und
auf europadischer sowie internationaler Ebe-
ne.

Leiterin: Dr. Beate HOrr
Weitere Informationen

WWW.ZWW.Uni-mainz.de

WWW.instagram.com/zww_uni_mainz

Personliche Beratung
und Information

Besuchsadresse:

Johann-Joachim-Becher-Weg 5, Alte Mensa,
Weiterbildungszentrum, Zimmer U1-151

Studienbiiro Studieren 50 Plus und
Gasthoren an der JGU

Samuel Eastman, Volker Hoopmann,
Natalie Rieckhof, Petra Volanakis,
Tamara Sawadski und Tillmann Klopp

Telefon: 06131/39-22133
Fax: 06131/39-24714

E-Mail:
studieren-50-plus@zww.uni-mainz.de
gasthoeren@zww.uni-mainz.de

Sprechzeiten

Mo-Fr jeweils 09:30-12:30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Programmleitung:

Kathrin Lutz M.A.
lutz@zww.uni-mainz.de

Postadresse:

Johannes Gutenberg-Universitat Mainz
Zentrum fur Wissenstransfer und
Weiterbildung

55099 Mainz

Online finden Sie Informationen unter:

https://www.zww.uni-mainz.de/50plus

https://www.zww.uni-mainz.de/gasthoeren
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Zeittafel

Sommersemester 2026 Wintersemester 2026/27
Vorlesungsbeginn: Vorlesungsbeginn:
Montag, 13.04.2026 Montag, 19.10.2026
Vorlesungsende: Vorlesungsende:
Samstag, 11.07.2026 Samstag, 06.02.2027
Vorlesungsfreie Zeiten: Vorlesungsfreie Zeiten:
Do, 01.05.2026  Tag der Arbeit 23.12.2026-

05.01.2027 Weihnachtsferien
08.02.2027 Rosenmontag

Do, 14.05.2026 Christi Himmelfahrt

Mo, 25.05.2026  Pfingstmontag
Do, 04.06.2026 Fronleichnam Die Vorlesungszeit umfasst 14 Wochen.

Die Vorlesungszeit umfasst 13 Wochen. Weitere Termine und Informationen zum
Studium finden Sie unter:

https://www.studium.uni-mainz.de/mein-
studium/fristen-termine/

Foto © Photo18@desing - stock.adobe.com
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Essen auf dem Campus

Zentralmensa

Unterschiedliche Gerichte an vier Essens-
ausgaben sowie Salat- und Eintopftheke
Mo-Fr: 11:30-14:20 Uhr

Staudingerweg 15

Mensa ReWi
Mo-Do: 07:30-16:30 Uhr, Fr: 07:30-15:30 Uhr
Jakob-Welder-Weg 9

Mensa Bambus (GFG)
Vegan-Vegetarische Mensa

Mo-Do: 09:00-19:00 Uhr, Fr: 09:00-18:00 Uhr,
Sa: 10:00-16:00 Uhr

Jakob-Welder-Weg 12

Weitere Mensen und Informationen zu die-
sen finden Sie hier:
www.studierendenwerk-mainz.de/essen-
trinken/adressen

In allen vier Mensen des Studierenden-

werks ist nur noch bargeldlose Zahlung per

Studicard bzw. App mdglich.
www.studierendenwerk-mainz.de/app

L\WW

Hier konnen Sie bar und mit EC-Karte
bezahlen:

Kulturcafé (Alte Mensa)

Warme Kuche: Di-Do: 11:00-14:00 Uhr

Im Sommer Biergartenbetrieb ab 19:00 Uhr
regelmaliges Kulturprogramm
Johann-Joachim-Becher-Weg 5

Baron (Alte Mensa)

Warme Kuche: Mo-Fr: 11:30-14:30 Uhr und
19:00-22:00 Uhr, Sa: 12:00-22:00 Uhr
Johann-Joachim-Becher-Weg 3

Katholische Hochschulgemeinde (KHG)
St. Albertus (off Campus)

Warme Kuche: Mo-Fr: 11:30-14:15 Uhr
Saarstr. 20

Foto © Rhony - stock.adobe.com
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Bezahl-App

Die Bezahl-App ,Studiwerk Mainz" wird zur
Bezahlung fur alle Gaste in den Mensen und
den Cafés genutzt. Sie kénnen diese in Ih-
rem entsprechenden App-Store herunterla-
den und an den zahlreichen Ladeterminals
auf dem Campus aufladen.

Weitere Informationen und eine Schritt-
far-Schritt-Anleitung finden Sie unter
www.studierendenwerk-mainz.de/app

Hinweis: Sollten Sie noch die Studi-Card ha-
ben, konnen Sie diese zur Zeit noch weiter
benutzen. Wie lange die Karte noch nutzbar
ist, ist uns leider nicht bekannt. Bei Fragen
melden Sie sich bitte beim Studierenden-
werk. Die Kontaktdaten finden Sie unter:
www.studierendenwerk-mainz.de/kontakt

Bezahl-App

,Studiwerk Mainz"
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Kopieren und Drucken auf
dem Campus

Es gibt die Mdglichkeit auf Uber den Cam-
pus (meist bei oder in den Bibliotheken)
verteilten Geraten Materialien auszudru-
cken oder zu kopieren. Dazu werden vom
Zentrum fur Datenverarbeitung (ZDV) und
der Universitatsbibliothek keine Druck-
karten mehr ausgegeben. Man bendétigt
nur noch ein Bibliothekskonto und muss
hierfur eine PIN vergeben. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf der Website des
ZDV unter www.zdv.uni-mainz.de/drucken-
kopieren-und-scannen/.

Auch in den Raumlichkeiten der Universi-
tatsbibliothek gibt es Arbeitsplatze, die es
ermdglichen zu drucken oder zu kopieren.
Bitte beachten Sie die entsprechenden Flyer
aus dem Informationsstander im Foyer der
Zentralbibliothek oder die Informationen
online unter:

www.ub.uni-mainz.de/fag#drucken-
kopieren-scannen-mainz



http://www.studierendenwerk-mainz.de/app
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Ausleihe von Buchern - Bibliotheksausweis

Wer kann die Zentralbibliothek benut-
zen?

Die Zentralbibliothek ist grundsatzlich fur je-
den zuganglich.

Kann die Literatur der Zentralbibliothek
ausgeliehen werden?

Die in der Zentralbibliothek vorhandene Li-
teratur wird grundsatzlich ausgeliehen. Von
der Ausleihe ausgenommen sind die Be-
stande der Lesesdle und Werke, die vor 1900
erschienen sind, sowie Sonderbestande wie
Karten, Zeitungen etc. Die Leihfrist betragt
in der Regel vier Wochen und kann verlan-
gert werden. Auch hier gelten Ausnahmen.
Bitte beachten Sie, dass bei Uberschreitung
der Leihfrist eine SGumnisgebuhr entsteht.

Was benétigen Sie, um Bilicher ausleihen
zu kdnnen?

FUr die Ausleihe unserer Bestande benoti-
gen Sie einen Bibliotheksausweis, welchen
Sie in virtueller Form erhalten.

Wie erhalte ich einen Bibliotheksausweis?

Gasthorende der JGU kdénnen einen Bi-
bliotheksausweis  direkt mit ihrem
ZDV-Accountnamen auf dem  Formular
https://www.ub.uni-mainz.de/de/fag#biblio-
theksausweis erstellen. Die weiteren Daten
werden intern vom ZDV Ubermittelt.

Bibliotheksausweise gibt es nur noch uber
die JGU Ausweise-App.

Hinweise unter: https.//www.zdv.uni-mainz.
de/jgu-ausweise-app/

Teilnehmende am Programm Studieren
50 Plus miussen sich zuerst Gber den Online-
Katalog anmelden. Das Online-Formular ist
unter ,UB Mainz - Bibliotheksausweis bean-
tragen” abrufbar und kann vorab zu Hause
oder vor Ort an den vorhandenen Biblio-
theks-PCs ausgefullt werden. Anschliel3end
erhalten Sie eine Aktivierungsmail vom ZDV.
Nachdem Sie den Anweisungen gefolgt sind,
erhalten Sie zwei weitere E-Mails mit Ihren
Benutzerdaten flr die Bibliothek. Nachdem
Sie Ihre Benutzerdaten erhalten haben, ge-
hen Sie wahrend der Servicezeiten zum An-
meldeschalter der Zentralbibliothek. Unter
Vorlage eines Ausweisdokuments wird nun
Ihr Bibliotheksausweis aktiviert.

Falls Sie nicht mehr Gasthérende oder Teil-
nehmende am Programm ,Studieren 50
Plus” sind, die Bibliothek aber weiter nutzen
mochten, mussen Sie eine jahrliche Nut-
zungsgebuhr in Hohe von 15 € zahlen.

Wo und wann bekommen Sie Hilfe und
Unterstitzung fiur die Benutzung der Bi-
bliothek?

Die Mitarbeitenden der Information stehen
Ihnen fur alle Fragen zur Verfigung, die im
Zusammenhang mit der Bibliotheksbenut-
zung aufkommen. FUr spezielle Literaturan-
fragen stehen Ihnen auch die Fachreferie-
renden der einzelnen Facher zur Verfigung.


https://www.ub.uni-mainz.de/de/faq#bibliotheksausweis
https://www.ub.uni-mainz.de/de/faq#bibliotheksausweis
https://www.zdv.uni-mainz.de/jgu-ausweise-app/
https://www.zdv.uni-mainz.de/jgu-ausweise-app/
https://libserv.ub.uni-mainz.de/librarycard
https://libserv.ub.uni-mainz.de/librarycard

Offnungszeiten der Information und der
Ausleihe in der Zentralbibliothek:

Allgemeine Offnungszeiten:
Mo-So: 08:00-24:00 Uhr

Servicezeiten mit Fachpersonal:
Mo-Fr: 09:00-17:00 Uhr

Bitte beachten Sie auch die Faltblatter zu
den verschiedenen Dienstleistungen, die Sie
im Eingangsbereich der Zentralbibliothek
finden.

Konnen Gasthorende und Teilnehmende
am Programm Studieren 50 Plus die elek-
tronischen Zeitschriften und Datenban-
ken benutzen?

Als Gasthorende kénnen Sie sich mit Ihrem
personlichen Uni-Account an allen PC-Ar-
beitsplatzen der Universitatsbibliothek an-
melden und dann alle bibliothekarischen
Angebote nutzen, u. a. auch die zahlreichen
elektronischen Zeitschriften und Datenban-
ken.

Teilnehmende am Programm ,Studieren
50 Plus” kdnnen auf Wunsch am Ausleihe-
schalter einen personalisierten UB-Gast-Ac-
count erhalten und ebenfalls das gesamte
Angebot nutzen.

Bitte beachten Sie, dass Sie den UB-Gast-
Account erst beantragen, nachdem Sie von
Studieren 50 Plus den JGU Account erhalten
haben.

L\WW

Gibt es Kurse und Fiihrungen zur Biblio-
theksbenutzung?

Die Zentralbibliothek bietet verschiedene
Kurse zu unterschiedlichen Themen der Bi-
bliotheksbenutzung und zu vielgenutzten
Datenbanken an. Die Themen und Termine
der einzelnen Kurse sowie die Termine der
allgemeinen FUhrungen werden auf der
Webseite veroffentlicht:

wWww.ub.uni-mainz.de/de/kurse

Foto: © Thomas Hartmann, JGU
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Einfahrt auf das Campusgelande

FUr die Einfahrtserlaubnis stehen je nach
Nutzungsumfang drei Modelle zur Auswahl:

= 60 Stunden fur 15 Euro
= 182 Tage fur 60 Euro
= 365 Tage fur 120 Euro

Daruber hinaus ist seit dem 01.02.2023 ein
freies Stundenkontingent von 30 Stunden
pro Kalenderjahr pro Pkw freigeschaltet.
Dieses ermdglicht es selten einfahrenden
Besuchern und Besucherinnen der Universi-
tat auch ohne Einfahrtserlaubnis fur diesen
Zeitraum kostenlos auf dem Universitatsge-
lande zu parken. Die jeweilige Verweildauer
wird anhand der Kennzeichenerkennung bei
der Ein- und Ausfahrt automatisch ermittelt.

Bedenken Sie grundlich, welche Option fur
Sie die Beste ist. Die 60-Stunden-Option
kann bei zwei Seminaren pro Semester aus-
reichend sein und l&sst sich auch mehrmals
hintereinander buchen.

Nahere Informationen und den Antrag dazu
kdnnen Sie hier einsehen:

www.verwaltung.zentrale-dienste.uni-
mainz.de/informationen-zur-
parkraumbewirtschaftunqg/

Haben Sie bereits eine Einfahrtserlaubnis
und wollen diese nur verlangern, Uberwei-
sen Sie bitte den Betrag unter Angabe Ihres
Kennzeichens im Verwendungszweck auf
folgendes Konto:

» Empfanger: Johannes Gutenberg-
Universitat Mainz

= [BAN: DEO2 5519 0000 0922 9310 19

= BIC: MVBMDES55

Ihre bestehende Einfahrtserlaubnis wird
nahtlos verlangert.

Bitte drucken Sie den Uberweisungsauftrag
aus und fuhren zur Sicherheit eine Kopie in
Ihrem Fahrzeug mit, falls es Probleme mit
der Kennzeichenerkennung gibt.

Ausklnfte erteilt Frau Andrea Burkard,
Abteilung  Zentrale Dienste ZD 4,
Verkehrsaufsicht.

Telefon: 06131/39-21063
Fax: 06131/39-24647

E-Mail: verkehr@uni-mainz.de

Weitere Informationen finden Sie unter:

www.verwaltung.zentrale-dienste.uni-
mainz.de/sicherheit-transport-und-
verkehr-zd4/verkehrsaufsicht/
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Studieren 50 Plus -

50 Plus

Zum Konzept unserer Veranstaltungen

Studieren 50 Plus wendet sich an &ltere
Menschen, die sich im Anschluss an ihr
Berufsleben oder die Familienarbeit mit
wissenschaftlichen Themen und Fragestel-
lungen auseinandersetzen, aktuelle For-
schungsergebnisse kennenlernen und mit
Gleichgesinnten diskutieren mdchten.

In unseren Lehrveranstaltungen ist uns die
theoretische Fundierung unter Beruck-
sichtigung aktueller Forschungserkenntnis-
se besonders wichtig. Um einen guten Lern-
erfolg zu ermdglichen, nimmt der fachliche
Austausch der Teilnehmenden untereinan-
der und mit den Lehrenden zu den Kursin-
halten eine zentrale Bedeutung ein.

Exkursionen zu Originalobjekten in Mu-
seen, zu Lebensraumen von Pflanzen oder
Tieren sowie wissenschaftlich oder gesell-
schaftspolitisch relevanten Einrichtungen
der Region bieten einen anschaulichen Zu-
gang zum Thema und laden zu einer nach-
haltigen Auseinandersetzung mit dem For-
schungsgegenstand ein. In praktischen
Veranstaltungen, beispielsweise in den
Bereichen Kunst, Literatur oder Biologie,
lernen die Teilnehmenden, ihr theoretisches
Wissen unter qualifizierter Anleitung in die
Praxis umzusetzen bzw. anzuwenden.

Sprachpraktische Lehrveranstaltungen er-
moglichen es den Teilnehmenden, Texte
oder Fachliteratur in Originalsprache zu le-
sen oder europaische Stadte, z. B. Uber das
Erasmus+-Projekt Mobility for Adult Lear-
ners  (www.ulll.uni-mainz.de/current-pro-
jects/mobility4lll/) nach Dijon und Valencia,
zu besuchen. Ein Austausch mit Seniorstu-
dierenden aus Partnerinstitutionen ist im
Rahmen der FORTHEM-Alliance der JGU wei-
terhin moglich (Informationen dazu unter:
www.international.uni-mainz.de/internatio-
nal/forthem/). Kurse zur Forderung der di-
gitalen Kompetenzen, die heute wichtiger
denn je fur eine vollstandige gesellschaftli-
che Teilhabe sind, sind ebenfalls Teil des Pro-
grammes.

Studieren 50 Plus liegt in der Verantwor-
tung des Zentrums fur Wissenstransfer und
Weiterbildung (ZWW) und wird in enger Zu-
sammenarbeit mit den beteiligten Fachbe-
reichen sowie verschiedenen Einrichtungen
der Universitat realisiert.

Studieren 50 Plus ist ein strukturiertes Stu-
dienprogramm. Es bietet die Mdglichkeit ei-
ner fachlichen Studienbegleitung in Verbin-
dung mit einem Abschluss (Naheres unter
JZertifikat”, S. 14).
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Studieren 50 Plus bedeutet weder ,,Gast-
horen” noch ersetzt es ein ordnungsge-
mafes Studium. Der Erwerb von prufungs-
relevanten Studienleistungen im regularen
Studienbetrieb ist ausgeschlossen.

Eine Hochschulzugangsberechtigung (Abi-
tur) ist nicht erforderlich.

Teilnahmevoraussetzungen: keine

Studieren 50 Plus steht allen an wissen-
schaftlicher und kultureller Weiterbildung
interessierten alteren Menschen offen.

Die Mehrzahl der Lehrveranstaltungen fin-
det im wdchentlichen Rhythmus wahrend
der Vorlesungszeit statt, zunehmend gibt es
auch Blockformate unterschiedlichster Lan-
ge wahrend, aber auch aulRerhalb der Vor-
lesungszeit. Ein groRBer Teil der Veranstal-
tungen finden in Prasenz auf dem Campus
der JGU oder in den Raumlichkeiten unserer
Kooperationspartner*innen statt.

Auch die ,Digitale Lehre” ist ein wichti-
ges Bestandteil unseres Angebots. Wir bie-
ten weiterhin interessante Online-Lehrver-
anstaltung an. Diese sind im Programm
entsprechend gekennzeichnet. So haben
auch Teilnehmende mit einer Mobilitatsein-
schrankung, langem Anfahrtsweg oder mit
wenigen zeitlichen Ressourcen aufgrund
familiarer, ehrenamtlicher oder anderer Ver-
pflichtungen die Moglichkeit zu einer un-
komplizierten Teilnahme via Videokonferenz
und Lernmanagement-System.

50 Plus

An Studieren 50 Plus-Lehrveranstaltungen
nehmen in der Regel maximal 25 Personen
teil, um einen intensiven Austausch zum Se-
minarthema zu ermdglichen. Bei Sprachkur-
sen liegt die Obergrenze bei 15 Personen.

Themenbereiche

Die Themenbereiche im Uberblick:

Sozial- und Gesellschafts-
wissenschaften - Sport

Sprachen

Zertifikat

Studieren 50 Plus tragt der Tatsache Rech-
nung, dass viele dltere Menschen nicht nur
in Themen ,hineinschnuppern” wollen, son-
dern sich gezielt mit verschiedenen wissen-
schaftlichen Fragen befassen méchten.

Im Rahmen des Programms Studieren 50
Plus besteht nach vier Semestern die Mdg-
lichkeit, ein Abschlusszertifikat zu erwer-
ben, das mit 13 LP nach dem European
Credit Transfer System (ECTS) belegt ist. Ihr
Zertifikat wird so zum Baustein im Rahmen
lebenslangen Lernens.



-

Der Erwerb des Zertifikats ist fakultativ,
d. h. die Veranstaltungen kénnen selbst-
verstandlich auch ohne das Ziel eines Ab-
schlusses besucht werden.

Die Leistungen fur den Erwerb des Zertifi-
kats sind:

= Besuch von funf Lerneinheiten aus dem
gewahlten Schwerpunktbereich im Um-
fang von jeweils mind. 2 SWS

= Absolvieren von drei weiteren Lerneinhei-
ten im Umfang von jeweils mindestens 2
SWS aus Themenbereichen, die nicht den
Schwerpunkt bilden

= Verfassen einer wissenschaftlichen Haus-
arbeit (im Umfang von 15 Seiten)

Den programmspezifischen Anhang kénnen
Sie hier herunterladen:

WWW.ZWW.UNni-mainz.de/weiterbildungsan-
gebote-im-ueberblick/50plus/zertifikat/

FUr die Betreuung und Begutachtung der
Abschlussarbeit fallen Gebuhren in H6he
von 250 € an.

Gerne beraten wir Sie auch personlich. Ver-
einbaren Sie hierzu einen Termin mit der
Programmleitung.

Teilnahmebescheinigung

Fir die Teilnahme an den Veranstaltun-
gen von Studieren 50 Plus erhalten Sie auf
Wunsch nach Zahlungseingang und nach
erfolgreichem Abschluss der Veranstal-
tung, d. h. wenn Sie mindestens 50 % der
Veranstaltung besucht haben, eine Teil-
nahmebescheinigung durch das ZWW. Die-

50 Plus

se wird an Ihre bei uns hinterlegte E-Mail-
Adresse verschickt.

Gebuhren

Wir erheben Gebuhren auf Grundlage des
entsprechenden  GebuUhrenverzeichnisses
des Landes Rheinland-Pfalz (aktuelle Fas-
sung des Besonderen Gebuhrenverzeichnis-
ses, Ifd. Nr. 3.2.2: www.landesrecht.rlp.de/
bsrp/document/jlr-WWFGebVRP2014pELS).
Die jeweiligen Gebuhren sind auf der Basis
von Unterrichtsstunden a 45 Min. kalkuliert.

Die Angebote kdnnen grundsatzlich einzeln
gebucht werden. Der Einzelpreis ist jeweils
bei der Seminarbeschreibung ausgewiesen.

= Seminare zwischen 3 und 15 Unterrichts-
stunden: zwischen 35 € und 110 €

= Seminare zwischen 16 und 24 Unter-
richtsstunden: zwischen 120 € und 160 €

= Seminare zwischen 25 und 28 Unter-
richtsstunden: 170 €

Rabatt

Bei der Teilnahme an mehr als einer gebuh-
renpflichtigen Veranstaltung des Studieren
50 Plus Programms, sowie der zusatzlichen
Teilnahme beim ,Gasthéren an der JGU”, ge-
wahren wir einen Rabatt von 10 % fur die
Veranstaltungen des Studieren 50 Plus Pro-
gramms. Die um 10 % reduzierte Gebuhr ist
im Programm in Klammern ausgewiesen.

Aus organisatorischen Grunden ist es er-
forderlich, dass beide Anmeldungen spates-
tens zum 23.03.2026 vorliegen.
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Die maximale Teilnahmegebuhr betragt 600
€ fur die personliche Belegung im Programm
Studieren 50 Plus pro Semester, unabhangig
von der Anzahl der belegten Veranstaltung.

Eine teilweise Ermaligung bzw. ein vollstan-
diger Erlass der Gebuhren ist in sozialen
Hartefallen auf Antrag (Nachweis erforder-
lich) méglich.

Anmeldung zu den
Veranstaltungen

Zu den Veranstaltungen im Programm Stu-
dieren 50 Plus bendtigen wir Ihre schrift-
liche Anmeldung. Telefonische Anmeldun-
gen sind nicht méglich.

Ihre Anmeldung kénnen Sie wie folgt vor-
nehmen:

a.) Uber das Anmeldeformular

Dieses finden Sie auf den Seiten 125-128.
AulBerdem konnen Sie dieses Formular auch
auf unserer Website herunterladen und aus-
drucken.

Ihre postalische Anmeldung schicken Sie an:

Johannes Gutenberg-Universitat Mainz
Zentrum fur Wissenstransfer und
Weiterbildung (ZWW), 55099 Mainz

oder per Fax an 06131/39-24714
b.) online Giber den ZWW-Seminarshop:

WWw.zZwWw.uni-mainz.de/onlineshop/

50 Plus

c.) per E-Mail

= Angabe der gewunschten Seminare
(Seminarnummer und Titel der Veranstal-
tung)

= Thre Kontaktdaten (Name, Adresse, Mobil-
oder Telefonnummer, E-Mail-Adresse)

» Thr Geburtsdatum (zwingend erforderlich
zur Erstellung Ihres persénlichen Studie-
ren 50 Plus-Accounts)

FUr eine rechtsverbindliche Anmeldung be-
statigen Sie bitte in Ihrer E-Mail formlos die
Anerkennung der Teilnahmebedingun-
gen.

Ablauf des Anmeldeverfahrens

Sie reichen Ihre Anmeldung auf einem der
oben beschriebenen Wege ein.

Nach Bearbeitung Ihrer Anmeldung erhal-
ten Sie frihestens mit Ende des Anmelde-
korridors (S. 16) eine Eingangsbestatigung,
die Sie dartber informiert, ob Sie verbind-
lich fur die gewuinschte Veranstaltung ange-
meldet sind oder ob Sie einen Platz auf der
Warteliste erhalten haben.

Nach Ablauf des Anmeldeschlusses, der bei
jeder Lehrveranstaltung angegeben ist, er-
halten Sie pro gebuchter Veranstaltung eine
Zusage sowie einen Gebuhrenbescheid
mit allen weiteren Seminarunterlagen.

Sollten Sie vier Werktage nach Ablauf des
Anmeldeschlusses keine Nachricht (per E-
Mail oder per Brief) von uns erhalten haben,
nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf.
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Anmeldekorridor
13. Februar bis 4. Marz 2026

Damit Sie sich in Ruhe mit dem Programm-
angebot vertraut machen kénnen, sammeln
wir alle Anmeldungen, die in diesem Zeit-
raum eingehen. Dies gilt ebenfalls fur An-
meldungen, die bereits auf dem Abschluss-
fest eingehen. Dann wird gepruft, wie viele
Anmeldungen im Vergleich zu den vorhan-
denen Platzen eingegangen sind und ob wir
Zusatzangebote einrichten kdnnen. Sollte es
wahrend des Anmeldekorridors mehr An-
meldungen als vorhandene Seminarplatze
geben, entscheidet das Los uber Ihre Teil-
nahme. Nach Ablauf des Anmeldekorridors
werden Anmeldungen entsprechend dem
schriftlichen Eingang berucksichtigt.

Anmeldeschluss

Bei jeder Veranstaltung ist eine Anmeldefrist
angegeben. Fur die wochentlichen Semina-
re im Sommersemester 2026 liegt diese am
23.03.2026. Sofern freie Platze vorhanden
sind, ist eine Anmeldung nach Ablauf der
Anmeldefrist noch maglich.

Erfahrungsgemal sind einige Veranstaltun-
gen schnell ausgebucht. Wir empfehlen da-
her eine fruhzeitige Anmeldung.

In unserem Seminarshop
WWw.zww.uni-mainz.de/onlineshop/

informieren wir per Ampelsystem Uber freie
Platze (grun), einige wenige freie Platze
(gelb) und ausgebuchte Seminare (rot) so-
wie zusatzlich eingerichtete Kurse.

50 Plus

Auf unserer Website www.zww.uni-mainz.
de/50plus/ finden Sie aktuelle Informa-
tionen sowie unsere Kontaktdaten fur Ihre
Rackfragen.

Warteliste

Personen auf der Warteliste werden auto-
matisch benachrichtigt, wenn ein Nachruck-
platz frei werden sollte bzw. ein zusatzlicher
Kurs eingerichtet wird.

Angabe Ihrer aktuellen E-Mail-Adresse
Bitte beachten Sie:

Zur Teilnahme an unseren Seminaren ist
eine gultige E-Mail-Adresse sowie die An-
gabe Ihres Geburtsdatums zwingend erfor-
derlich. Diese Daten bendtigen wir fur die
Anlage Ihrer digitalen Zugange (Studieren
50 Plus-Account) und zu Kommunikations-
zwecken (Versand der Eingangsbestatigung,
Anmeldebestatigung, GebUhrenbescheid,
aktuelle organisatorische Informationen zu
dem von Ihnen gebuchten Seminar wie z. B.
Ablauf, eingesetzte Tools und Raum- oder
Terminanderungen ...).

Uber kurzfristige Anderungen informie-
ren wir Sie per E-Mail. Daher bitten wir Sie:
Kontrollieren Sie regelmal3ig Ihren Postein-
gangs-Ordner ggf. inkl. Spam / Junk-Ordner.
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50 Plus

Digitale Lehre im Bereich Studieren 50 Plus

Mégliche Durchfiihrungsformen der
Onlineseminare:

Synchron

= Videokonferenz mit festen Terminen
= Live-Chat (Chat, welcher wahrend der
Videokonferenz genutzt werden kann)

Asynchron

= Video-Audio-Prasentationen
= Selbstlernmaterialien
» Organisatorische Informationen

Verwendete Plattformen

BigBlueButton (BBB) - Videokonferenz-
dienst fur Online Veranstaltungen https://

bbb.rlp.net

Moodle - Lernmanagementsystem (LMS)
der JGU Mainz - https://moodle.uni-mainz.de/

BBB eingebettet in Moodle - Zugang zu
BBB erfolgt iber Moodle

Zoom - Videokonferenzdienst fur Online
Veranstaltungen

Hinweis: Uber Moodle versandte Benach-
richtigungen erscheinen in Ihrem E-Mail-
Postfach mit dem Absender ,noreply-Ims”.

1.

Ablauf Ihrer digitalen Veranstaltung

Bei der Anmeldung ist die Angabe Ihres
Geburtsdatums sowie Ihrer gultigen E-
Mail-Adresse zwingend erforderlich. Bit-
te prufen Sie Ihre Angaben im Seminar-
shop und pflegen Sie diese Information
ggf. nach.

Teilnehmende erhalten vom ZDV recht-
zeitig vor Semesterbeginn Information
zur Account-Aktivierung. Hiermit erhal-
ten Sie Zugang zu Moodle, dem Lernma-
nagement-System der JGU. Moodle wird
sowohl fur Online- als auch Prasenz-Ver-
anstaltungen zur Dokumentenubertra-
gung genutzt und fur asynchrone Veran-
staltungen werden Uber diese Plattform
Videos und Prasentationen zur Verfu-
gung gestellt. Bitte bewahren Sie die
Zugangs-informationen gut auf. Diese
sind gultig, solange Sie bei uns als Teil-
nehmende aktiv sind.

Bei synchronen Online-Veranstaltun-
gen erhalten Sie von den Lehrenden
rechtzeitig den notwendigen Link zum
BBB-Raum und, falls vergeben, einen Zu-
gangscode. Dies entfallt, wenn der digi-
tale BBB-Raum in Moodle eingebettet ist.
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Technische Voraussetzungen und Anforde-
rungen fur Online-Veranstaltungen

= vorhandene E-Mail-Adresse

= stabile Internetverbindung (mdéglichst
verbunden per Lan-Kabel, nicht WLAN)

» Lautsprecher oder Kopfhorer fur die Ton-
ausgabe

= optional, da nicht fur alle Kurse benétigt:
Mikrofon zur aktiven Teilnahme an Dis-
kussionen uber Videokonferenz-
systeme sowie ggf. Kamera

Hinweis zu Headsets:

Headsets integrieren Mikrofon und Kopfho-
rer in einem - sind jedoch meist auch etwas
teurer. Einfache Handy-Kopfhérer mit integ-
riertem Mikrofon reichen auch aus. Stecken
Sie externe Kopfhorer oder Headsets an PC
oder Laptop oder Tablet, bevor Sie den BBB-
Raum betreten. Andernfalls erkennt BBB die
eingesteckten Kopfhorer nicht.

Empfohlene Browser
(jeweils aktuelle Version):

» fir PC und Laptop: Edge, Firefox oder
Chrome

» flr iPhone oder iPad: Safari

» flr Android: Chrome

50 Plus

Aktueller Router und ausreichend Band-
breite bei der Internetverbindung:

Bitte beachten Sie auch, dass neuere Router
und ausreichend Bandbreite bei der Inter-
netverbindung die Qualitat Ihrer Video-Kon-
ferenz verbessern konnen.

Einfuhrungsschulung

Dieses Semester werden erneut Schulungs-
Seminare zur technischen Einfuhrung an-
geboten (S. 95, 96). Sollten Sie nicht die
Mdglichkeit haben diese Termine wahrzu-
nehmen, setzen Sie sich bitte mit Natalie
Rieckhof fur eine individuelle Terminverein-
barung in Verbindung.

Weitere Informationen finden Sie unter:

WWW.ZWW.uni-mainz.de/weiterbildungsan-
gebote-im-ueberblick/50plus/fag-haeufig-
gestellte-fragen/

Ansprechpersonen bei technischen
Problemen

Volker Hoopmann und Natalie Rieckhof
Telefon: 06131/39-22133

E-Mail:
studieren-50-plus@zww.uni-mainz.de
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Seminarraume im Stiftungshaus

Der Uberwiegende Teil der Prasenz-Veran-
staltungen findet in barrierearmen Seminar-
raumen im Stiftungshaus (STH) statt.

Das Gebdude liegt sehr zentral in der Mitte
des Campus im Johann-Friedrich-von-Pfeif-
fer-Weg 2 (an der gleichnamigen Bus- bzw.
StraBenbahnhaltestelle ,Friedrich-von-Pfeif-
fer-Weg").

Auf unserer Homepage finden Sie zusatzlich
Wegbeschreibungen zu unseren Seminar-
raumen in Videoform:

WWW.ZWW.Uni-mainz.de/der-weg-zu-den-se-

minarraeumen/

Foto: © Martina Pipprich

Fotos: © Peter Pulkowski, JGU

AulRBerdem werden folgende Raume in der
Nahe des Forums genutzt:

= Alter Musiksaal (Forum 1)

= Kegelbahn (hinter der ehemaligen Zen-
traldruckerei und links neben der Alten
Mensa)

= WBZ und 50+-Blros (Untergeschoss der
Alten Mensa)

Fotos: © Peter Pulkowski, JGU
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Teilnahmebedingungen (Stand Februar 2026)

Anmeldung, Bestatigung und Zahlung

Ihre Anmeldung wird entsprechend dem
schriftlichen Eingang berucksichtigt. Sie ver-
pflichten sich damit zur Zahlung der Teilnah-
megebuhr.

Eingangsbestatigung

Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten
Sie von uns eine Eingangsbestatigung. Bit-
te Uberprufen Sie diese im Hinblick auf die
Richtigkeit Ihrer persénlichen Daten und ge-
buchten Seminare.

Seminarunterlagen, Veranstaltungsraum

Nach Ablauf des Anmeldeschlusses erhalten

Sie

» Thre Anmeldebestatigung mit Angaben
zum Veranstaltungsraum,

» Thren GebUlhrenbescheid sowie

= weitere Unterlagen (Campus-Lageplan
etc.).

Teilnahmegebuhren

Diese werden vor Seminarbeginn fallig. Er-
mafligungen werden gemal3 der programm-
spezifischen Bedingungen gewahrt. Sie kon-
nen die Teilnahmegebuhr nach Ausstellung
des Gebuhrenbescheids uUberweisen oder
das Lastschriftverfahren nutzen. Bitte schi-
cken Sie uns dazu einmalig das Formular zur
Einzugsermachtigung (S. 149).

Eventuelle Ruckbelastungs- oder Stor-
nogebuhren gehen zu Ihren Lasten. Fur
Anderungen nach Ausstellung des Ge-
buhrenbescheids erheben wir gemal3 Lan-
desgebuhrenordnung Ifd. Nr. 1.6.6 eine Ge-
bdhr in der Hohe von 30 €.

Rucktritt von der Seminaranmeldung

= Der Rucktritt muss schriftlich erfolgen
(Brief, E-Mail).

= Bei einer Stornierung bis zum Anmelde-
schluss wird keine Teilnahmegebuhr
fallig.

= Bei Absagen, die nach Ablauf der Anmel-
defrist erfolgen, werden 50 % der Teil-
nahmegebuhr fallig.*

= Bei Absagen, die weniger als sieben Tage
vor Seminarbeginn erfolgen sowie bei
Nichterscheinen, wird die volle Teilnah-
megebuhr fallig.

Vorgenannte Regelungen gelten auch im
Krankheitsfall. Selbstverstandlich ist eine
Vertretung der angemeldeten Person mdg-
lich, soweit die Ersatzperson die ausge-
schriebenen Anforderungen erfullt.

*) Bei Seminaren der Angebote ,Studieren 50 Plus”
und ,Lehrkraftefortbildung” werden bei einem Ruck-
tritt nach Ablauf der Anmeldefrist ebenfalls 50 % der
Teilnahmegebuhr, mindestens aber 30 € gem. Ifd. Nr.
1.6.6 fallig.
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Nachholen

FUr unsere Certificate of Advanced Studies
(CAS) qilt, dass das Nachholen einer ge-
buchten Veranstaltung durch die Veranstal-
tungsteilnehmerin bzw. den Veranstaltungs-
teilnehmer zu einem spateren Zeitpunkt
ausgeschlossen ist. Das Nachholen kann
jedoch nach billigem Ermessen des Ver-
anstalters durch Vereinbarung in Textform
gemal §8 126b BGB (E-Mail ist ausreichend)
ausnahmsweise gestattet werden. Ein An-
spruch auf Nachholen wird hierdurch nicht
begrundet.

Veranstaltungsausfall und Anderungen

FUr das Zustandekommen einer Weiterbil-
dungsveranstaltung ist eine Mindestteilneh-
mendenzahl erforderlich. Sollte diese nicht
erreicht werden, behalten wir uns vor, zum
Anmeldeschluss die Veranstaltung abzu-
sagen. Bitte haben Sie dafur Verstandnis.
In Ausnahmefallen ist ein Lehrendenwech-
sel oder andere Anderungen im Veranstal-
tungsablauf notwendig. Anderungen dieser
Art berechtigen weder zum Rucktritt noch
zu einer Minderung der Teilnahmegebuhr.

50 Plus

Haftung

Far Schaden materieller, immaterieller oder
ideeller Art ist eine Haftung der JGU sowie
ihrer Erfullungs- und Verrichtungsgehilfen
ausgeschlossen. Dies gilt nicht im

Falle einer Verletzung des Lebens, des Kor-
pers oder der Gesundheit oder sofern der
Schaden grob fahrlassig oder vorsatzlich
durch die JGU oder ihre Erfullungs- oder Ver-
richtungsgehilfen verursacht wurde.

Datenschutz/Datenspeicherung -
Hinweis nach Art. 13 DSGVO

Die Speicherung und Verarbeitung der Teil-
nehmendendaten erfolgt unter Beachtung
der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO).
Die Teilnehmendendaten werden in Form
von Namen, Adresse des Wohnsitzes bzw.
des Sitzes der Arbeitsstelle, Kommunika-
tionsdaten und gegebenenfalls Bankver-
bindung elektronisch gespeichert und im
Rahmen der Zweckbestimmung des zum
Teilnehmenden bestehenden Vertragsver-
haltnisses verarbeitet. Es wird zugesichert,
dass die Ubermittelten Daten der Teilneh-
menden vertraulich behandelt und aus-
schlielich zu eigenen Zwecken gespeichert
werden. Insbesondere werden diese Daten
in keiner Weise an unberechtigte Dritte zu
gewerblichen Zwecken Ubermittelt.

Mit Ihrer Unterschrift auf dem Anmelde-
formular erkennen Sie die oben genann-
ten Teilnahmebedingungen an.
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Francesca CapOCCic.cciernreerreeenieeernveenneens 110
Laura Cecchin..uuueeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeenns 111-113
Agnes Cibura M.A. ....cccovveviiiiierieniens 40, 41
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Dr. Ralf DahM..cceeeeieeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee e 93
Dr. Carolin Dreesmann ....ccceeeeeeeeeeeeeeennns 90-92
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H
Katharina Hadding M.A........cccceeveennene 34, 35
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I
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J
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K

Dr. Fridolin KieliSCh......uuveeeeeiieiieeeeeeeieeiiinnne. 93
Dr. Gabriele Kiesewetter......coccoevveeeeeevvennnnne. 39
Birgit Kita M.A ...t 64
Tabitha Kraus MLA. ..., 119
L

Dr. Sylvia Laun ...coceeeieeiiiinienicceeieeeeeeen 33
ANNE LETOI ceiieieiieeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeaes 108
M

Rebecca Marhofer MA.....ccceeeeeeeeeeeeeeeeenens 118
Dr. Nathalie Mispagel ........ccoceeviineniennnen. 66
(o)

Franziska Helena Ohl M.Sc. ........... 75, 76, 78
Dr. Simone Ohlemann ...ccceeeeeeeeeeeeeeeeeeeeennnnn. 74
P

Dr. Susanne Pohl-Zucker .........cccccocerennene. 63
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Dr. Michael Raffel .......cceeeevvveecrieeenen. 80, 81
Natalie Rieckhof .......ccccoeecvvveeciieeecnee, 95,96
Marta del Carmen Rojas Toro M.A...114-117
Dr. Thomas ROIf......ccvveeeeieeecieeeee, 49, 53
Dr. Eckhard Romanus .........cccccveeeenneee. 50, 51
S

Antje Schilling M.A/M.Ed...........c..cc..... 40, 41
Dr. Myriam Schlag .....cccoeevevveeviiniinieiienen. 77
Prof. Dr. Josef Johannes Schmid ........... 62, 65
Andreas Schmidt........ccccoeeevieiceieeeennee. 98, 99
Dr. Rudolf Steffens ......cccocvveeeeeeeiveecceeeeneens 67
Thomas SterNa......eeeeecveeecceee e, 38
-

Dr. Jorn Thielmann ........ccveeevieeeeecneeeeennee, 84
Angelika Tholen-Bangert........cccceeevevuenen. 44
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Vv

Felicitas Vieson M.A. .....ccooveeiciieeeccciee e, 47
Kevin Vignerot.......ccceeeveeneieenieennieeenen. 109
Dr. Carola Vogel.......coeveeveniiiiiiinienieeee, 69
Dr. phil. Matthias Vollet ......................... 48, 52
W

Dr. Christine Waldschmidt...........cccuueenn...e. 46
Jeanine Wein MLA. ..., 97
Dr. Katja Weild ....cc.oovvevieneriinienenienecienene 68
Konstanze Werner ......cccccccvveeeeeeeecccnnneeenenn. 83
Frank Wittmer M.A.......cccovvveeeennennn. 45, 54, 55
y4

Prof. Dr. Alfred Ziegler ......cccocvvveenciencieennen. 89

Hinweis: Uber Werdegang und beruflichen Hintergrund unserer Lehrenden kénnen Sie
sich auf unseren Internetseiten informieren unter:
www.zww.uni-mainz.de/weiterbildungsangebote-im-ueberblick/50plus/lehrbeauftragte/
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50 Plus

Stundenplan - Woéchentliche Veranstaltungen - Montag

08:00-10:00 Uhr

08:30-10:00 Uhr
English
Pre-Intermediate A2
2026 2400
Espenschied

10:00-12:00 Uhr

10:15-11:45 Uhr
English Advanced C1
(including literature)
2026 2403
Espenschied

10:15-11:45 Uhr
Skulptur der Moderne
und zeitgendssischen
Kunst

2026 2000

Laun

12:00-14:00 Uhr

12:15-13:45 Uhr

.Denken ohne Gelander” -
Hannah Arendt als politi-
sche Philosophin ihrer und
unserer Gegenwart (Wdh.)
2026 2030

Vieson

12:15-13:45 Uhr
Geschichte der USA 1933-
1981 (Seminar A)

2026 2100

Gurtler

12:15-13:45 Uhr
Italienisch A1 mit
Vorkenntnissen
2026 2406

Cecchin

14:00-16:00 Uhr

14:15-15:45 Uhr
Skulptur der Moderne
und zeitgendssischen
Kunst

2026 2001

Laun

14:15-15:45 Uhr
Geschichte des Habs-
burgerreiches Osterreich-
Ungarn II

2026 2102

Gurtler

14:15-15:45 Uhr

Hiob und die biblischen
Texte der Weisheit
2026 2120

Jacoby

16:00-20:00 Uhr

16:15-17:45 Uhr
Homer, Illias
2026 2020
Jacoby

16:15-17:45 Uhr

Die Kunst des guten
Lebens. Seneca, Epiktet,
Marc Aurel: Texte der
spaten Stoiker

2026 2031

Vollet
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50 Plus

Stundenplan - Woéchentliche Veranstaltungen - Dienstag

08:00-10:00 Uhr 12:00-14:00 Uhr 14:00-16:00 Uhr

08:30-10:00 Uhr

English Intermediate B1
2026 2401

Espenschied

10:00-12:00 Uhr

10:15-11:45 Uhr

Global English, Upper-
Intermediate B2

2026 2402

Espenschied

10:15-11:45 Uhr

On the Road - Filme uber
das Unterwegssein

2026 2111

Mispagel

11:00-12:30 Uhr
Culturay Lengua
(Nivel B2/C1)
2026 2412

Rojas Toro

12:15-13:45 Uhr

Lekture: Spatmittelalter-
liche und frithneuzeitliche
Texte im Original

2026 2112

Steffens

12:15-13:45 Uhr
Geschichte der USA 1933-
1981 (Seminar B)

2026 2101

Gurtler

12:15-13:45 Uhr
.Umbriiche, Uberginge,
Wendepunkte”: Eine
Philosophie der Krise
(Seminar A)

2026 2032

Rolf

13:00-14:30 Uhr
Curso de Espaiiol B2
2026 2411

Rojas Toro

14:15-15:45 Uhr
~Umbriiche, Ubergénge,
Wendepunkte”: Eine
Philosophie der Krise
(Seminar B)

2026 2033

Rolf

15:00-16:30 Uhr
Spanisch A2
2026 2410
Rojas Toro

16:00-20:00 Uhr

18:00-19:30 Uhr
Hieroglyphen:
Anfangerkurs
2026 2420
Kraus
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50 Plus

Stundenplan - Wéchentliche Veranstaltungen - Mittwoch

08:00-10:00 Uhr 12:00-14:00 Uhr 14:00-16:00 Uhr

09:45-11:15 Uhr
Kinstliche Intelligenz -
Grundlagen und
Bedeutung (Wdh.)

2026 2210

Raffel

10:00-12:00 Uhr

10:15-11:45 Uhr
Wertschatzende
Kommunikation
2026 2200
Ohlemann

10:15-11:45 Uhr
Cours de francgais C1
2026 2417

Lefort

12:15-13:45 Uhr
Kunstliche Intelligenz
wird Alltag - Wie geht es
weiter?

2026 2211

Raffel

12:15-13:45 Uhr
Berihmte Experimente
der Physik

2026 2310

Ziegler

12:15-13:45 Uhr
Italienisch A1 mit
geringen Vorkenntnissen
2026 2405

Capocci

12:15-13:45 Uhr
Italienisch B1 - Uben
und Sprechen

2026 2407

Cecchin

14:45-15:15 Uhr
Einfuhrung in die Grund-
lagen der Musik (Teil 3)
2026 2042

Ecker

14:15-15:45 Uhr
Italienisch Konversations-
kurs B2/C1

2026 2408

Cecchin

14:30-16:00 Uhr
Spanisch A1 fur
Anfanger
2026 2409
Rojas Toro
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Stundenplan - Woéchentliche Veranstaltungen - Donnerstag

10:15-11:45 Uhr 12:15-13:45 Uhr 14:15-15:45 Uhr
Einfuhrung in die Rechts- Moralische Verantwortung Die Biennale Venedig als
philosophie: Recht und und Willensfreiheit immer neuer Spiegel der
Moral 2026 2035 Gegenwart

2026 2034 Romanus 2026 2009

Romanus Sterna

14:15-15:45 Uhr

Von der Wandzeitung im
alten Rom bis zu Nach-
richt, Interview und Talk-
show

2026 2212

Arnold

14:15-15:45 Uhr
Franzésisch fur Fort-
geschrittene - Francais
niveau avancé B2/C1
2026 2418

Vignerot

15:15-16:45 Uhr
US-Comics zwischen
Underground und Super
Heroes

2026 2023

Wittmer
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Stundenplan - Wéchentliche Veranstaltungen - Freitag

08:30-10:00 Uhr 13:30-15:00 Uhr
So fern und doch so nah - Franzosisch A2
Agyptische Sammlungen (Seminar B)

in unserer Nahe 2026 2415

2026 2113 Calentier

Weil3

09:00-10:30 Uhr
Franzosisch A1
2026 2413
Calentier

09:00-10:30 Uhr
Franzosisch B1/B2
2026 2416

Harder

10:00-12:00 Uhr

11:00-12:30 Uhr
Franzosisch A2
(Seminar A)
2026 2414
Calentier
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Blockseminare im
Sommersemester 2026

Blau = Prasenz-Seminar
Griin = Online-Seminar

April

W-LAN Sprechstunde (Seminar A)
2026 2320, Natalie Rieckhof
Mi, 08.04., 10:15-11:45 Uhr

.Digitale Tools bei Studieren 50 Plus - eine
Einfuhrung fur (Neu-)Einsteiger*innen”
(Seminar A)

2026 2321, Natalie Rieckhof

Mi, 08.04., 12:15-13:45 Uhr

W-LAN Sprechstunde (Seminar B)
2026 2322, Natalie Rieckhof
Do, 09.04., 10:15-11:45 Uhr

.Digitale Tools bei Studieren 50 Plus - eine
Einfihrung fur (Neu-)Einsteiger*innen”
(Seminar B)

2026 2323, Natalie Rieckhof

Do, 09.04., 12:15-13:45 Uhr

W-LAN Sprechstunde (Seminar C)
2026 2324, Natalie Rieckhof
Fr, 10.04., 10:15-11:45 Uhr

.Digitale Tools bei Studieren 50 Plus - eine
Einfuhrung fur (Neu-)Einsteiger*innen”
(Seminar C)

2026 2325, Natalie Rieckhof

Fr, 10.04., 12:15-13:45 Uhr

Meister des Lichts:

Monet und der Impressionismus

2026 2002, Katharina Hadding M.A.

7 Termine: 14.04., 28.04., 12.05., 26.05., 09.06.,
23.06., 10:15-11:45 Uhr

Exkursion am Mi, 20.05., 11:00-13:00 Uhr

Meister des Lichts: Monet und der
Impressionismus (Seminar A)

2026 2003, Katharina Hadding M.A.

7 Termine: 14.04., 28.04., 12.05., 26.05., 09.06.,
23.06., asynchron

Exkursion am Mi, 27.05., 11:00-13:00 Uhr

50 Plus

Meister des Lichts: Monet und der
Impressionismus (Seminar B)

2026 2004, Katharina Hadding M.A.

7 Termine: 14.04., 28.04., 12.05., 26.05., 09.06.,
23.06., asynchron

Exkursion am Do, 28.05., 11:00-13:00 Uhr

Meister des Lichts: Monet und der
Impressionismus (Seminar C)

2026 2005, Katharina Hadding M.A.

7 Termine: 14.04., 28.04., 12.05., 26.05., 09.06.,
23.06., asynchron

Exkursion am Mi, 10.06., 11:00-13:00 Uhr

Meister des Lichts: Monet und der
Impressionismus (Seminar D)

2026 2006, Katharina Hadding M.A.

7 Termine: 14.04., 28.04., 12.05., 26.05., 09.06.,
23.06., asynchron

Exkursion am Do, 11.06., 11:00-13:00 Uhr

Praxis Zeichnen - Mit Zeichenlinien die Welt
neu sehen (Teil 1)

2026 2007, Dr. Kerstin BuRmann

7 Termine: Jeden Di vom

14.04. bis 26.05., 15:15-18:15 Uhr

Annette von Droste-Hulshoff und Eduard
Mérike - zwei Solitdre im Vergleich

2026 2021, Hartmut Boger

7 Termine: Di, 14.04., 28.04., 12.05., 26.05.,
09.06., 23.06., 07.07.,

16:15-17:45 Uhr

Kreativ mit Kuinstlicher Intelligenz
(Seminar A)

2026 2340, Jeanine Wein M.A.

4 Termine: Di, 14.04., 21.04., 05.05.,
12.05., 13:00-16:00 Uhr

Algorithmen und KI im Alltag -

Ein Praxisseminar

2026 2343, Andreas Schmidt

4 Termine: 14.04., 28.04., 12.05., 26.05.,
09:00-12:00 Uhr

Literatur im Gesprach

2026 2022, Angelika Tholen-Bangert

7 Termine: Do, 16.04., 23.04., 30.04., 21.05.,
18.06., 25.06., 09.07.,

14:15-15:45 Uhr
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Lernen ohne Grenzen (Wdh.)
2026 2201, Franziska Helena Ohl M.Sc.
Do, 16.04., 09:00-17:00 Uhr

Hieroglyphen:

Einflihrung fur Einsteiger

2026 2419, Rebecca Marhofer M.A.
Sa, 18.04., 10:15-17:45 Uhr

Song-Geschichten

2026 2040, Frank Wittmer M.A.

7 Termine: Jeden Di vom 21.04. bis 26.05.,
14:15-15:45 Uhr, einmal Do, 28.05.,
10:15-11:45 Uhr

Starthilfe - Digital dabei

2026 2344, Andreas Schmidt

4 Termine: 21.04., 05.05., 19.05., 02.06.,
09:00-12:00 Uhr

Museum der Metropolen - New Yorks
Kunsttempel (Seminar A)

2026 2010, Dr. Gabriele Kiesewetter

10 Termine: Mi, 22.04., 06.05., 13.05.,
20.05., 03.06., 10.06., 17.06., 24.06., 01.07.,
08.07., 10:15-11:45 Uhr

KI und Journalismus - Chancen, Risiken und
gesellschaftliche Verantwortung

2026 2213, Konstanze Werner

7 Termine: Mi, 22.04., 06.05., 20.05., 03.06.,
17.06., 01.07.,15.07., 14:30-17:30 Uhr

Lernen ohne Grenzen: Lebenslanges
Lernen fur alle Lebensphasen (Wdh.)
2026 2202, Franziska Helena Ohl M.Sc.
Do, 23.04., 09:00-17:00 Uhr

Museum der Metropolen - New Yorks
Kunsttempel (Seminar B)

2026 2011, Dr. Gabriele Kiesewetter

10 Termine: Fr, 24.04., 08.05., 15.05.,
22.05., 05.06., 12.06., 19.06., 26.06., 03.07.,
10.07., 10:15-11:45 Uhr

Von Elephantine bis Philae -
Inselwelten am ersten Nilkatarakt
2026 2114, Dr. Carola Vogel

6 Termine: Fr, 24.04., 08.05., 22.05., 05.06.,
19.06., 10.07., 12:15-13:45 Uhr

50 Plus

Posthume Erinnerungen in Stein
2026 2012, Agnes Cibura M.A,,
Antje Schilling M.A./M.Ed.

Sa, 25.04., 10:15-13:00 Uhr

Leibniz: Mensch und Bild.

Der Kurs zum Film

2026 2036, Dr. phil. Matthias Vollet

4 Termine: Sa, 25.04., 23.05., 20.06., 18.07.,
10:00-13:00 Uhr

Naturkundliche Exkursion - Schlosspark
Biebrich

2026 2311, Dr. Carolin Dreesmann

Mo, 27.04., 10:00-12:30 Uhr

Mai

Zuhoren auf der Spur

2026 2203, Univ.-Prof. Dr. Margarete
Imhof, Dr. Myriam Schlag

4 Termine: Di, 05.05., 12.05., 19.05., 26.05.,
10:15-11:45 Uhr

Stressfrei(er) leben: Resilienz aufbauen und
Stress bewaltigen (Wdh.)

2026 2204, Franziska Helena Ohl M.Sc.

2 Termine: Do, 07.05., 21.05., 10:00-17:00 Uhr

Seitenkapellen, die Geschichten erzahlen
2026 2013, Agnes Cibura M.A,,

Antje Schilling M.A./M.Ed.

Sa, 09.05., 10:15-13:00 Uhr

Vogelstimmenexkursion (Wdh.)
2026 2312, Dr. Carolin Dreesmann
Mo, 11.05., 10:00-12:30 Uhr

Kreativ mit Kuinstlicher Intelligenz
(Seminar B)

2026 2341, Jeanine Wein M.A.

4 Termine: Di, 19.05., 26.05., 23.06.,
30.06., 13:00-16:00 Uhr

Israel-Palastina - Geschichte einer
schwierigen Beziehung (Wdh.)

2026 2214, Dr. Jorn Thielmann

2 Termine: Fr, 29.05., Sa, 30.05., 09:30-17:00 Uhr
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Juni

Praxis Zeichnen - Mit Zeichenlinien die Welt
neu sehen (Teil 2)

2026 2008, Dr. Kerstin BulRmann

6 Termine: Jeden Di vom

02.06. bis 07.07., 15:15-18:15 Uhr

Musikalische Romantik

2026 2041, Frank Wittmer M.A.

10 Termine: Jeden Di vom 02.06. bis 14.07.,
14:15-15:45 Uhr

1 Konzertbesuch: Sa, 04.07., Lutherkirche Wies-
baden, 18:00 Uhr, inkl. 2 Probenbesuche

Eroberung erleiden, bewailtigen, gestalten:
Sizilien unter muslimischer Herrschaft
(831 bis 1091)

2026 2103, Dr. Marion Achenbach-Kosse

5 Termine: Mo bis Fr, 08.06. bis 12.06.,
10:00-15:00 Uhr

Kritisch Denken: Umgang mit Fake News,
irrefihrenden Statistiken & kognitiven
Verzerrungen

2026 2314, Dr. Ralf Dahm, Dr. Fridolin Kielisch
Mo, 08.06., 12:15-13:45 Uhr

,Die Wahrheit namlich ist dem Menschen

zumutbar” - Zugange zu Texten Ingeborg

Bachmanns

2026 2024, Dr. Christine Waldschmidt

3 Termine: Di, 09.06., 23.06., 10:15-13:45 Uhr,
30.06., 10:15-15:00 Uhr

Bei weitem nicht nur Bayern - eine interna-
tionale Geschichte des Hauses Wittelsbach
2026 2104, Prof. Dr. Josef Johannes

Schmid

3 Termine: Jeden Do vom 11.06. bis 25.06.,
09:30-15:00 Uhr

Pfalzer in Irland - Migration und
Identitat im 18. und 19. Jahrhundert

2026 2105, Dr. Susanne Pohl-Zucker

4 Termine Do, 11.06., 18.06.,25.06.,
10:15-11:45 Uhr

Theaterbesuch mit Nachbesprechung am Di,
23.06., Beginn 19:30 Uhr

50 Plus

Naturschutzgebiet Laubenheimer-
Bodenheimer Ried

2026 2313, Dr. Carolin Dreesmann
Do, 11.06., 10:00-12:30 Uhr

Alles Giber Marrakech oder ,,Die touristische
Erneuerung einer orientalischen Stadt”
2026 2215, Univ.-Prof. Dr. Anton Escher

5 Termine: Mo bis Fr, 15.06. bis 19.06., 18:00-
20:00 Uhr

Thomas Nagel: ,Was bedeutet das alles?”
2026 2037, Dr. Thomas Rolf

2 Termine: Fr, 19.06., 14:00-18:00, Sa, 20.06.,
11:00-17:00 Uhr

Alles Uiber Kreuzfahrt oder ,Der touristische
Siegeszug des Traumschiffes”

2026 2216, Univ.-Prof. Dr. Anton Escher

5 Termine: Mo bis Fr, 29.06. bis 03.07., 18:00-
20:00 Uhr

UNESCO-Welterbe SchUM-Statten Speyer,
Worms und Mainz vor Ort (Seminar A) (Wdh.)
2026 2106, Birgit Kita M.A.

3 Termine: Jeden Di vom 30.06. bis

14.07., 11:00-12:30 Uhr

UNESCO-Welterbe SchUM-Statten Speyer,
Worms und Mainz vor Ort (Seminar B) (Wdh.)
2026 2107, Birgit Kita M.A.

3 Termine: Jeden Di vom 30.06. bis

14.07., 14:00-15:30 Uhr

Juli

Ludwig II., Kénig von Bayern -
Geschichte, Personlichkeit und Mythos
2026 2108, Prof. Dr. Josef Johannes Schmid
Do, 02.07., 09:30-15:00 Uhr
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Skulptur der Moderne

und zeitgendssischen Kunst

Seminar A: 2026 2000 / Seminar B: 2026 2001

Leitung:
Dr. Sylvia Laun
Termine:

Seminar A: Jeden Mo vom
13.04. bis 13.07.,
10:15-11:45 Uhr

Seminar B: Jeden Mo vom
13.04. bis 13.07.,
14:15-15:45 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026
Gebuhren:

170 € (153 €)
Methoden:

Prasentationen in Wort
und Bild, Diskussion,
Reflexion

Im kommenden Sommer-
Semester ist unser Thema
die Skulptur der Moderne
vom spaten 19. bis ins fru-
he 21. Jahrhundert. Dieser
Zeitraum markiert in der
Bildhauerei einen radikalen
Bruch mit den zuvor gulti-
gen akademischen Regeln.

So erklarte Auguste Rodin
sein Werk ,,Der Schreitende”,
ein Torso von 1907 sowie
seine unvollendeten Werke
zu autonomen Gestaltungs-
mitteln. Mit ihm begann
das Zeitalter der modernen
Skulptur und Plastik. Das
moderne Bildwerk [6st sich
vom Primat der realistischen
Darstellung und der mensch-
lichen Figur als alleinigem
Thema und offnet sich flr
Abstraktion, konkrete Figu-
ration und Land Art, verbun-
den mit neuen Materialien
und Ausdrucksformen. Dies
ermdglichte  vollkommen
freie Formerfindungen.

50 Plus

Zu nennen sind Bildhauer
wie Hans Arp, Henry Moore,
Constantin Brancusi, Henri
Laurens, Alexander Roth-
schenko, Pablo Picasso so-
wie Man Ray u. a.

Aus der Skulptur der Mo-
derne gehen die plastischen
Werke der zeitgendssischen
Kunst hervor. Dies sind z. B.
kinetische und lichtkineti-
sche Werke etwa von Jean
Tinguely, Naum Gabo oder
Laszl6 Moholy-Nagy. Durch-
gangig sind auch die Bemu-
hungen, den Raum statisch
oder dynamisch einzubezie-
hen, wie die Raumkonstella-
tion von Wladimir Tatlin mit
seinem ,Konterrelief* von
1914 oder die Mobiles von
Alexander Calder.

Feministische Perspektiven
finden sich in Werken von
Barbara Hepworth, Louise
Bourgeois, Nicki de Saint
Phalle oder auch Rebecca
Horn.

Das Seminar ist fur zwei Se-
mester geplant.
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Meister des Lichts:
Monet und der Impressionismus (Prasenz)

Seminar: 2026 2002

Leitung:
Katharina Hadding M.A.

Termine:

7 Termine: 14.04., 28.04.,
12.05., 26.05., 09.06.,
23.06., 10:15-11:45 Uhr

Exkursion am Mi, 20.05.,
11:00-13:00 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebtuhren:
110 € (99 €)

Methoden:

Bildprasentationen mit
Vortrag, Vorlesungs-
charakter

Hinweis:

eigene Anreise, zzgl. 17 €

Eintritt Stadel Museum

Ein kunsthistorisches Semi-
nar mit sechs Einheiten und
einem Museumsbesuch

Claude Monet (1840-1926)
gilt als Inbegriff des Impres-
sionismus - und zugleich als
Wegbereiter der modernen
Malerei. Das Seminar folgt
seinem Leben und Werk von
den fruhen Kustenbildern
der Normandie bis zu den
spaten, fast abstrakten See-
rosenzyklen von Giverny.
Anhand ausgewadhlter Ge-
malde wird die Entwicklung
eines radikal neuen Sehens
nachvollzogen: Wie verwan-
delt sich Naturbeobachtung
in reine Wahrnehmung? Wie
wird Farbe zum Trager von
Emotion und Zeit? Und wa-
rum gelten Monets spate
Werke heute als Vorlaufer
der abstrakten Kunst? Jede
Sitzung verbindet kunsthis-
torische Einblicke mit Bild-
analysen, um Monets einzig-
artigen Stil zu verstehen.

Ein besonderer Hohepunkt
des Seminars ist die Exkur-
sion ins Stadel Museum in
Frankfurt, wo wir Monets
Werke aus Etretat hautnah
erleben. Vor Ort werden wir
die Kustenlandschaften mit
den beruhmten Felsenbd-
gen analysieren und Monets
Technik direkt im Original
nachvollziehen.
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Meister des Lichts:

Monet und der Impressionismus (Online)

Seminar A: 2026 2003 / Seminar B: 2026 2004
Seminar C: 2026 2005 / Seminar D: 2026 2006

Leitung:
Katharina Hadding M.A.

Termine:
7 Termine: 14.04., 28.04.,

12.05., 26.05., 09.06.,
23.06., asynchron

Seminar A:
Exkursion am Mi, 27.05.,
11:00-13:00 Uhr

Seminar B:
Exkursion am Do, 28.05.,
11:00-13:00 Uhr

Seminar C:
Exkursion am Mi, 10.06.,
11:00-13:00 Uhr

Seminar D;

Exkursion am Do, 11.06.,
11:00-13:00 Uhr
Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebtuhren:

110 € (99 €)

Methoden:

Bildprasentationen mit
Vortrag, Vorlesungs-
charakter

Hinweis:

eigene Anreise, zzgl. 17 €
Eintritt Stadel Museum

Ein kunsthistorisches Semi-
nar mit sechs Einheiten und
einem Museumsbesuch

Claude Monet (1840-1926)
gilt als Inbegriff des Impres-
sionismus - und zugleich als
Wegbereiter der modernen
Malerei. Das Seminar folgt
seinem Leben und Werk von
den fruhen Kustenbildern
der Normandie bis zu den
spaten, fast abstrakten See-
rosenzyklen von Giverny.
Anhand ausgewadhlter Ge-
malde wird die Entwicklung
eines radikal neuen Sehens
nachvollzogen: Wie verwan-
delt sich Naturbeobachtung
in reine Wahrnehmung? Wie
wird Farbe zum Trager von
Emotion und Zeit? Und wa-
rum gelten Monets spate
Werke heute als Vorlaufer
der abstrakten Kunst? Jede
Sitzung verbindet kunsthis-
torische Einblicke mit Bild-
analysen, um Monets einzig-
artigen Stil zu verstehen.

50 Plus

Ein besonderer Hohepunkt
des Seminars ist die Exkur-
sion ins Stadel Museum in
Frankfurt, wo wir Monets
Werke aus Etretat hautnah
erleben. Vor Ort werden wir
die Kustenlandschaften mit
den beruhmten Felsenbd-
gen analysieren und Monets
Technik direkt im Original
nachvollziehen.

35



-

Praxis Zeichnen -

Mit Zeichenlinien die Welt neu sehen (Teil 1)

Seminar: 2026 2007

Leitung:

Dr. Kerstin Bulimann

Termine:

7 Termine: Jeden Di vom
14.04. bis 26.05., 15:15-
18:15 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebuhren:
170 € (153 €)

Methoden:

Praktische Ubungen,
Reflexionen, Prasentation,
Erfahrungsaustausch

Hinweis:

Bitte grol3formatiges Pa-
pier und ein Skizzenbuch,
Bleistifte und Graphitstif-
te, wer mag auch Tusche,
Kohle, Buntstifte, Aquarell
oder auch Kreiden bereit-
legen.

Die kunstlerischen Fahigkei-
ten sind kein Wunder, son-
dern ein Vorgang, der eng
mit sensitiven Wahrnehmun-
gen verknupft ist. Dieses Se-
minar bietet erneut die Mog-
lichkeit aktiv die Grundlagen
des Zeichnens, ebenso wie
des Experimentierens ken-
nenzulernen. Ob experimen-
telles Spiel mit dem Zeichen-
material, ,Urban Sketching’
oder eine schnelle Skizze von
einem Menschen: durch ver-
schiedene praktische Ubun-
gen erleben die Teilnehmen-
den aktiv die Prinzipien der
Zeichenkunst. Das Auspro-
bieren verschiedener Mate-
rialien gehdren ebenso dazu
wie das Entdecken eigener,
innerer Bilder, der Mut sich
spielerisch auszuprobieren
und auch mal etwas wegzu-
lassen. Keine Vorkenntnisse
oder ,Talent’ sind nétig, nur
eine Bereitschaft durch Of-
fenheit und Interesse etwas
Neues zu erleben. Eine ge-
lassene Achtsamkeit ist es,
die dazu beitragt, dass ein
zeichnerisches Werk gelingt.

50 Plus

Im Seminar 1 steht die Dar-
stellung von Bewegung im
Mittelpunkt.

Im Seminar 2 bildet das Spiel
von Licht und Schatten den
Schwerpunkt.

Beide Seminare sind inhalt-
lich voneinander unabhan-
gig und damit separat buch-
bar.
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Praxis Zeichnen -

Mit Zeichenlinien die Welt neu sehen (Teil 2)

Seminar: 2026 2008

Leitung:

Dr. Kerstin Bulimann

Termine:

6 Termine: Jeden Di vom
02.06. bis 07.07., 15:15-
18:15 Uhr

Anmeldeschluss:
12.05.2026

Gebuhren:
160 € (144 €)

Methoden:

Praktische Ubungen,
Reflexionen, Prasentation,
Erfahrungsaustausch

Hinweis:

Bitte grol3formatiges Pa-
pier und ein Skizzenbuch,
Bleistifte und Graphitstif-
te, wer mag auch Tusche,
Kohle, Buntstifte, Aquarell
oder auch Kreiden bereit-
legen.

Die kunstlerischen Fahigkei-
ten sind kein Wunder, son-
dern ein Vorgang, der eng
mit sensitiven Wahrnehmun-
gen verknupft ist. Dieses Se-
minar bietet erneut die Mog-
lichkeit aktiv die Grundlagen
des Zeichnens, ebenso wie
des Experimentierens ken-
nenzulernen. Ob experimen-
telles Spiel mit dem Zeichen-
material, ,Urban Sketching’
oder eine schnelle Skizze von
einem Menschen: durch ver-
schiedene praktische Ubun-
gen erleben die Teilnehmen-
den aktiv die Prinzipien der
Zeichenkunst. Das Uben von
schnellen Skizzen und das
Ausprobieren verschiedener
Materialien gehoéren eben-
so dazu wie das Entdecken
eigener, innerer Bilder, der
Mut sich spielerisch auszu-
probieren und auch mal et-
was wegzulassen. Keine Vor-
kenntnisse oder ,Talent’ sind
ndtig, nur eine Bereitschaft
durch Offenheit und Interes-
se etwas Neues zu erleben.
Eine gelassene Achtsamkeit
ist es, die dazu beitragt, dass
ein zeichnerisches Werk ge-
lingt.

50 Plus

Im Seminar 1 steht die Dar-
stellung von Bewegung im
Mittelpunkt.

Im Seminar 2 bildet das Spiel
von Licht und Schatten den
Schwerpunkt.

Beide Seminare sind inhalt-
lich voneinander unabhan-
gig und damit separat buch-
bar.
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Die Biennale Venedig als immer
neuer Spiegel der Gegenwart (Online)

Seminar: 2026 2009

Leitung:
Thomas Sterna
Termine:

Jeden Do vom 16.04. bis
23.07., 14:15-15:45 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebtuhren:
170 € (153 €)

Methoden:
Vortrag und Diskussion

Der Kunstbetrieb ist eine
Black Box. Das heilst: Wer
zu ergrunden versucht, wie
er international, national
oder lokal funktioniert, stol3t
haufig auf groRe Undurch-
sichtigkeit. Zentrale Ein-
flussgrofRen sind - von den
Kunstlerinnen und Kunst-
lern abgesehen - die insti-
tutionellen  Vertreterinnen
und Vertreter aus Politik und
Wissenschaft, international
agierende Kuratorinnen und
Kuratoren, Sammlerinnen
und Sammler sowie Galeris-
tinnen und Galeristen. Viele
dieser Personen treffen sich
jahrlich auf den wichtigen
Kunstmessen, aber auch
Biennalen. Dort wird mal3-
geblich ausgehandelt, wel-
che Kunstwerke bzw. Klunst-
lerinnen und Klnstler aktuell
wichtig sind.

50 Plus

Die Vorlesungsreihe leuchtet
diesen Teil des Kunstbetriebs
genauer aus. Exemplarisch
soll dafur in ausgesuchten
Teilen die Geschichte der
Biennale Venedig seit den
60iger Jahren stehen. Die
Veranstaltungsreihe koénn-
te mit einem gemeinsamen
Ausflug zur 61. Biennale en-
den. Ein madglicher Termin
musste dafur individuell ver-
einbart werden.

Die 61. Internationale Kunst-
ausstellung der Biennale di
Venezia findet von Samstag,
9. Mai, bis Sonntag, 22. No-
vember 2026, statt. Die Aus-
stellung tragt den Titel ,In
Minor Keys" (Kunst in Moll)
und folgt der Vision der Ende
2024 ernannten und im Mai
2025 verstorbenen kunstle-
rischen Leiterin Koyo Kouoh.
Die Biennale mdchte zu den
sinnlichen, affektiven und
subjektiven  Dimensionen
der Kunst zurtuickkehren.
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Museum der Metropolen -
New Yorks Kunsttempel (Online)

Seminar A: 2026 2010 / Seminar B: 2026 2011

Leitung:

Dr. Gabriele Kiesewetter

Termine:
Seminar A: 10 Termine:

Mi, 22.04., 06.05., 13.05.,

20.05., 03.06., 10.06.,
17.06., 24.06., 01.07.,
08.07., 10:15-11:45 Uhr

Seminar B: 10 Termine:
Fr, 24.04., 08.05., 15.05.,
22.05,, 05.06., 12.06.,
19.06., 26.06., 03.07.,
10.07., 10:15-11:45 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebtuhren:
140 € (126 €)

Methoden:

Vorlesung mit Prasenta-
tionen, Diskussionen und

Erfahrungsberichten

Im kommenden Sommerse-
mester laden wir Sie zu einer
faszinierenden Reise in das
Herz der New Yorker Kunst-
szene ein.

In zehn Sitzungen widmen
wir uns funf der pragends-
ten und weltbekanntesten
Museen dieser pulsierenden
Metropole: Dem Metropoli-
tan Museum of Art, dem Mu-
seum of Modern Art, dem
Solomon R. Guggenheim
Museum, dem Whitney Mu-
seum of American Art und
der Frick Collection.

Unser Ziel ist es, gemein-
sam die einzigartigen Ge-
schichten, Sammlungen und
Architekturen dieser Hauser
zu entdecken. Wir werden
ihre Grundungsgeschichten
beleuchten, uns mit den je-
weiligen Sammlungsschwer-
punkten vertraut machen,
herausragende Meisterwer-
ke betrachten und die spezi-
fische Rolle jedes Museums
im kulturellen Gefuge New
Yorks und daruber hinaus
verstehen lernen.

Das Konzept sieht vor, dass
wir jedem Museum zwei Sit-
zungen widmen, um eine
vertiefte Betrachtung zu er-
maoglichen.
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Posthume Erinnerungen in Stein:
Zu Ursprung, Stil und Funktion barocker
Grabdenkmaler im sudlichen Querhaus des Mainzer Doms

Seminar: 2026 2012

Leitung:
Agnes Cibura M.A.
Antje Schilling M.A./M.Ed.

Termin:

Sa, 25.04.,
10:15-13:00 Uhr
Anmeldeschluss:
23.03.2026
Gebtuhren:

35 € (31,50 €)
Methoden:

Fihrung und Diskussion
vor Ort sowie in der
Kapitelstube

Zwischen Ideen des Memen-
to moriund der personlichen
ewigen Memoria entstehen
im Barock monumentale
Grabdenkmaler der Erzbi-
schoéfe und Domherren im
Mainzer Dom. Mit ihren opu-
lenten Bildprogrammen sind
diese Werke, die den theolo-
gischen und reprasentativen
Anspruchen ihrer Zeit Folge
leisten, jedoch personlicher
denn je. Ihre Stifter sind da-
mit in den Prozess der kunf-
tigen Erinnerungskultur ein-
gebunden.

50 Plus

In der Veranstaltung gehen
wir auf drei Beispiele der ba-
rocken Grabkunst aus dem
sudlichen Querhaus des
Mainzer Doms ein und kon-
textualisieren sowohl ihre
theologische, als auch kunst-
historische Zuordnung.
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Seitenkapellen, die Geschichten erzahlen:
Das Bildprogramm der ehemaligen Dionysius- und
Johannes der Taufer-Kapellen des Mainzer Doms

Seminar: 2026 2013

Leitung:
Agnes Cibura M.A.
Antje Schilling M.A./M.Ed.

Termin:

Sa, 09.05.,
10:15-13:00 Uhr
Anmeldeschluss:
06.04.2026
Gebtuhren:

35 € (31,50 €)
Methoden:

Fihrung und Diskussion
vor Ort sowie in der Kapi-
telstube

Die eindrucksvolle Grabplat-
te des Mainzer Domherren
Carl Caspar Wilhelm von
Gymnich (gest. 1735/1737)
wurde 1862 von seinem ur-
sprunglichen Standort im
nordlichen Querhaus des
Mainzer Doms entfernt und
vor die ausgemalte Wand
der Allerheiligenkapelle an-
gebracht. Dadurch zerstorte

man teilweise die darunter
liegende manieristische Aus-
malung der Wand zum The-
ma des Jungsten Gerichtes.

Das Seminar beschaftigt sich
mit dem aktuellen Zustand
der beiden Medien und
sucht nach Verbindungen zu
ihren motivischen und stilis-
tischen Vorbildern.
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Homer, Ilias

Seminar: 2026 2020

Nach Jahrhunderten mund- herausragender Qualitat die

Leitung:
Dr. Norbert Jacoby

Termine:

9 Montage in Absprache
mit den Teilnehmenden
im Zeitraum vom

13.04. bis 06.07., 16:15-

17:45 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebthren:
130€ (117 €)

Methoden:

Vorlesungscharakter mit
der Mdglichkeit, Fragen
zu stellen

Literatur:

Homer, Ilias. Neue Uber-
setzung von Wolfgang
Schadewaldt, Frank-
furt/M. 1975 oder eine
andere Ausgabe.

licher Dichtung ist die Ilias
im spaten 8. Jahrhundert
v. Chr. das fruheste schrift-
liche Werk Europas. Dieses
beeinflusst die europaische
Literatur bis heute ununter-
brochen und malgeblich.

Das Epos stellt (als Vorlaufer
des Romans) weniger die In-
halte der damals etwa 400
Jahre alten Sagen um die
Zerstorung Trojas (vermut-
lich eines griechisch-hethi-
tischen Konflikts) dar als in

psychologische Problematik
der Hauptpersonen. Neben
der Einfuhrung in den kultu-
rellen und historischen Kon-
text betrachten wir das Werk
im Uberblick und interpretie-
ren einige zentrale Stellen.

Der Kurs setzt weder inhalt-
liche Vorkenntnisse noch
Griechischkenntnisse  vor-
aus.
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50 Plus

Annette von Droste-Hulshoff und Eduard Morike -
zwei Solitare im Vergleich

Seminar: 2026 2021

Leitung:

Hartmut Boger

Termine:

7 Termine: Di, 14.04.,
28.04., 12.05., 26.05.,
09.06., 23.06., 07.07.,
16:15-17:45 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026
Gebuhren:
100 € (90 €)
Methoden:

Prasentation, Impulsvor-
trag, gemeinsame Lektu-
re, dialogisches Interpre-
tieren

Literatur:

Texte werden zur Verfu-
gung gestellt.

Manche mag der Vergleich
des Lebens und Werks der
dem katholischen westfali-
schen Adel entstammenden
Annette von Droste-Hulshoff
(1797 - 1848) mit dem vom
schwabischen Pietismus
gepragten Eduard Modrike
(1804 - 1875) und seinem
Werk verwundern oder gar
als Grille erscheinen, sie hat
aber ihren Reiz und Sinn, wie
in diesem Seminar herausge-
arbeitet werden soll. Beide
werden mal der Romantik,
mal dem Biedermeier zuge-
ordnet, je nachdem welche
Merkmale ihres Lebens und
Werks als besonders cha-
rakteristisch betrachtet wer-
den. Als solitar erscheinen
sie aber gerade darin, dass
sie sich keinem Dichterkreis,
keiner politischen Richtung,
keiner Dichterschule zuge-
hérig fuhlten, sondern da-
rauf bestanden haben, als
individuelle Dichterperson-
lichkeiten in Erscheinung zu
treten und wahrgenommen
zu werden. Daruber hin-
aus mussten sich beide mit
dem engen Rahmen ihrer
Herkunftskultur und deren

rigiden sozialen und religi-
O0s-normativen Vorschriften
auseinandersetzen.

Eine selbstandige Existenz
als Schriftsteller*in wurde
von ihren Familien und ih-
rem weiteren sozialen Um-
feld nicht akzeptiert. Es be-
durfte also bei Beiden einer
enormen personlichen Star-
ke und Durchsetzungsfa-
higkeit, um gegenuber dem
kulturellen Anpassungs-
druck zu bestehen. Wie sie
dies sowohl in ihrer Lebens-
gestaltung als auch in ihrem
Werk zustande gebracht
haben, soll im Vergleich der
Herkunft, des Lebenslaufs
und ausgewahlter Dichtun-
gen herausgearbeitet wer-
den. Dabei werden vielerlei
Gemeinsamkeiten, etwa im
personlichen wie poetischen
Umgang mit enttauschen-
den Liebesbeziehungen - bei
Droste-Hulshoff war es die
gescheiterte Beziehung zu
Levin Schucking, bei Morike
zu Maria Meyer - aber auch
signifikante Unterschiede zu
Tage treten.
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Literatur im Gesprach

Seminar: 2026 2022

Leitung:

Angelika Tholen-Bangert

Termine:

7 Termine: Do, 16.04.,
23.04., 30.04., 21.05.,
18.06., 25.06., 09.07.,
14:15-15:45 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026
Gebuhren:
100 € (90 €)
Methoden:

Prasentation, Diskussion,
Reflexion, Erfahrungsaus-
tausch

Hinweis:
Der Gebrauch von ver-

schiedenen Ausgaben
und Auflagen ist méglich.

Lesen Sie gerne, doch es
fehlt Ihnen das Gesprach
Uber das Buch?

In diesem Literaturge-
sprachskreis haben Sie Ge-
legenheit zum Austausch
von Leseerfahrungen und
Sie erhalten Informationen
Uber die jeweiligen Autoren
und deren Leben und Werk.
Im Vordergrund sollen aber
die Leseeindrlicke der Teil-
nehmenden stehen. Lesen
setzt voraus, dass wir uns
fUr eine gewisse Zeit auf die
grof3en und kleinen Themen
der Literatur einlassen. Die-
ser Prozess vollzieht sich
in jedem Menschen unter-
schiedlich, denn jede*r liest
ein Buch anders. So kdnnen
im Austausch mit anderen
Lesern weitere Facetten ei-
nes Werkes zu Tage treten,
die sich beim Lesen als ein-
same Tatigkeit nicht gezeigt
hatten, so dass ein umfas-
senderes Verstandnis fur
das Werk entstehen kann.

50 Plus

In der angegebenen Rei-
henfolge werden folgende
Blcher besprochen, weitere
werden mit den Seminar-
teilnehmenden gemeinsam
festgelegt:

Huxley A. (2014): Schoéne
neue Welt, Frankfurt: S. Fi-
scher.

Haruf K. (2018): Unsere See-
len bei Nacht, Zurich: Dioge-
nes.

Schroeters G. (2025): Das
Geschenk, Munchen: Szolny.

Seghers A. (2018):
7. Kreuz, Berlin: Aufbau.

Das

Geiger A. (2024): Das gluck-
liche Geheimnis, Munchen:
dtv.
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US-Comics zwischen Underground
und Super Heroes (Online)

Seminar: 2026 2023

Leitung:

Frank Wittmer M.A.
Termine:

Jeden Do vom 23.04. bis
09.07., 15:15-16:45 Uhr

Feiertage werden nach
Rucksprache mit den Teil-
nehmenden nachgeholt
Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebuhren:

160 € (144 €)

Methoden:

Online-Seminar mit Vor-
trag und Diskussion

Naturlich sind die Super-
helden a la Marvel (Spider-
man, X-Men etc.) oder DC
(Superman, Batman etc.)
die weltweit berGhmtesten
Massenprodukte der US-Co-
mic-Industrie. Abseits davon
haben vor allem die Alterna-
tive-Comics eine Kult-Gefolg-
schaft: legendare Vertreter
des gegenkulturellen Under-
ground wie Robert Crumb
und Gilbert Shelton oder
Vertreter des intellektuellen
»Overground” wie Will Eisner
und Art Spiegelman. Doch es
gibt ganz viel DAZWISCHEN!

Und dieses - zumindest auf
den ersten Blick - unspekta-
kulare breite ,Zwischenfeld”
soll im Zentrum des Semi-
nars stehen. Bei genauem
Hinschauen gibt es gerade
hier Spektakuldres zu ent-
decken. Denn die Situie-
rung zwischen den beiden
berUhmteren Polen ermdg-
licht ein faszinierendes In-
tegrieren der Elemente aus
beiden Welten (Mainstream
und Underground). Oder:
das Erschaffen von ganz
Neuem, Unabhangigen. Ge-
rade dieser Bereich ermdg-

50 Plus

licht den Verlagen ein freies
Experimentieren  zwischen
den zum Klischee erstarrten
Erwartungshaltungen - ent-
weder im Verlassen des Kili-
schees oder im Spiel damit.
Und gerade hier eréffnetsich
ein Feld zur Integration von
Kunstler*innen, die aus an-
deren Traditionen stammen.
So finden sich hier neben be-
kannten und unbekannten
US-Grol3en Vertreter*innen
aus Sudamerika, (Ost-)Asien
und Europa (Deutschland,
GrolRbritannien, Sud- und
Osteuropa).

Altgediente Genres wie Wes-
tern, Krimi und Horror er-
fahren Verjungungskuren,
Literarisches und Zeitge-
schichtliches stehen neben
(Auto-)Biografischem, und
selbst das Superheldentum
bekommt einen belebenden
Twist verpasst.

Interessanterweise hat sich
die grol3e Filmindustrie nach
den Superhelden-Blockbus-
tern wiederholt gerade hier
bedient (siehe ,Paper Girls",
Sweet Tooth”, ,The Boys").
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50 Plus

~Die Wahrheit namlich ist dem Menschen zumutbar” -
Zugange zu Texten Ingeborg Bachmanns

Seminar: 2026 2024

Leitung:
Dr. Christine Waldschmidt

Termine:

3 Termine: Di, 09.06.,
23.06., 10:15-13:45 Uhr,
30.06., 10:15-15:00 Uhr

Anmeldeschluss:
19.05.2026

Gebuhren:
90 € (81 €)

Methoden:

Textlekture, Textanalyse,
Diskussion, Impulsvor-
trage

Textgrundlagen:
Bachmann, I. (2005): Das
dreil3igste Jahr. Erzahlun-
gen, Mlnchen: Piper.

Der gute Gott von Man-
hattan (2011). Horspiel,
Munchen: Piper.

Bachmann, I. (2025): Mal-
ina. Roman, Berlin: Suhr-
kamp.

Es sind jeweils auch fru-
here oder spatere Aufla-
gen brauchbar.

Im Juni 2026 jahrt sich der Ge-
burtstag der Osterreichischen
Schriftstellerin Ingeborg Bach-
mann zum 100. Mal. Dies soll
den Anlass bieten, sich den
Texten einer Autorin eingehen-
der zuzuwenden, die an den
sprachkritischen  Tendenzen
der Nachkriegsliteratur ebenso
teil hatte wie an den Fortschrei-
bungen von kritischen, existen-
tiellen und moralischen Befra-
gungen einer Gesellschaft, an
der sie Kontinuitaten eines (All-
tags-)Faschismus sowie eine
prekare Lage des (schreiben-
den, weiblichen) Subjekts und
ein Zuruckgewiesenwerden je-
der Suche nach Zugehdrigkeit
ausmachte. Bachmanns Texte
zeigen zudem in variierenden
Gestaltungsweisen
harrliche Auseinandersetzung
mit den Potentialen dichteri-
scher Ausdrucksweisen - eine
Auseinandersetzung, die den
Bruch zwischen Wirklichkeit
und Subjekt darstellbar ma-
chen soll, immer wieder um
die Artikulation des Unsag-
baren ringt und zugleich eine
emphatische Verpflichtung auf
die Wahrheit und die utopische
Dimension des Dichtens nicht
aufgeben will.

eine be-

Das Seminar wird sich zunachst
der Lyrik Bachmanns sowie den
frihen Erzahlungen widmen,
welche die Autorin - zusammen
mit dem Horspiel ,Der gute
Gott von Manhattan” - im lite-
rarischen Feld der 1950er Jah-
re bekannt machten. Danach
werden Zugange zu den poeto-
logischen Texten, den spaten
Erzdhlungen und nicht zuletzt
dem Todesarten-Projekt dis-
kutiert. Von Interesse ist auch
die Rolle, die der Austausch
mit anderen Autor*innen (Paul
Celan, Nelly Sachs, Max Frisch
etc.) far Schreiben gespielt
hat. Das Seminar wird in aus-
fahrlichen Textanalysen und
-diskussionen zentrale Texte
Bachmanns erarbeiten und in
ihren literarhistorischen Kon-
text einordnen (Nachkriegsli-
teratur, Gruppe 47, engagierte
Literatur der 1960er Jahre); da-
bei sollen auch und gerade die
darstellerischen Verfahren, die
Bachmanns Texte pragen, na-
her betrachtet werden.

Vor den Seminarterminen sind
die jeweils behandelten Texte
vorbereitend zu lesen.
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.Denken ohne Gelander” -
Hannah Arendt als politische Philosophin ihrer und
unserer Gegenwart (Wiederholung)

Seminar: 2026 2030

Leitung:

Felicitas Vieson M.A.

Termine:

Jeden Mo vom 13.04. bis
06.07., 12:15-13:45 Uhr
Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebtuhren:

160 € (144 €)
Methoden:

Lekture, Vortrag,
Diskussion

Wie sollen wir mit Macht
und Gewalt umgehen, an-
gesichts gegenwartiger poli-
tischer Entwicklungen und
der Zerstorungskraft mo-
derner Waffen? Wie stehen
wir zu Macht und Autoritat
nach den totalitdren Erfah-
rungen des 20. Jh.? Wie sieht
ein friedliches, aber macht-
volles politisches Gemein-
wesen aus, in dem es sich
gut leben lasst?

Hannah Arendt war eine
scharfsinnige  Analytikerin
der politischen Tradition und
der Gegenwart, weil sie die
Gefahren, mit denen wir es

50 Plus

nach wie vor zu tun haben,
erkannt und davor gewarnt
hat. Dabei werden ihre zen-
tralen Begriffe von Macht,
Gewalt, Totalitarismus und
dem BoOsen unserem all-
gemeinen  Vorverstandnis
gegenubergestellt und ihre
besondere Ausrichtung dis-
kutiert. Denn wir alle brau-
chen einen verlasslichen
Malstab fur den Umgang
mit unserer herausfordern-
den Gegenwart (und Ver-
gangenheit) und dazu kann
Hannah Arendt einen wert-
vollen Beitrag leisten.
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Die Kunst des guten Lebens.
Seneca, Epiktet, Marc Aurel: Texte der spaten Stoiker

Seminar: 2026 2031

Leitung:
Dr. phil. Matthias Vollet

Termine:

Jeden Mo vom 13.04. bis
06.07., 16:15-17:45 Uhr
Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebtuhren:

160 € (144 €)
Methoden:

Gemeinsame Lekture,
Diskussion

Wie kommen wir gut durchs
Leben? Diese Frage stellten
sich die Philosophen des
Hellenismus seit 300 v. Chr.
und grundeten damit Denk-
richtungen, die bis in die ro-
mische Kaiserzeit lebendig
bleiben sollten. In diesem
Seminar widmen wir uns
der spaten, kaiserzeitlichen
Stoa, in der der theoretische
Rahmen dieser Philosophie
zurucktritt zugunsten einer
lebensnahen, an der Praxis
orientierten Reflexion. Die

50 Plus

Stoa sieht das Heil in der
Dampfung der Emotionen
und der Orientierung an der
Vernunft, die den gesamten
Kosmos gestaltet. Seneca,
Epiktet und der Kaiser Marc
Aurel haben Schriften hinter-
lassen, deren Gehalte auch
heute, in der Zeit permanen-
ter Uberreizung, noch Anre-
gungen gibt, mehr als nur
gelassen, sondern sogar gut
durchs Leben zu kommen.
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,Umbriiche, Ubergidnge, Wendepunkte*:
Eine Philosophie der Krise

Seminar A: 2026 2032 / Seminar B: 2026 2033

Leitung:
Dr. Thomas Rolf

Termine:

Seminar A: Jeden Di vom
14.04. bis 07.07.,12:15-
13:45 Uhr

Seminar B: Jeden Di vom
14.04. bis 07.07.,14:15-
15:45 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebtuhren:
170 € (153 €)

Methoden:

Textlekture als ,Haus-
arbeit’, Diskussion, Video-
prasentation

Textgrundlage:

Liessmann, K. P. (2025):
Was nun? Eine Philo-
sophie der Krise, Wien:
Zsolnay Verlag.

ISBN 978-3552075726

Fluchtlingskrise, Demokra-
tiekrise, Klimakrise, Finanz-
krise, Mobilitatskrise, Ge-
sundheitskrise,  Sinnkrise,
Beziehungskrise - und neu-
erdings sogar Polykrise: Die
heutige Welt scheint ganz
im Zeichen von Krisen zu
stehen. Ein zentrales Merk-
mal von Krisen besteht dar-
in, dass ein System oder eine
Entwicklung in einen chao-
tischen Zustand gerat: ein
Weitermachen wie bisher
ist nicht mehr mdéglich, aber
zugleich sind noch keine
klaren Alternativen in Sicht.
So betrachtet sind Krisen
Umbriiche, Ubergange und
Wendepunkte im personli-
chen sowie sozialen Leben:
FUr gewisse Zeit herrscht ein
labiles Gleichgewicht zwi-
schen Altem und Neuem so-
wie zwischen Chancen und
Gefahren.

Im Seminar wollen wir eini-
ge aktuelle Krisenfelder aus
Gesellschaft, Politik, Wissen-
schaft und Technik etwas
genauer betrachten. Es geht
um medial viel beachtete
Krisen (,Demokratiekrise”,
.Krise der Meinungsfrei-
heit”), aber auch um eher
hintergriandige  Krisenpha-
nomene (wie die Krise des
Humors oder auch die Krise
der Kunst).
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Einfuhrung in die Rechtsphilosophie:

Recht und Moral

Seminar: 2026 2034

Leitung:

Dr. Eckhard Romanus
Termine:

Jeden Do vom 16.04. bis
23.07.,10:15-11:45 Uhr
Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebuhren:

170 € (153 €)
Methoden:

Vortrag, Textarbeit und
Diskussion
Textgrundlage:

Hart, H.L.A. (2011): Der
Begriff des Rechts, Berlin:
Suhrkamp.

ISBN 978-3518296097

Die Frage, was das Recht ist,
ist doppeldeutig. Sie kdnn-
te als eine normative Frage
verstanden werden, also
danach, wie Recht von Un-
recht unterschieden werden
kann. Sie kdnnte aber auch
als eine Frage begriffen wer-
den, was das Wesen einer
sozialen Ordnung auszeich-
net, die wir mit dem Recht
bezeichnen. Das ist der de-
skriptive Sinn von Recht,
der z. B. grundlegend ist,
wenn man sich mit dessen
Geschichte befasst. Als Ant-
wort auf diese Frage liegt
nahe, unter Recht Regeln zu
verstehen, deren Befolgung
von einem Staat erzwun-
gen werden kann. Recht
ware dann eine besondere
Form von Macht. Aber was
unterscheidet das Recht von
Macht? Kann beliebiges, was
der Staat befiehlt - auch das
grofdte Unrecht - Recht sein?

50 Plus

Das Recht beansprucht aber
eine besondere Autoritat,
die Uber seine Gewaltandro-
hung hinausweist. Ist es also
mit der Moral verschwistert
und wie unterscheidet es
sich von dieser? Wir werden
diesen grundlegenden Fra-
gen der Rechtsphilosophie
nachgehen. Was ist Rechts-
positivismus? Gibt es einen
notwendigen  Zusammen-
hang von Recht und Moral?
Was ist Rechtsstaatlichkeit
und ihr Wert? Gibt es univer-
selle Rechtsprinzipien? Die
Beschaftigung mit solchen
Fragen ist unerlasslich in
einer Zeit, in der die offene
Verachtung des Rechts nicht
nur zum Wesenskern des
Rechtspopulismus  gehdrt,
sondern auch in die Mitte
des politischen Spektrums
diffundiert.
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50 Plus

Moralische Verantwortung und Willensfreiheit

Seminar: 2026 2035

Leitung:

Dr. Eckhard Romanus

Termine:

Jeden Do vom 16.04. bis
23.07., 12:15-13:45 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebtuhren:
170 € (153 €)

Methoden:

Vortrag, Textarbeit und
Diskussion

Textgrundlage:

Halbig, C. (u.a.) (Hg.)
(2025): Moralische Verant-
wortung. Grundlagentex-
te, Berlin: Suhrkamp.
ISBN 978-3518300015

Wie passt der freie Wille in
eine Welt, die sich naturwis-
senschaftlich  beschreiben
und erklaren lasst? Unter-
liegt menschliches Verhalten
nicht genauso den Naturge-
setzen wie alle anderen Na-
turphanomene auch? Wenn
das der Fall ist, hatte eine
Person nicht anders ent-
scheiden, nicht anders han-
deln kénnen, als sie es tat.
Der menschliche Wille ware
determiniert. Damit ware
aber auch niemand mehr fur
irgendetwas verantwortlich,
die Moral ware eine Chima-
re.

Eine  Moglichkeit  dieser
Schlussfolgerung zu entge-
hen, ist der sog. Kompatibi-
lismus, der behauptet, dass
Personen auch dann ver-
antwortlich sind, wenn sie
nicht anders handeln bzw.
entscheiden konnten. Wil-
lensfreiheit und Determinis-
mus waren also vereinbar.
Die Konsequenz ist dann

ein Verstandnis von Verant-
wortung, das mit unserer
moralischen Praxis schwer
zu vereinbaren ist. Aber ist
die Bedingung des anders
Konnens fur moralische Ver-
antwortung nicht auch sehr
anspruchsvoll? Verlangt sie
nicht zu viel von uns? Das
Problem der Willensfreiheit
sei nicht, ob es sie gibt, hat
der Philosoph Ernst Tugend-
hat einmal geschrieben,
sondern wie man sie verste-
hen soll. Fir unser Verstand-
nis von Schuld und von Em-
poérung und Vorwurf, von
Schuld und Strafe, von Ver-
gebung und Verzeihen, von
Unschuld ist ein adaquates
Verstandnis von Willensfrei-
heit grundlegend. Wir wer-
den im Seminar verschie-
dene Konzeptionen von
Verantwortlichkeit und auch
Probleme des Verantwort-
lichmachens kennenlernen
und diskutieren.
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Leibniz: Mensch und Bild. Der Kurs zum Film

Seminar: 2026 2036

Leitung:
Dr. phil. Matthias Vollet

Termine:

4 Termine: Sa, 25.04.,
23.05., 20.06., 18.07.,
10:00-13:00 Uhr
Anmeldeschluss:
23.03.2026
Gebuhren:

110 € (99 €)
Methoden:
Sehen-Lesen-Denken

Gottfried Wilhelm Leibniz
(1646-1716) hat sich (neben
unendlich vielem anderen)
daruber Gedanken gemacht,
was der Mensch ist und was
die Welt, in der er lebt. Jeder
Mensch ist ein Individuum.
Ein Mensch hat eine ganz
individuelle Perspektive auf
die Welt, in der er lebt; je-
der Mensch sieht deswegen
die Welt als ein anderes Bild
- und dazu gehéren auch
andere Menschen. Ein ein-
zelnes Bild kann unmaoglich
ein Objekt abbilden; dazu
brauchte man die Unend-
lichkeit aller Blicke auf die-
ses Ding. Darum geht es in
Werken von Leibniz, die wir
in Ausschnitten lesen (Meta-
physische Abhandlung; Mo-
nadologie), und darum geht
es auch im neuen Film von
Edgar Reitz.

50 Plus

Wir schauen den Film
,Leibniz - Chronik eines
verschollenen Bildes” von
Edgar Reitz, reden Uber den
Film (in Bezug auf Leben
und Denken Leibniz’ und der
Furstinnen des Filmes) und
lesen Ausschnitte aus wich-
tigen metaphysischen Wer-
ken des Philosophen - und
versuchen, ihm nachzuden-
ken.
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Thomas Nagel: ,Was bedeutet das alles?”

Seminar: 2026 2037

Leitung:
Dr. Thomas Rolf

Termine:

2 Termine: Fr, 19.06.,
14:00-18:00, Sa, 20.06.,
11:00-17:00 Uhr

Anmeldeschluss:
20.05.2026

Gebuhren:
90 € (81 €)

Methoden:

Gemeinsame Textlektlre
im Seminar, Diskussion,
Dozentenvortrag, Prasen-
tation

Textgrundlage:

Nagel, T. (2020): Was
bedeutet das alles? Eine
ganz kurze Einfuihrung in
die Philosophie, Stuttgart:
Reclam Verlag.

ISBN 978-3150112977

(Hinweis: Ich empfehle
beim Kauf die lesefreund-
lichere Hardcover-Ausga-
be.)

Mit dem Buch ,Was bedeu-
tet das alles?” hat der US-
amerikanische Philosoph
Thomas Nagel (*1937) eine
der meistgelesenen Einfuh-
rungen in die Philosophie
verfasst. Darin geht es nicht
um die Geschichte der Philo-
sophie, sondern um die phi-
losophischen Grundproble-
me: darunter etwa die Frage
nach dem Wissen, dem Be-
wusstsein, der Sprache, der
Willensfreiheit und dem Sinn
des Lebens. In prazisen Ge-
dankengangen macht Na-
gel die Besonderheit philo-
sophischer Fragen deutlich
und zeigt, warum es auf sie
keine abschlieRenden Ant-
worten gibt.

50 Plus

Im Blockseminar wollen wir
das gesamte Buch gemein-
sam lesen und diskutieren.
Aus diesem Grund ist das
Seminar auf zwei Semester
angelegt, wobei naturlich
der Einstieg und Ausstieg
zum zweiten Semester mog-
lich ist. Der Kurs eignet sich
sowohl fur Neueinsteigen-
de als auch fur jene, die sich
schon langer mit der Philo-
sophie beschaftigen.
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Song-Geschichten

Seminar: 2026 2040

Leitung:
Frank Wittmer M.A.

Termine:

7 Termine: Jeden Di vom
21.04. bis 26.05., 14:15-
15:45 Uhr, einmal Do,
28.05., 10:15-11:45 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026
Gebuhren:
100 € (90 €)
Methoden:

Seminar mit Vortragsan-
teilen, Horbeispielen und
Diskussion

Hier soll einmal kein Genre
der Popularmusik, kein Stil-
Segment der Popmusikge-
schichte oder kein Zeitab-
schnitt der Historie im Fokus
stehen. Ein Blick quer uber
alle die genannten Grenzen
soll Vergleiche ermdglichen
und Beziehungen offenba-
ren - soll jenseits von allem
Erwartbaren vor allem mit
Unerwartetem und Uberra-
schendem konfrontieren. Als
Mittel fur den ,Quer-Blick”
werden einzelne Songs ge-
wahlt - wohlbekannte oder
weniger bekannte, aber im-
mer aussagekraftige. Diese
Einzelsongs sollen mit ihrer
speziellen Bedeutung, ih-
rer je eigenen Stellung, mit
ihren diversen Cover-Ver-
sionen, die sich im Laufe der
Zeit um das Original angela-
gert haben, (oder dem de-
zidierten Fehlen derselben)
und der jeweils dazugeho-
rigen Rezeptionsgeschichte
Wahrheiten offenbaren, die
hinter der Oberflache liegen
- musikalische, literarische,
politische, personliche.

50 Plus

Bob Dylan und Leonard Co-
hen sind ebenso nahelie-
gend fur diesen Ansatz wie
Carole King oder Nina Simo-
ne, aber auch Astrud Gilber-
to, Joni Mitchell oder Jacques
Brel werden eine Rolle spie-
len ebenso wie Miles Davis
oder Rihanna. ,Suzanne”, ,I
Shall Be Released” etwa ste-
hen neben ,Seasons in the
Sun”, ,,My Way" oder ,Nature

i

Boy".

Das Live-Erlebnis von pas-
senden  Konzertbesuchen
soll das Theoretische des Se-
minars nach Moéglichkeit ab-
runden.
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Musikalische Romantik

Seminar: 2026 2041

Leitung:
Frank Wittmer M.A.

Termine:

10 Termine: Jeden Di vom
02.06. bis 14.07., 14:15-
15:45 Uhr

1 Konzertbesuch: Sa,
04.07., Lutherkirche Wies-
baden, 18:00 Uhr

inkl. 2 Probenbesuche
(Termine werden noch
bekannt gegeben)
Anmeldeschluss:
19.05.2026
Gebuhren:

140 € (126 €)
Methoden:

Seminar mit Vortragsan-
teilen, Hérbeispielen und
Diskussion

Hinweis:

zzgl. Eintritt Konzert und
eigene Anreise

Der musikalische Epochen-
begriff der Romantik ist so
spannend wie umstritten.
Was kdénnte eine ,Roman-
tik” in der Musik definieren?
Was macht die Diskussion
um dieses kulturhistorische
Schlagwort aus - die histo-
rische wie die heutige? Und
welche  stilgeschichtlichen
und systematischen Impulse
fuhren in die Moderne und
wirken bis heute?

Ursprunglich aus der Lite-
ratur kommend fand dieser
Begriff, der in seiner moder-
nen Bedeutung malgeb-
lich von Friedrich Schlegel
gepragt wurde, in Deutsch-
land vor allem bei Robert
Schumann eine Ideen-Hei-
mat auch fur die Musik. Ist
,Romantik”, namentlich die
romantische Musik, ein ge-
samteuropdisches  Phano-
men? Neben der deutschen

50 Plus

Zentralfigur Schumann wer-
den flankierend Schubert,
Mendelssohn und Brahms
mit in den Blick genommen.
Parallele Entwicklungen in
Frankreich - ausgehend von
Zentralfigur Berlioz - und
im Entstehen der ,Nationa-
len Schulen” (etwa Dvorak,
Grieg, Mussorgsky) werden
beleuchtet und gattungs-
spezifisch Sinfonie und Oper
(Wagner, Verdi u. a.) betrach-
tet.

Wie sinnvoll ist es, diesen
Begriff Uber das gesamte
19. Jahrhundert zu spannen?
Welche Gegenentwdurfe gibt
es?

Ein Konzert mit der ,Rhei-
nischen Sinfonie” von Schu-
mann und der ,Messa di
Gloria” von Puccini bietet
Live-Impulse zur Thematik.
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50 Plus

EinflUhrung in die Grundlagen der Musik (Teil 3)

Seminar: 2026 2042

Leitung:

Dr. Heinz Ecker

Termine:

Jeden Mivom 15.04. bis
08.07., 14:15-15:45 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebtuhren:
170 € (153 €)

Methoden:

Vortrag, Prasentation,
kleine Ubungen, Horbei-
spiele

Literatur:

Altmann, G. (2001): Mu-
sikalische Formenlehre,
Mainz: Schott.

ISBN 978-3795703592

Erpf, H. (1959): Lehrbuch
der Instrumentation und
Instrumentenkunde,
Mainz: Schott.

ISBN 978-3795722111

Was Sie schon immer Uber
Musik wissen wollten... das
vermittelt die Veranstaltung
LEinfUhrung in die Grund-
lagen der Musik”. Sie ist
modular aufgebaut und be-
gann im SoSe 2025 mit dem
.abc” der Musiklehre: Nota-
tion der Musik, Rhythmik,
Grundbegriffe der Akustik,
Intervalle sowie Tonleitern
und Tonarten.

Im Wintersemester 2025/26
wurde die EinfUhrung mit
den Hauptparametern Har-
monik und Melodik fortge-
setzt. Im SoSe 2026 werden
die wichtigsten musikali-
schen Formen und Gattun-
gen in Wort und Ton vor-
gestellt; eine Beschreibung
der Orchesterinstrumente
rundet die Veranstaltung ab.
Die Form der Lehrveranstal-
tung wird eine interaktive
Vorlesung bzw. eine Misch-
form aus Vorlesung und Se-
minar sein.
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Geschichte der USA 1933-1981

Seminar A: 2026 2100 / Seminar B: 2026 2101

Leitung:
Dr. Christian Gurtler

Termine:

Seminar A: Jeden Mo vom
13.04. bis 06.07., (aul3er
25.05.), 12:15-13:45 Uhr

Seminar B: Jeden Di vom
14.04. bis 07.07., (aul3er
26.05.), 12:15-13:45 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026
Gebuhren:

160 € (144 €)
Methoden:

Vortrag, Diskussion,
Reflexion, Textauszlige
lesen

Die Weltmacht USA erleb-
te seit der Ara des New
Deal einen neuen unauf-
haltsamen Aufstieg in der
politischen Stellung und als
Wirtschaftsmacht. Die Rol-
le der USA im II. Weltkrieg,
der Wandel der amerikani-
schen Gesellschaft, die Ara
des Kalten Krieges, die Auf-
bruchsstimmung unter J. F.
Kennedy und L. B. Johnson,
die Auseinandersetzungen
der Sechziger Jahre (Anti-
Apartheid-Bewegung), die
Studierendenproteste, der
Wertewandel, die Probleme

50 Plus

der industriellen Massenge-
sellschaft sind die wichtigen
Themen des Seminars. Auch
die Geschichte der deut-
schen Emigrant*innen zur
Zeit des Nationalsozialismus
im amerikanischen Exil wird
besprochen. Die Krise des
amerikanischen Selbstver-
standnisses ab den 1960er
Jahren, das mit Begriffen
wie “weltpolitische Hegemo-
nie”, ,American Way of Life",
,materieller Uberfluss”,
Traumfabrik Hollywood, um-
schrieben wird, ist ebenfalls
Gegenstand des Seminars.
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50 Plus

Geschichte des Habsburgerreiches Osterreich-
Ungarn II - Ostereich in der frihen Neuzeit:
Von Karl V bis Maria Theresia

Seminar: 2026 2102

Leitung:
Dr. Christian Gurtler

Termine:

Jeden Mo vom 13.04. bis
06.07., 14:15-15:45 Uhr
Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebtuhren:

160 € (144 €)
Methoden:

Vortrag, Diskussion,
Reflexion, Textauszlige
lesen

Im Mittelpunkt des Semi-
nars steht der Aufstieg
Osterreichs zur européi-
schen GrolBmacht vom 16.
zum 18. Jahrhundert im Zu-
sammenhang mit der Her-
ausbildung der Donaumo-
narchie. Die Entwicklung
des neuzeitlichen Staates
(Souveranitat, Absolutismus,
Verwaltung, Pragmatische
Sanktion) sowie Reformati-
on und Gegenreformation in

Osterreich sind weitere Se-
minarthemen. Hierbei wer-
den auch weniger bekannte
Themen wie Geschichte der
dsterreichischen Protestan-
ten- und Bauernaufstande
besprochen. Der Dreil3igjah-
rige Krieg, die Turkenkrie-
ge und die Wirtschaftsge-
schichte dieser Epoche sind
ebenfalls Gegenstand des
Seminars.
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50 Plus

Eroberung erleiden, bewaltigen, gestalten:
Sizilien unter muslimischer Herrschaft (831 bis 1091)

Seminar: 2026 2103

Leitung:
Dr. Marion Achenbach-
Kosse

Termine:

5 Termine: Mo bis Fr,
08.06. bis 12.06., 10:00-
15:00 Uhr
Anmeldeschluss:
12.05.2026

Gebihren:

170 € (153 €)
Methoden:

Vortrag in Wort und Bild,
Diskussion

Wer nach Spuren einstiger
muslimischer Prasenz auf
Sizilien sucht, wird bekannt-
lich in den normannischen
Palasten Palermos fundig.
So zahlt die Capella Palatina
zu den Objekten der islami-
schen Kunstgeschichte, ob-
wohl ihr Auftraggeber ein
christlicher Kénig war. Zwar
entstent  architektonische
Formensprache nie unab-
hangig von politisch-6kono-
mischen Faktoren, SchlUs-
se auf die gesellschaftliche
Wirklichkeit lasst sie jedoch
nur bedingt zu. Arabische
und lateinische Schriftquel-
len sowie Grabungsbefunde
sind heranzuziehen, moch-
ten wir etwas Uber die Le-
benswelt der Sizilianer*in-
nen wahrend des Emirats
erfahren. Palermo einzuneh-
men gelang Einheiten von
Arabern und Berbern aus
Nordafrika erst nach einjah-
riger Belagerung; weitere
sizilianische Stadte fielen in

den folgenden Jahrzehnten.
Unsere Fragen: Welches wa-
ren die langfristigen Folgen
dieser Eroberungen? Wie ge-
lang es den Eroberern ihre
Herrschaft zu konsolidieren?
Welcher Handlungsspiel-
raum blieb den Sizilianer*in-
nen in religiéser und in 6ko-
nomischer Hinsicht? Welche
Chancen ergaben sich fur
beide Seiten?

© Dr. Marion Achenbach-Kosse
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Bei weitem nicht nur Bayern -
eine internationale Geschichte des Hauses Wittelsbach

Seminar: 2026 2104

Leitung:

Prof. Dr. Josef Johannes
Schmid
Termine:

3 Termine: Jeden Do vom
11.06. bis 25.06., 09:30-
15:00 Uhr

Anmeldeschluss:
12.05.2026

Gebihren:
130€ (117 €)

Methoden:
Vortrag und Diskussion

Wer heute «Wittelsbach»
hort, denkt unwillkarlich viel-
leicht nur an Bayern. Dabei
stellte das «Haus Bayern» in
seiner sakularen Existenz
nicht nur von 1180 bis 1918
die Fursten dieses suddeut-
schen Staates, sondern ab
1214 auch die Kurfursten
von der Pfalz, zahlreiche Re-
gionalfursten des Reiches,
sowie Souverane von Hol-
land, Bohmen, Schweden
und Griechenland, dazu
zahlreiche und bedeutende
Kirchenflrsten besonders
an der Rheinschiene.

50 Plus

All diesen Spuren wird das

Seminar nachgehen, dy-
nastische, politische und
kulturelle  Verflechtungen

aufzeigen und ausgewahlte
Personlichkeiten und ihre
Hinterlassenschaften spezi-
fisch beleuchtet vorstellen
- etwa vom kanadischen
«Prince Rupert's Land» bis
ins kleine elsassische Bisch-
willer, vom Schlachtfeld bei
Yorktown (Virginia) bis in die
russische Steppe nach Polta-
wa, vom Stockholmer Stadt-
schloB3 bis in die Schwetzin-
ger Garten bei Mannheim.
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50 Plus

Pfélzer in Irland - Migration und Identitat im 18. und
19. Jahrhundert. Kurzseminar mit Theaterbesuch des
Stucks ,,Refuge” von Deirdre Kinahan

Seminar: 2026 2105

Leitung:

Dr. Susanne Pohl-Zucker

Termine:

4 Termine Do, 11.06.,
18.06.,25.06.,
10:15-11:45 Uhr

Theaterbesuch mit Nach-
besprechung am Di,
23.06., Beginn 19:30 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebtuhren:
60 € (54 €)

Methoden:

Vortrag, Diskussion
Hinweis:

zzgl. Eintritt und eigene

Anreise zum Staatstheater
Mainz

Eine vorherige Teilnahme
am Seminar uber die pfal-
zische Massenauswande-
rung Uber London nach
Amerika im 18. Jhd. im WS
2023/24 ist keine Voraus-
setzung fur die Teilnahme.

Im Herbst 1709 berichten
irische Zeitungen von der
Ankunft ,armer Pfalzer” in
Dublin. Sie gehoéren zu einer
grofBen Gruppe von sudwest-
deutschen Auswanderern,
die Not und Kriegswirren
entkommen wollten. Eine
Flugschrift hatte Hoffnun-
gen geweckt: Die englische
Koénigin, so hiel3 es, werde
die Uberfahrt nach Amerika
finanzieren und dort Land
zur Verfigung stellen. Wah-
rend einige Tausend tatsach-
lich mit Unterstitzung der
englischen Krone nach Ame-
rika auswandern, schickt
man mehrere hundert Fa-
milien nach Irland. Dort
sollen sie gezielt den pro-
testantischen Bevdlkerungs-
anteil erhéhen. Im Seminar
gehen wir der Geschich-
te dieser ,rischen Pfalzer”
nach. Neben der histori-
schen Rekonstruktion dieser
Einwanderungschronologie
interessiert uns, wie poli-
tisch und religids motivierte
Fremd- und Selbstzuschrei-
bungen die Integration der
Jrischen Pfalzer” zugleich
ermdglichten und erschwer-
ten. Wie gestaltete sich das
Zusammenleben mit der iri-
schen Bevodlkerung? Wie be-

einflussten soziale und reli-
giése Spannungen zwischen
der landbesitzenden pro-
testantischen  Oberschicht
und der katholischen Land-
bevolkerung die Ansiedlung
der Pfalzer? Welche Konse-
quenzen hatte die irische Re-
bellion gegen die britische
Herrschaft von 1798 fur die
pfalzischen Siedlungen? Wie
lassen sich trotz schwieriger
Quellenlage zumindest an-
satzweise individuelle Ge-
schichten, Alltagskultur und
Frauen- und Mannerrollen
in den Einwanderungsge-
meinschaften rekonstruie-
ren? Die historische Spuren-
suche fuhrt uns dabei von
zeitgendssischen Quellen zu
aktuellen kulturellen Deu-
tungen: Die irische Dramati-
kerin Deirdre Kinahan greift
die Geschichte der ,irischen
Pfalzer” in ihrem Stuck Re-
fuge auf, das im Juni 2026
am Mainzer Theater urauf-
gefuhrt wird. Im Rahmen
des Seminars besuchen wir
gemeinsam eine Auffuh-
rung und diskutieren an-
schlieBend die kunstlerische
Verarbeitung und ihre BezU-
ge zu gegenwartigen Migra-
tionsdiskursen.
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UNESCO-Welterbe SchUM-Statten Speyer,
Worms und Mainz vor Ort (Wiederholungskurs)

Seminar A: 2026 2106 / Seminar B: 2026 2107

Leitung:
Birgit Kita M.A.
Termine:

Seminar A: 3 Termine:
Jeden Di vom 30.06. bis
14.07., 11:00-12:30 Uhr

Seminar B: 3 Termine:
Jeden Di vom 30.06. bis
14.07., 14:00-15:30 Uhr
Anmeldeschluss:
09.06.2026

Gebtuhren:

50 € (45 €)

Methoden:

Fihrung und Diskussion
vor Ort

Das UNESCO-Welterbe
SchUM-Statten Speyer,
Worms und Mainz befindet
sich als serielle Welterbe-
statte in den drei Kathedral-
stadten am Rhein. Der Rhein
ist auch heute noch eine der
wichtigsten Verkehrsadern
und verbindet die jeweils
etwa 40 km voneinander
entfernten Stadte miteinan-
der ebenso wie die antike
Romerstralde, die sich heute
in der Bundesstral3e 9 wie-
derholt.

50 Plus

Im jetzigen Sommersemes-
ter machen wir uns auf die
Reise das Welterbe vor Ort
zu erkunden. Bei eigener
Anreise besuchen wir die
Statten jeweils dienstags in
drei aufeinanderfolgenden
Terminen. Beginnen werden
wir in Speyer. Dabei bespre-
chen wir vor Ort noch einmal
die Welterbekonventionen
und den aulBergewohnli-
chen universellen Wert der
SchUM-Statten.

Es ist nicht erforderlich, am
Theorie-Seminar im Winter-
semester teilgenommen zu
haben.
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Ludwig II., Kbnig von Bayern -
Geschichte, Personlichkeit und Mythos

Seminar: 2026 2108

Leitung:

Prof. Dr. Josef Johannes
Schmid

Termin:

Do, 02.07.,

09:30-15:00 Uhr
Anmeldeschluss:
09.06.2026

Gebuhren:

50 € (45 €)

Methoden:

Vortrag und Diskussion

Kaum einem europadischen
Monarchenwurde zeitlebens
wie posthum mehr Unver-
standnis, Missdeutung und
Fehleinschatzung zuteil wie
Ludwig II. Das Tagesseminar
wird versuchen, die Haupt-
elemente dieses Lebens in
das Licht sowohl der Zeit als
auch ihres Protagonisten
zu rucken, Intentionen und
Motivationen ebenso aufzu-
zeigen wie Widerstande und
Widerspruche - dies von der
Mitte des 19. Jahrhunderts
bis in unsere Tage.

5

0 Plus
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On the Road -

Filme Uber das Unterwegssein (Online)

Seminar: 2026 2111

Leitung:

Dr. Nathalie Mispagel

Termine:

Jeden Di vom 14.04. bis
07.07., 10:15-11:45 Uhr
Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebtuhren:

170 € (153 €)
Methoden:

Vortrag in Wort und
Bildern, Diskussion

Als 1895 die Bilder laufen
lernten, avancierte Bewe-
gung zum genuinen Be-
standteil der siebten Kunst:
Das Kino, besser: Das ‘Movie'
war geboren!

Mit der Entwicklung des
Road Movies entstand gar
ein eigenes Genre Uber das
Unterwegssein, also die
Bewegung von einem Ort
zum anderen. Doch ‘Reisen
im Kino' ist mehr als Biker-,
Renn- oder Flucht-Film. Es
kann (Sinn-)Suche oder Jagd
nach Ungebundenheit sein,
Expedition oder Heimkehr,
eine ziellose Irrfahrt ins Ver-
derben oder ein Befreiungs-
schlag. Weil es weniger ums
Ankommen, vielmehr ums
Aufbrechen geht, werden
neben geographischen und
kulturellen auch seelische
Randregionen gestreift.

50 Plus

Wer fortreist bzw. losfahrt,
lasst zwar den Alltag schein-
bar hinter sich, wird freilich
auf die eigene Existenz zu-
rackgeworfen: Unterwegs-
Sein ist pures Da-Sein - vor
und auf der Leinwand.

Rund 100 Jahre vor der Er-
findung des Kinos ahnte be-
reits Jean Paul: ,Nur Reisen
ist Leben, wie umgekehrt
das Leben Reisen ist.”

© Dr. Nathalie Mispagel
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Lekture: Spatmittelalterliche und
frihneuzeitliche Texte im Original (digitalisiert)

(Online)

Seminar: 2026 2112

Leitung:
Dr. Rudolf Steffens

Termine:

Jeden Di vom 14.04. bis
07.07., 12:15-13:45 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebtuhren:
170 € (153 €)

Methoden:

Textlekture (lautes Vor-
lesen) mit Hilfe des
Dozenten, Diskussionen
Uber Inhaltliches, Erlau-
terungen der wichtigsten
Fachbegriffe

Im Unterricht werden wir
spatmittelalterliche und
frihneuzeitliche Texte im
Original (digitalisiert) be-
trachten und dabei die wich-
tigsten Aspekte und Fach-
ausdrucke der Palaographie
(Handschriftenkunde) ken-
nenlernen. Zum ,Warmwer-
den” wollen wir Auszuge aus
fruhen deutschsprachigen
Bibeldrucken (z. B. Martin
Luther) lesen. Dann wen-
den wir uns dem Buch ,,Buch
von Kaiser Sigismund” zu,
verfasst vom Mainzer BUr-
ger Eberhard Windecke (ca.
1430-1440). Wir lesen Aus-
zuge aus der elsassischen
.Legenda Aurea” (Heiligen-
legende ca. 1350). Danach
wollen wir deutschsprachi-
ge Urkunden aus Mainzer

50 Plus

Kléstern und dem Heilig-
geist-Spital entziffern. Im
Jahre 1401 hat die Leitung
des Mainzer Heiliggeist-Spi-
tals ein umfangreiches Gu-
terverzeichnis anfertigen
lassen, das den Besitz des
Spitals in der Stadt Mainz
und in den umliegenden
Dérfern erfasst. Diesen Text
werden wir auszugsweise
lesen und diskutieren. Vom
Publikum wird Diskussions-
bereitschaft erwartet. Be-
gleitend zur Lektlre werden
die wichtigsten sprachlichen
Veranderungen im Spat-
mittelalter besprochen. Alle
digitalisierten Texte werden
auf Moodle abgelegt, sodass
sie den Teilnehmenden zur
Verfugung stehen.
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So fern und doch so nah -
Agyptische Sammlungen in unserer Nahe (Online)

Seminar: 2026 2113

Leitung:
Dr. Katja Weil3

Termine:

9 Termine: Fr, 17.04.,
24.04., 08.05., 22.05.,
09.06., 26.06., 03.07.,
10.07., 08:30-10:00 Uhr

Exkursion Liebighaus:
Fr, 12.06., 10:00-14:00 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026
Gebuhren:

160 € (144 €)
Methoden:

Impulsvortrage und
Prasentationen,
Exkursion mit Lernen
vor Ort, Diskussionen

Aegyptiaca sind in grol3er
Zahl nach Europa gekom-
men und werden dort in
Museen und Sammlungen
aufbewahrt. Wahrend die
grof3en, bekannten Museen
tausende von Besuchern an-
ziehen, bleibt oft unbekannt,
dass auch regionale Museen
Uber agyptische Sammlun-
gen verfugen. Im Seminar
lernen wir solche regiona-
len Museen und ihre Samm-
lungen kennen, wobei der
Schwerpunkt auf RLP, Hes-
sen und Baden-Wurttem-
berg liegt. Vorgesehen ist
auch ein Exkursionstermin
in eines der vorgestellten
Museen, der nach Abspra-
che vereinbart wird.

50 Plus

Im Seminar werden wir
die einzelnen Objekte, die
Sammlungsgeschichte und
jeweiligen Highlights ken-
nenlernen, wie gewohnt un-
terstutzt durch virtuelle Tou-
ren und 3D-Modelle, bevor
wir dann gemeinsam vor Ort
eine  Sammlung begehen
werden. Im Fokus steht be-
sonders die Kleinkunst, aber
auch Spezifika wie Mumien-
portrats und Sarge.
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Von Elephantine bis Philae -
Inselwelten am ersten Nilkatarakt

Seminar: 2026 2114

Leitung:
Dr. Carola Vogel
Termine:

6 Termine: Fr, 24.04.,
08.05., 22.05., 05.06.,
19.06., 10.07.,
12:15-13:45 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026
Gebuhren:

85 € (76,50 €)
Methoden:

Prasentationen,
Diskussionen,
Erfahrungsaustausch

Zwischen Elephantine und
Philae, im Gebiet des ersten
Nilkatarakts, liegt eine ein-
zigartige Flusslandschaft aus
Inseln, Felsen und Strom-
schnellen. Seit uber funf
Jahrtausenden bildet sie die
Grenze und zugleich die Bru-
cke zwischen Agypten und
Nubien. Hier konzentrieren
sich Spuren menschlicher
Aktivitat aus allen Epochen:
Felsinschriften, Tempel,
Siedlungen und Festungen
erzahlen von religiésen Tra-
ditionen, militarischer Pra-
senz und kulturellem Aus-
tausch.

Bereits in frahdynastischer
Zeit kontrollierten die Be-
wohnenden dieser Region
die Handelswege nach Nu-
bien. Spater entstanden be-
deutende Heiligtimer und
Verwaltungszentren, die po-
litische und wirtschaftliche
Macht demonstrierten. Die
Inschriften und Bilder auf
den Felsen des Kataraktge-
biets berichten von Pharao-
nen, Soldaten, Priestern und
Reisenden, die ihre Spuren
in Stein hinterlieRen. In der

50 Plus

griechisch-rémischen  Epo-
che wurden die Inseln zu
einem Schmelztiegel unter-
schiedlicher Kulturen - mit
Philae als zentralem Heilig-
tum des Isis-Kults bis in die
Spatantike.

Die Veranstaltungsreihe
.von Elephantine bis Phi-
lae - Inselwelten am ersten
Nilkatarakt” widmet sich
dieser besonderen Kultur-
landschaft. Sie prasentiert
aktuelle archaologische und
epigraphische Forschungen,
die ein lebendiges Bild des
Lebens am sudlichen Rand
des Alten Agypten zeichnen
- dort, wo der Nil die Zeiten
und Kulturen miteinander
verband.

©Dr. Carola Vogel
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Hiob und die biblischen Texte der Weisheit

Seminar: 2026 2120

Leitung:

Dr. Norbert Jacoby

Termine:

9 Montage in Absprache
mit den Teilnehmenden
im Zeitraum vom 13.04.
bis 06.07.,

14:15-15:45 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebthren:
130€ (117 €)

Methoden:

Vorlesungscharakter mit
der Mdglichkeit, Fragen
zu stellen

Hinweis:

In Absprache mit den
Teilnehmenden fallen
aufgrund auswartiger

Verpflichtungen drei
Sitzungen aus.

Der Kurs mochte in zentralen
Fragestellungen des Buches
Hiob (warum mussen gute
Menschen leiden?) einfUhren
und einen Uberblick tiber die
wichtigsten Texte des mittle-
ren weisheitlichen Teils des
Alten Testaments bieten. Da
diese  Texte (Sprichwor-
ter, Hoheslied der Liebe,
Kohelet, Weisheit, Jesus Si-
rach) einen Ausschnitt aus
der gesamtorientalischen
Weisheitsliteratur  darstel-
len, sollen sie in diesen Zu-
sammenhang geruckt wer-
den, um Abhangigkeit und
Originalitat besser beurtei-
len und das grundlegen-
de Anliegen der biblischen
Weisheit verstehen zu kén-
nen. Dabei wird wenigstens

ansatzweise der historische,
kulturelle und literarische
Hintergrund der Texte be-
leuchtet. Auch die Frage der
Originalsprache ist zu be-
denken (das Buch der Weis-
heit ist griechisch verfasst,
das hebraische Original von
Jesus Sirach wird erst in der
Neuzeit entdeckt).

Anschliel3end wollen wir an-
hand der deutschen Uber-
setzung einige zentrale Stel-
len genauer interpretieren.
Dazu sind die Teilnehmen-
den gebeten, ihre Lieblings-
bibel mitzubringen.

Der Kurs setzt weder inhaltli-
che noch sprachliche Kennt-
nisse voraus.
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Geschenk-Gutschein ,,Studieren 50 Plus & Gasthdren an der JGU“

Verschenken Sie Bildung auf Hochschulniveau!
Far alle, die ein passendes Geschenk z. B.

= zum Eintritt in den Ruhestand,
= zum Geburtstag oder
= fUr sonstige Anlasse suchen

bietet das ZWW die Moéglichkeit, Gutscheine flr alle Studieren 50 Plus-Veranstaltungen
bzw. fur die Teilnahme am Gasthoéren zu erwerben. Die Hohe des Gutscheins bestimmen
Sie ganz individuell.

Den Gutschein kdnnen Sie Uber unseren ZWW-Onlineshop (https://weiterbildung.uni-
mainz. de/prod/ZWW/Course) in der Kategorie ,Geschenkgutschein” buchen.

Zwecks weiterer Informationen und Bestellung wenden Sie sich direkt an das Team Studieren 50 Plus, Tel.
06131/39-22133 oder per E-Mail an Studieren-50-plus@zww.uni-mainz.de.
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SCHULE DES SEHENS -
Schaufenster fur Wissenschaft und Kunst der JGU

Aktuelle und geplante Ausstellungen sowie Veranstaltungen fir das
Sommersemester 2026 finden Sie auf der Website der Schule des Sehens.

Dort erhalten Sie auRerdem weitere Informationen

www.ub.uni-mainz.de/de/schule-des-sehens

Adresse und Kontakt

Schule des Sehens

Johannes Gutenberg-Universitat Mainz
Jakob-Welder-Weg 18

55128 Mainz

Kurator: Dr. Patrick Schollmeyer
Tel. +49 6131 39-25239 | Fax: +49 6131 39-23073 | schuledessehens@ub.uni-mainz.de
Genaue Offnungszeiten und weitere Informationen: www.schuledessehens.uni-mainz.de

© Foto: Angelika Schurzig IAW JGU
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Wertschatzende Kommunikation - Konflikte beherrschen,
Beziehungen gestalten und Gemeinsamkeiten nutzen

Seminar: 2026 2200

Leitung:

Dr. Simone Ohlemann

Termine:

Jeden Mivom 15.04. bis
08.07., 10:15-11:45 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebtuhren:
170 € (153 €)

Methoden:

Theoretische Inputs, Pro-
blemnahe Gruppenutbun-
gen, Praxisnahe Rollen-
spiele, Reflexionsrunden,
Erfahrungsaustausch,
Diskussionen, Teilneh-
mende Beobachtung

Haben Sie schon einmal
erlebt, dass ein Gesprach
plotzlich eskaliert - obwohl
Sie ,nur etwas klarstellen”
wollten? Oder dass Sie sich
missverstanden fuhlen und
wutend sind, obwohl Sie sich
doch ,bemuht” haben, ruhig
zu bleiben?

In diesem Seminar erfahren
Sie, wie Kommunikation klar
und respektvoll sein kann -
und ehrlich - und genau hier
liegt zuweilen ein Problem,
das man beherrschen sollte.

Oft verletzen wir unser Ge-
genuber, ohne dass wir es
bemerken. Oft werden wir
verletzt, ohne dass es unser
Gegenuber bemerkt - Wie
vermeiden wir diese unnoti-
gen Schleifen?

Wir finden gemeinsam Ver-
haltensmuster, klar, authen-
tisch und wertschatzend zu
kommunizieren, ohne in die
Ublichen  Eskalationsfallen
zu geraten.

Die Gewaltfreie Kommuni-
kation (GFK) nach Marshall
B. Rosenberg zeigt uns, wie
wir hinter Kritik, Arger oder

Ruckzug die eigentlichen Be-
durfnisse erkennen kénnen
- bei uns selbst und bei an-
deren.

Gemeinsam uben  wir,
schwierige Situationen zu
entscharfen:  Empathische
Bitten dullern statt strikte
Forderungen formulieren,
um im Gesprach wirklich in
Verbindung zu bleiben.

Sie werden erfahren, wie viel
sich verandert, wenn Sie sa-
gen: ,Mir ist Verlasslichkeit
wichtig. Kbnnen wir daruber
sprechen?” statt: ,Auf Dich
ist einfach kein Verlass!” -
aber das sagt ja auch nie-
mand, oder?

Das Seminar kombiniert
Theorie und Praxis: Freuen
Sie sich u. a. auf theoretische
Inputs, praxisnahe Gruppen-
ubungen, Rollenspiele, Re-
flexionsrunden. Fuhlen Sie
sich ermutigt, aktiv eigene
Kommunikationssituationen
einzubringen und zu erkun-
den - oder auch einfach nur
zu beobachten.

Ich freue mich auf Sie!

74



-

Lernen ohne Grenzen (Wiederholungskurs)

Seminar: 2026 2201

Leitung:

Franziska Helena Ohl
M.Sc.

Termin:

Do, 16.04.,
09:00-17:00 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebuhren:
75 € (67,50 €)

Methoden:

Impulsvortrage mit
Prasentation,
Gruppenarbeiten/
Erfahrungsaustausch,
Praktische Ubungen,
Diskussionen

In dieser Blockveranstaltung
schauen wir ganzheitlich auf
Lernen. Wir tauchen ein in
die Entwicklungspsycholo-
gie und erkunden, wie sich
das Lernen im Alter veran-
dert und welche Herausfor-
derungen des Lernens auf
einen zukommen kénnen.

Gemeinsam erlernen wir
effektive Lernstrategien,
decken aktuelle Lernmythen
und deren Hindernisse auf.
Gemeinsam erstellen  wir
personliche Lernplane, die
Ihnen helfen, Ihre Ziele zu
erreichen - sei es das Erler-
nen neuer Fahigkeiten, das
Vertiefen von Wissen oder
das Entdecken neuer Inter-
essen.

Melden Sie sich jetzt an und
gestalten Sie Ihre Lernreise
aktiv mit!

5

0 Plus
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Lernen ohne Grenzen: Lebenslanges Lernen
fur alle Lebensphasen (Wiederholungskurs)

Seminar: 2026 2202

Leitung:
Franziska Helena Ohl
M.Sc.

Termin:

Do, 23.04.,
09:00-17:00 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebuhren:
75 € (67,50 €)

Methoden:

Impulsvortrage mit
Prasentation,
Gruppenarbeiten/
Erfahrungsaustausch,
Praktische Ubungen,
Diskussionen

Sie haben bereits in vergan-
genen Semestern ,Lernen
lernen im Alter” besucht?

Ihnen hat der Input gefallen
und Sie méchten noch mehr
an eigenen Lernzielen arbei-
ten? Dann ist dieses Aufbau-
seminar genau das Richtige!

Wir beschaftigen uns mit
Gedachtnistrainings, mit
Selbstmanagement und
Motivation, gehen gemein-
sam in den Austausch, wie
gelernte Methoden in den
Alltag integriert werden
kénnen und diskutieren He-
rausforderungen im Alltag
und wie Vergesslichkeit ent-
gegengewirkt werden kann.

Ich freue mich Sie wiederzu-
sehen!
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Zuhoren auf der Spur

Seminar: 2026 2203

Leitung:

Univ.-Prof. Dr. Margarete
Imhof

Dr. Myriam Schlag

Termine:

4 Termine: Di, 05.05.,
12.05., 19.05., 26.05.,
10:15-11:45 Uhr

Anmeldeschluss:
06.04.2026
Gebuhren:

60 € (54 €)
Methoden:

Kurze Impulsvortrage,
Praktische Ubungen,
Diskussionen und
Gruppenarbeiten

Wer hort eigentlich noch zu?
Und was konnen Sie tun, um
ein besserer Zuhorer oder
eine bessere Zuhdrerin zu
werden? Zuhéren wird al-
lenthalben vermisst, ge-
fordert oder als Lésung fur
viele Arten von Problemen
gehandelt.

Dieser Kurs eroffnet IThnen
in vier Sitzungen neue Per-
spektiven auf das Thema
Zuhoren. Wir werden die
vielfaltigen Formen und die

50 Plus

Komplexitat des Zuhoérens
an vielen Beispielen erkun-
den. So erfahren Sie, worin
die Herausforderung beim
Zuhoren bestehen und war-
um es keineswegs selbstver-
standlich gelingt. Dazu wer-
den wir praktische Ubungen
durchfuhren und Wege er-
proben, das eigene Zuhdéren
zu verbessern.
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Stressfrei(er) leben: Resilienz aufbauen und Stress
bewaltigen (Praxiskurs, Wiederholungskurs)

Seminar: 2026 2204

Leitung:

Franziska Helena Ohl
M.Sc.

Termine:

2 Termine: Do, 07.05.,,
21.05., 10:00-17:00 Uhr

Anmeldeschluss:
06.04.2026

Gebuhren:
130€ (117 €)

Methoden:

Impulsvortrage mit
Prasentation,
Gruppenarbeiten/
Erfahrungsaustausch,
Praktische Ubungen,
Diskussionen

In einer Welt, die sich stan-
dig verandert, ist es wich-
tiger denn je, die eigene
Resilienz zu starken und ef-
fektive Strategien zur Stress-
bewaltigung zu entwickeln.

In diesem Seminar biete ich
Ihnen die Mdglichkeit, Ihre
personlichen Ressourcen zu
entdecken und zu fordern.
Gemeinsam betrachten wir
die Definitionen der Begriffe,
diskutieren, welche Bereiche
unseres Lebens besondere
Stressoren fur Sie sind, und
besprechen die Auswirkun-

gen von Stress auf Korper
und Geist. Der Hauptfokus
dieses Praxisseminars liegt
darauf, dass Sie praktische
Werkzeuge kennenlernen,
dieIhnenhelfen, Stress abzu-
bauen. Durch Ubungen, das
Kennenlernen Ihrer eigenen
Ressourcen sowie den Aus-
tausch mit Gleichgesinnten
und praxisnahe Tipps lernen
Sie, wie Sie Stresssituationen
besser meistern und Ihre in-
nere Gelassenheit ofter erle-
ben kénnen.
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ORV SoSe 2026

50 Plus

~Gesundheit im Wandel: Interdisziplinare Perspektiven
auf Medizin und Gesellschaft” (Online)

Seminar: 2026 2205

Koordination:
Kathrin Lutz

Gebuhren:
gebuhrenfrei

Termine:

Mittwochs vom 15.04. bis
15.07., 16:00-18:00 Uhr

(die genauen Termine
werden noch bekannt ge-
geben)

Die Vortrage werden zu
den angegebenen Termi-
nen, um 16:00 Uhr, per
Livestream Uber oder
eingebettet auf der Seite
https://online-ringvorle-
sung.de/ ausgestrahlt. Im
Anschluss an den jeweili-
gen Vortrag schliel3t sich
eine Frage- und Diskus-
sionsrunde an.

Hinweis:

Aktuelle Informationen
und Hinweise zu der
Veranstaltung finden Sie

unter https://online-ring-
vorlesung.de/

Die diesjahrige Online-Ring-
vorlesung widmet sich den
dynamischen Veranderun-
gen im Gesundheitswesen
und ihren Auswirkungen
auf Individuum und Gesell-
schaft. Expertinnen und
Experten aus Medizin, So-
zialwissenschaften,  Ethik,
Technik und Naturwissen-
schaften beleuchten in Vor-
tragen und Diskussionen
aktuelle Herausforderungen
und Zukunftsfragen einer
sich wandelnden Gesund-
heitslandschaft - von Digita-
lisierung, Fachkraftemangel
und Pravention bis zu sozia-
ler Gerechtigkeit und globa-
ler Verantwortung.

Termine (Stand 14.01.2026)

15.04.2026 Prof. Dr. Christof
Mandry: Sozialethik im Ge-
sundheitswesen, Christof Man-
dry (Arbeitstitel, Goethe-Uni-
versitat Frankfurt am Main)

29.04.2026 Prof. Dr. Annika
Herr: Informelle, ambulante
und stationare Pflege (Arbeits-
titel; Leibniz Universitat Hanno-
ver)

06.05.2026 Dr. Christine Em-
mer: Gesundheit und soziale
Ungleichheit, Bildung, Migra-
tionsgeschichte  (Arbeitstitel,
Universitat Mannheim)

03.06.2026 Prof. Dr. Jérg Fegert:
Psychische Gesundheit (mit
Fokus auf jungere Menschen)
und gesellschaftliche Heraus-
forderungen (Arbeitstitel, Uni-
klinik UIm)

10.06.2026 Prof. Dr. Vera Win-
ter: Fachkraftemangel im Ge-
sundheitswesen (Bergische
Universitat Wuppertal)

17.06.2026 Daniel Krug: Vor-
stellung des Citizen Science-
Projekts ,Microbelix” und der
Forschungsarbeit des HIPS
(Helmholtz Institut fur Pharma-
zeutische Forschung Saarland)
(Universitat des Saarlandes)

24.06.2026 Prof. Dr. Andrea
Teti: Gesundheit und Teilhabe
im Alter - Ergebnisse und Emp-
fehlungen aus dem 9. Altersbe-
richt (Universitat Vechta)

01.07.2026 Dr. Isabella Helm-
reich: Resilienz - Was uns stark
macht im Alter. (Leibniz-Institut
far Resilienzforschung, Univer-
sitat Mainz)

08.07.2026 Prof. Dr. Markus Fi-
scher: Lebensmittel - Ist drin,
was draufsteht? (Universitat
Hamburg)

15.07.2026 Prof. Thilo van Ei-
meren:  Neurodegenerativer
Erkrankungen (Alzheimer, Par-
kinson) mit Ursachen und Fo-
kus auf Pravention (Arbeitstitel,

Universitat zu Koln)
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Kunstliche Intelligenz -
Grundlagen und Bedeutung (Wiederholungskurs)

Seminar: 2026 2210

Leitung:
Dr. Michael Raffel
Termine:

Jeden Mivom 15.04 bis
15.07., (06.05. entfallt),
09:45-11:15 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026
Gebuhren:

170 € (153 €)
Methoden:

Prasentationen,
Diskussionen,
Erfahrungsaustausch

Kunstliche Intelligenz (KI)
findet sich heute in fast al-
len Lebensbereichen, und
wir nutzen sie schon sehr
oft, ohne es Uberhaupt zu
bemerken. Eine gleicherma-
Ren faszinierende und fur
manche auch bedngstigen-
de, dabei ausgesprochen
leistungsfahige Technik,
deren kunftige Bedeutung
fir unser Leben allerdings
heute noch gar nicht bewer-
tet werden kann. Spurbar
ist allerdings, dass sich die
Technik immer starker in un-
serem Alltagsleben wieder-
findet: Das Navigationsgerat
im Auto, der Saugroboter zu
Hause, die Worterganzungs-
funktion bei WhatsApp oder
die faszinierenden ,kreati-
ven" Fahigkeiten der grof3en
Sprachmodelle wie ChatGTP,
Gemini o. a., alles zahlt zum
Bereich der Kunstlichen In-
telligenz. Umfangreiche
Texte, sogar ganze Filme
kédnnen heute mit einem ein-
zigen ,Prompt” (einem kur-
zen Textbefehl) als Auftrag
an die KI gegeben werden.

50 Plus

Aber wie funktioniert das mit
der Kunstlichen Intelligenz
denn eigentlich? Wie und
warum koénnen Maschinen
lernen und z. B. Texte verfas-
sen oder Bilder malen? Wie
und warum kann man sich
mit einer KI flieBend unter-
halten? Und koénnte Kinst-
liche Intelligenz uns Men-
schen irgendwann auch mal
gefahrlich werden?

Die Veranstaltung versteht
sich als Einfihrungs- und
Grundlagenseminar. Sie be-
handelt unter Nutzung vie-
ler Beispiele die Geschichte
der KI, die Grundlagen des
maschinellen Lernens und
die faszinierenden Mdéglich-
keiten des Deep Learning.
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Kunstliche Intelligenz wird Alltag -

Wie geht es weiter?

Seminar: 2026 2211

Leitung:
Dr. Michael Raffel

Termine:

Jeden Mivom 15.04 bis
15.07., (06.05. entfallt),
12:15-13:45 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026
Gebuhren:

170 € (153 €)
Methoden:

Prasentationen,
Diskussionen,
Erfahrungsaustausch

Kunstliche Intelligenz (KI)
verandert unser Leben mas-
siv. Seit dem Aufkommen der
generativen KI mit ChatGTP
vor gerade einmal etwas
mehr als drei Jahren hat sich
eine Geschwindigkeit des
technischen Fortschritts in
Wirtschaft und Gesellschaft
etabliert, die in der Mensch-
heitsgeschichte  ihresglei-
chen sucht. KI begeistert mit
ihren Fahigkeiten viele Men-
schen, wirft aber auch Fra-
gen auf. Denn neben ihren
unbestritten positiven Fa-
higkeiten verandert sie auch
unser Zusammenleben mit
von vielen als negativ und

bedrohlich  empfundenen
Folgen.
Aber sie gewinnt immer

schneller fir weitere gesell-
schaftliche Bereiche an Be-
deutung und erobert mehr
und mehr unseren Alltag. Ob
wir wollen oder nicht. Wel-
che Rolle wird sie beispiels-
weise in Schulen und Hoch-
schulen spielen? Welche
Folgen hat sie fur die Gestal-

50 Plus

tung unserer Arbeit, die Zahl
der Arbeitsplatze und den
Arbeitsmarkt generell? Was
bedeutet ihr erhebliches
manipulatives Potenzial fur
unsere soziale Wahrneh-
mung und generell unser
gesellschaftliches Leben und
die politische Kultur? Was
ist Wahrheit, was ist ,Fake"?
Wer weild das noch zuver-
|assig bei einer Technik, die
so faszinierend perfekt ist?
Fragen, die bei der schnel-
len Entwicklung dieser revo-
lutionaren Technik zum Teil
noch immer unbeantwortet
sind und erst langsam zum
Thema werden.

In der Veranstaltung, die sich
insbesondere an Teilneh-
mende wendet, die bereits
ein Grundlagenwissen zum
Thema KI besitzen, werden
die aktuellen Entwicklungen
dieser Technik thematisiert
und die madglichen Konse-
quenzen fur unser (Zusam-
men)-Leben dargestellt und
diskutiert.
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50 Plus

Von der Wandzeitung im alten Rom bis zu Nachricht,
Interview und Talkshow - Medien- und Journalismus-
verstandnis von den Anfangen bis heute.

Seminar: 2026 2212

Leitung:
Prof. Bernd-Peter Arnold

Termine:

Jeden Do vom 16.04. bis
09.07., 14:15-15:45 Uhr
Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebtuhren:

170 € (153 €)
Methoden:

Vortrag, Intensive Dis-
kussion insbesondere der
aktuellen Entwicklungen

Die extrem unterschiedli-
chen Mediensysteme auf der
Welt werden naturgemald
bestimmt durch die jeweili-
ge politische Situation, aber
auch durch gesellschaftliche
Phdnomene wie Geschichte,
Religion, Wirtschaft etc. Ent-
sprechend unterschiedlich
sind Unabhangigkeit und
Professionalitat der Medien.

Auch in Landern mit bislang
demokratisch beispielhafter
Medienszene gibt es zum
Teil dramatische Verande-
rungen. Technische Entwick-
lungen und politischer Druck
gefahrden zunehmend den
unabhangigen Journalis-
mus.

In der Veranstaltung geht es
sowohl um die historische
Entwicklung der Medien als
auch um aktuelle Probleme
in beispielhaften Regionen
der Welt.
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KI und Journalismus -

Chancen, Risiken und gesellschaftliche Verantwortung

Seminar: 2026 2213

Leitung:

Konstanze Werner

Termine:

7 Termine: Mi, 22.04.,
06.05., 20.05., 03.06.,
17.06., 01.07.,15.07.,

14:30-17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026
Gebuhren:

170 € (153 €)
Methoden:

Vortrag mit Prasentation
und Diskussion,
Kleingruppenarbeit,
Diskussion mit Experten

Entdecken Sie, wie Kunstli-
che Intelligenz den Journa-
lismus verandert und welche
Maoglichkeiten sich daraus
ergeben. Erfahren Sie in sie-
ben praxisnahen Terminen
(je 4x45 Minuten), wie KI im
Redaktionsalltag eingesetzt
wird.

Diskutieren Sie mit Expertin-
nen und Experten aus Me-
dien und Forschung uber
Chancen und Herausforde-
rungen. Wir beleuchten Risi-
ken fur die Gesellschaft und
zeigen anhand verstandli-
cher Beispiele Nutzen und
maogliche Gefahren auf. Vor-
kenntnisse sind nicht erfor-
derlich.

5

0 Plus
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50 Plus

Israel-Palastina - Geschichte einer schwierigen
Beziehung (Wiederholung)

Seminar: 2026 2214

Leitung:

Dr. J6rn Thielmann

Termine:

2 Termine: Fr, 29.05., Sa,
30.05., 09:30-17:00 Uhr
Anmeldeschluss:
12.05.2026

Gebtuhren:
130 € (117 €)

Die Beziehung zwischen Is-
rael und Palastina ist nicht
erst seit dem aktuellen Ga-
zakrieg nach dem 7. Oktober
2023 konflikthaft.

Wie ist es dazu gekommen?
Welche historischen Wur-
zeln gibt es dafur und gibt
es noch Perspektiven fur
ein friedliches Mit- oder Ne-
beneinander? Welche Rol-
le spielen Religionen, wel-
che regionale oder globale

Machtblécke dabei? Ergeben
sich spezifische Perspektiven
auf den Nahostkonflikt aus
der deutschen Geschichte?
Diesen und weiteren Fragen
will das Seminar nachgehen
und einen fundierten Uber-
blick, jedoch keine minutio-
sen Details, bieten.
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Alles Uber Marrakech oder
.Die touristische Erneuerung einer orientalischen Stadt”

Seminar: 2026 2215

Leitung:
Univ.-Prof. Dr. Anton
Escher

Termine:

5 Termine: Mo bis Fr,
15.06. bis 19.06., 18:00-
20:00 Uhr

Anmeldeschluss:
20.05.2026

Gebihren:
110 € (99 €)

Methoden:
Vorlesung und Diskussion

Die Vorlesung wird zunachst
.Die Organisation und Nor-
men der Stadt im Islam” dar-
stellen, um dann das derzeit
gangige ,Image von Marra-
kech” zu skizzieren. Danach
wird die historische Abfolge
der ,Dynastien von Marra-
kech” ausgehend von der
Stadt Aghmat nordlich des
Hohen Atlas erlautert. Aus-
fahrlich wird die Bedeutung,
Funktion und Transforma-
tion des zentralen Platzes
von Marrakech, des Djemaa
el Fna unter alternativen
Aspekten besprochen. Als
wichtige Elemente der Stadt
geht die Veranstaltung auf
.Die sieben Heiligen” der
Stadt und auf die Mellah,
das judische Viertel, ein.

An zwei Beispielen wird das
historisch-kulturelle Poten-
zial der Stadt Marrakech
aufgezeigt: die handwerkli-
che Herstellung des ,Gelben
Pantoffels”, des traditionel-
len Schuhwerks der Manner
und die Beschreibung der
,Ouled Ahmed ou Moussa“,
der Akrobaten von Marra-
kech. Sie praktizierten auf
dem Djemaa el Fna, bevor
sie spater weltweit tatig wur-

50 Plus

den. Ein Schwerpunkt der
Veranstaltung ist die Prasen-
tation des ,Globalisierten
Marrakech”. Darunter fallt
Hollywood in Marrakech,
die Gestaltung des Hotels
Mamounia und die Zeit der
Hippies. Die Neuerfindung
von Marrakech beginnt mit
der Renovierung und Um-
gestaltung des traditionel-
len Wohnhauses ,Riad” zum
glamourdsen Urlaubshaus
in der Altstadt Ende des 20.
Jahrhunderts. Im Zug der Er-
neuerung der Altstadt ent-
stehen neue ,Garten des
Paradieses” und ,moderne
Museen” unterschiedlicher
Ausrichtung sowie ,jahrli-
che Festivals”. AbschlieBend
werden touristische Aus-
flugsziele im Suden von Mar-
rakech vorgestellt: die Souks
(Wochenmarkte) in den Be-
wasserungsfluren, die Wan-
derwege im Hohen Atlas
und die Glamping-Ressorts
in der sogenannten Agafay-
Wiste. Ausfuhrungen und
Diskussionen zur Zukunft
von Marrakech beschlie3en
die Veranstaltung.
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Alles uber Kreuzfahrt oder
~Der touristische Siegeszug des Traumschiffes”

Seminar: 2026 2216

Leitung:
Univ.-Prof. Dr. Anton
Escher

Termine:

5 Termine: Mo bis Fr,
29.06. bis 03.07., 18:00-
20:00 Uhr

Anmeldeschluss:
11.06.2026

Gebihren:
110 € (99 €)

Methoden:
Vorlesung und Diskussion

Zu Beginn der Veranstaltung
wird das Phanomen , Kreuz-
fahrt” definiert und der Ge-
genstand fur die Vorlesung
eingegrenzt. Danach wer-
den die ersten Schiffsreisen
im 19. Jahrhundert, die man
als Kreuzfahrten bezeichnen
kdnnte, angesprochen. Die
grundlegenden Vorbilder fur
Deutschland sind die ,,Nord-
landfahrten des Kaisers Wil-
helm II“ und der ,Mythos
Nordkap”. Darunter fallen
auch die Schiffe der national-
sozialistischen Organisation
~Kraft durch Freude” und die
sozialistischen Kreuzfahrten
der DDR. Die Vergnugungs-
fahrten und Luxuskreuzfahr-
ten der Zwischenkriegs- und
Nachkriegszeit werden er-
wahnt. Voéllig neue Impulse
bekam das touristische Pha-
nomen Kreuzfahrt in den
1970er und 1990er Jahren
durch die Marketingkon-
zepte Fun-Schiff, Mega-Crui-
ser und Club-Schiff. Hinzu
kommt die Umstellung der
Postschiff-Linien, wie Hur-
tigruten, auf Kreuzfahrtpas-
sagiere. Heute bestimmen
die differenzierten Themen-
Kreuzfahrten vom individu-
ellen Segelschiff (mit mehre-

50 Plus

ren Dutzend Passagieren) bis
zum massentauglichen Me-
gaschiff (mit bis siebentau-
send Passagieren) die Ent-
wicklung der touristischen
Kreuzfahrt. Die Vorlesung
wird die Reedereien, Hafen,
Werften sowie die Fahrtge-
biete und Privatinseln der
Kreuzfahrt-Unternehmen
vorstellen. Ein Schwerpunkt
der Prasentation ist die At-
mosphdare auf Kreuzfahrt-
schiffen, die aufgrund der
Rahmenbedingungen ent-
steht und der man sich auf
dem Schiff nur bedingt ent-
ziehen kann. Danach wird
die Bedeutung von Spielfil-
men und Fernsehserien fur
die Entwicklung der Kreuz-
fahrten besprochen. Die US-
amerikanische Serie ,Love
Boat” und die deutschen
Folgen ,Das Traumschiff
spielen dabei eine heraus-
ragende Rolle. Ein wichtiger
Punkt der Veranstaltung
sind die Belastungen der
Umwelt durch Kreuzfahr-
ten. AbschlieBend wird auf
der Basis der Ausfuhrungen
eine umfassende Kritik der
Kreuzfahrt und eine magli-
che Zukunft der Kreuzfahrt
diskutiert.
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Die Vereinigung der Freunde der
Universitat Mainz e. V. wurde 1951
gegrindet.

Mit aktuell rund 900 Mitgliedern
pflegen wir ein Netzwerk, das kon-
tinuierlich wachst. Hier engagieren
sich Unternehmen der Region, An-
gehoérige der Hochschule, Guten-
berg-Alumni sowie Personlichkeiten
aus allen gesellschaftlichen Berei-
chen, die sich ,,ihrer” Universitat be-
sonders verbunden fuhlen.

Wir haben es uns zur Aufgabe ge-
macht, Forschung, Lehre und Stu-
dium an der JGU ideell und materiell
zu férdern — und dies seit mehr als
70 Jahren.

Freunfsls

der Uni\{Sst#:1s
Mainz[-AY%

www.freunde.uni-mainz.de

WIR...

» ermdglichen Projekte, fir die
offentliche Mittel nicht oder
nicht in ausreichender Ho&he
zur Verfligung stehen,

m fordern den wissenschaftlichen
und kunstlerischen Nachwuchs,

= erganzen und bereichern das
Universitatsleben mit unseren
Veranstaltungen,

m starken das Netzwerk der JGU
und damit den Wissenschafts-
standort Mainz.

Gerne informieren wir Sie unter
www.freunde.uni-mainz.de Uber
unsere Vereinigung und unser En-
gagement. Wir wuirden uns sehr
freuen, auch Sie in unserem Kreis
willkommen zu heif3en!

Helmut Rittgen

Vorsitzender der Vereinigung

GESCHAFTSSTELLE

Johann-Friedrich-von-Pfeiffer-Weg 2 = 55128 Mainz = Telefon +49 6131 39-26 449
E-Mail freunde@uni-mainz.de ® www.freunde.uni-mainz.de
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Beruhmte Experimente der Physik

Seminar: 2026 2310

Leitung:
Prof. Dr. Alfred Ziegler

Termine:

Jeden Mivom 15.04. bis
08.07., 12:15-13:45 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebtuhren:
170 € (153 €)

Methoden:
Vorlesung

In der Vorlesung werden Ex-
perimente vorgestellt, die
wegweisend fur die Entwick-
lung der Physik waren.

Dabei werden nicht nur die
wesentlichen Ideen darge-
stellt, sondern auch ihre Pro-
tagonistinnen und Protago-
nisten einschliel3lich der oft
wenig beachteten Assisten-
tinnen oder Assistenten.

Im Vordergrund steht wei-
terhin die Entwicklung der
Begriffe, die es Uberhaupt
erst moglich machte, das
Experiment zu konzipieren
und die Ergebnisse zu inter-
pretieren.

50 Plus

Ein Experiment ist nam-
lich nicht einfach eine Na-
turbeobachtung, sondern
geschieht immer in einem
gedanklichen Kontext und
dient zudem unterschiedli-
chen Zielen: Nachweis eines
Effekts, dessen quantitative
Beschreibung oder schlicht
der Exploration.
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Naturkundliche Exkursion -

Schlosspark Biebrich

Seminar: 2026 2311

Leitung:
Dr. Carolin Dreesmann

Termin:

Mo, 27.04.,
10:00-12:30 Uhr

Anmeldeschluss:
06.04.2026

Gebtuhren:
35€(31,50 €)

Methoden:
Exkursion
Hinweis:
eigene Anreise

Der Schlosspark Biebrich ist
ein besonderes Kleinod, das
vielen Pflanzen und Tieren
einen wertvollen Lebens-
raum bietet. Neben den hier
immer auffalligen Papagei-
enarten kommen auch meh-
rere Spechtarten, Grasmu-
cken, Eulen und auch einige
Wasservdgel wie der seltene
Zwergtaucher vor. Wir wer-
den sicher aber auch zahlrei-
che Pflanzen und Insekten
auf unserem kleinen Rund-
gang entdecken.

Gerne Fernglas mitbringen.

5

0 Plus
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Vogelstimmenexkursion (Wiederholungskurs)

Seminar: 2026 2312

konzert in der Natur seinen

Leitung: Héhepunkt. Nahezu Tag und
Dr. Carolin Dreesmann Nacht sind wieder die unter-

. schiedlichsten Gesange und
Ll Rufe zu héren und stellen
Mo, 11.05., Zuhorende jedes Jahr wieder
10:00-12:30 Uhr vor neue Ratsel.

Anmeldeschluss: Der Ober-Olmer Wald bie-

20.04.2026 tet mit seinen unterschied-
Gebiihren: lichen Strukturen eine gute
35€ (31,50 €) Maoglichkeit unterschied-
Methoden: liche Sanger zu erk.unden
_ und auch das Bestimmen
Exkursion o
einzuuben. Aber warum
Hinweis: singen die Vogel eigentlich
eigene Anreise und singen wirklich nur die

Mannchen? Und wussten
Sie, dass einige Vdgel auch
im fur uns nicht zu hérenden
Ultraschallbereich  singen?
Begeben wir uns auf eine or-
nithologische Erlebniswan-
derung.

Gerne auch Fernglas mit-
bringen.

91



-

Naturschutzgebiet

Laubenheimer-Bodenheimer Ried

Seminar: 2026 2313

Leitung:
Dr. Carolin Dreesmann

Termin:

Do, 11.06.,
10:00-12:30 Uhr

Anmeldeschluss:
12.05.2026

Gebtuhren:
35€(31,50 €)

Methoden:
Exkursion

Hinweis:
eigene Anreise

Vor den Toren von Mainz
liegt das Naturschutzge-
biet Laubenheimer-Boden-
heimer Ried, das ein sehr
besonderes Kleinod fur teil-
weise sehr seltene Pflanzen
und Tiere darstellt.

Bei unserem etwa 3 km klei-
nem Rundweg kdénnen wir
mit etwas Glick auf den
zahlreichen Teichen zum
einen seltene Wasservogel
wie Zwergtaucher oder Kol-
benenten beobachten, aber
auch typische Bewohner der
Stromtalwiesen wie zum Bei-
spiel Kiebitz, Schwarzkehl-
chen oder Grauammer. Nicht
zu Ubersehen ist auch eine
groBe  Weildstorchkolonie
mit 15-20 Brutpaaren. Auch
Rohrweihe oder Schwarz-
milan sind hier Brutvdgel.

50 Plus

Das Gebiet beherbergt aber

auch einige  botanische
Kostbarkeiten wie Bastard-
Schwertlilie, Brenndolde,

Sumpf-Wolfsmilch oder Kan-
tenlauch.

Bitte an festes Schuhwerk
und Fernglas denken.
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50 Plus

Kritisch Denken: Umgang mit Fake News, irrefUhrenden
Statistiken & kognitiven Verzerrungen

Seminar: 2026 2314

Leitung:
Dr. Ralf Dahm
Dr. Fridolin Kielisch

Termin:

Mo, 08.06.,
12:15-13:45 Uhr
Anmeldeschluss:
12.05.2026

Gebtuhren:
35 € (31,50 €)

Methoden:

Vortrag mit vielen
Praxisbeispielen und
anschlieRender
Diskussion

Wir leben in einer Zeit, in
der sich Fake News schneller
denn je verbreiten und of-
fentliche Debatten oft pola-
risiert gefuhrt werden. Vor
diesem Hintergrund ist es
unerlasslich geworden, fun-
dierte Fakten von Uberzeu-
gend wirkenden Falschinfor-
mationen unterscheiden zu
kénnen.

Dieser Vortrag ladt die Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer zu einer Tour durch die
Mechanismen des kritischen
Denkens ein und erklart, wa-
rum es manchmal versagt.
Anhand von Beispielen aus
der Praxis - von Fake News
Uber irrefUhrende Statis-
tiken bis hin zu Verschwo-
rungstheorien - erklaren wir,
warum falsche Behauptun-
gen oft so Uberzeugend wir-
ken.

Dabei werfen wir auch einen
Blick auf kognitive Verzer-
rungen, die unser Urteils-
vermogen unbewusst be-
einflussen und pragen, wie
wir Informationen wahrneh-
men, bewerten und in unser
Weltbild einordnen.
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Informationen zum genutzten Endgerat

Smartphones und Tablets konnen verschie- Ist Ihr Gerat von anderen Herstellern wie
dene Betriebssysteme haben und unter- Samsung, Huawei, LG, HTC, Sony, Xiaomi,
scheiden sich dadurch in der Handhabung. Google etc., ist es wahrscheinlich, dass Sie
Damit in den Kursen nicht allzu grol3e Unter- Android haben.

schiede bestehen, gibt es Angebote speziell
far die Nutzerinnen und Nutzer der verschie-
denen Betriebssysteme: iOS und Android.

Wenn Sie ein Windows-Gerat haben, sind

weder i0S- noch Android-Kurse richtig fur
ie.

Wenn Sie unsicher sind, welches Betriebs-
system Sie haben, konnen diese Anhalts-
punkte vielleicht helfen:

Wenn Sie sich unsicher sind, Uber welches
Betriebssystem Ihr Gerat verfugt, nehmen
Sie bitte zu den Sprechzeiten (vgl. S. 5) Kon-
Ist Inr Gerat vom Hersteller Apple (Logo: an- takt mit uns auf.

gebissener Apfel), hat es das Betriebssystem

iOS.

Foto © YASUTAKA OTSUKI - stock.adobe.com
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W-LAN Sprechstunde

Seminar A: 2026 2320 / Seminar B: 2026 2322 / Seminar C: 2026 2324

Leitung:
Natalie Rieckhof

Termine:
Seminar A: Mi, 08.04.,
10:15-11:45 Uhr

Seminar B: Do, 09.04.,
10:15-11:45 Uhr

Seminar C: Fr, 10.04.,
10:15-11:45 Uhr
Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebuhren:
gebuhrenfrei

Methoden:

offene Sprechstunde
Hinweis:

Bitte bringen Sie Ihre
mobilen Endgerate mit
(Laptops, Tablets oder
Smartphones), damit wir

das Erlernte direkt an-
wenden konnen.

Sie sind neu bei uns und be-
ndétigen Hilfe beim Erstellen
Ihrer Zugangsdaten oder
sind schon langer bei uns
und haben Ihre Zugangs-
daten nicht mehr? Dann
kommen Sie gerne zur W-
Lan Sprechstunde. Sie kon-
nen innerhalb der genann-
ten Zeit vorbeikommen,
damit wir gemeinsam Ihre
Accountdaten einrichten
kénnen. Bitte melden Sie
sich aus organisatorischen
Grunden vorab an.

Um Ihre Daten problemlos
einrichten zu konnen, brin-
gen Sie bitte Ihre mobilen
Endgerate mit.

5

0 Plus
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.Digitale Tools bei Studieren 50 Plus -
eine Einfuhrung fur (Neu-)Einsteiger*innen”

Seminar A: 2026 2321 / Seminar B: 2026 2323 / Seminar C: 2026 2325

Leitung:
Natalie Rieckhof

Termine:

Seminar A: Mi, 08.04.,
12:15-13:45 Uhr

Seminar B: Do, 09.04.,
12:15-13:45 Uhr

Seminar C: Fr, 10.04.,
12:15-13:45 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebiihren:
gebuhrenfrei

Hinweis:

Bitte bringen Sie Ihre
mobilen Endgerate mit
(Laptops, Tablets oder
Smartphones), damit wir
das Erlernte direkt an-
wenden konnen.

Egal ob Prasenz- oder On-
line-Seminare, digitale Tools
werden immer haufiger ge-
nutzt. Ob das Aufrufen von
Unterlagen, die von unse-
ren Dozierenden auf Mood-
le hochgeladen wurden, das
Einloggen in das W-LAN auf
unserem Campus oder die
Nutzung von BigBlueBut-
ton: Es gibt immer wieder
neue technische Herausfor-
derungen. Viele von Ihnen
sind mit diesen und ande-
ren Online-Tools inzwischen
wahrscheinlich gut vertraut,
doch fur diejenigen, die die-
se Tools noch nicht kennen
oder ihre Kenntnisse auffri-
schen mochten, bieten wir
eine technische Einfuhrung.

5

0 Plus
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Kreativ mit Kunstlicher Intelligenz

Seminar A: 2026 2340 / Seminar B: 2026 2341

Leitung:

Jeanine Wein M.A.

Termine:

Seminar A: 4 Termine:
Di, 14.04., 21.04., 05.05.,,
12.05., 13:00-16:00 Uhr

Seminar B: 4 Termine:
Di, 19.05., 26.05., 23.06.,
30.06., 13:00-16:00 Uhr

Anmeldeschluss:
Seminar A: 23.03.2026

Seminar B: 27.04.2026

Gebtuhren:
120 € (108 €)

Methoden:

praktische Arbeit an
digitalen Geraten,
thematische Inputs,
moderierte Diskussionen,
Reflexion,
Erfahrungsaustausch

Kunstliche Intelligenz (KI) ist
in aller Munde - doch was
kann sie wirklich? In diesem
Kurs wollen wir gemeinsam
die Mdglichkeiten generati-
ver KI kennenlernen. Dazu
probieren wir verschiedene
Anwendungen, die Musik
komponieren, Bilder gestal-
ten oder Texte schreiben
kdnnen, praktisch aus. Eine
zentrale Rolle spielt das so-
genannte ,Prompting” - die
Kunst, mit prazisen Eingaben
(Prompts) die gewulnschten
Ergebnisse von der KI zu be-
kommen.

50 Plus

Der Kurs richtet sich an alle,
die neugierig sind, was die-
se Technologien kénnen und
wie sie sich im Alltag einset-
zen lassen. Vorerfahrungen
sind nicht notig.

Bitte bringen Sie zum prakti-
schen Uben ein Smartphone,
Tablet oder Laptop zum Kurs
mit.
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Algorithmen und KI im Alltag -

Ein Praxisseminar

Seminar: 2026 2343

Leitung:
Andreas Schmidt

Termine:
4 Termine: 14.04., 28.04.,

12.05., 26.05.,
09:00-12:00 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebuhren:
120 € (108 €)

Methoden:

Prasentation, Videos,
praktische Ubungen am
eigenen Smartphone/
Tablet, Erfahrungsaus-
tausch

Kanstliche Intelligenz, Algorith-
men, Big Data und weitere digitale
Technologien pragen zunehmend
unseren Alltag. Doch was bedeu-
tet das flr uns Nutzer*innen/User
- Heute und in Zukunft?

Basierend auf dem Projekt ,ANNA
- Das vernetzte Leben” behandeln
wir solche Fragestellungen und
lernen heute bereits eingesetzte
Technologien kennen. Ganz pra-
xisnah nutzen wir dazu primar
unser iPhone oder iPad. Dabei wa-
gen wir gleichzeitig einen Blick in
die Zukunft.

Vier Lebensbereiche betrachten
wir naher:

1. Einkaufen. Was wissen Einkaufs-
Apps von uns? Was machen die
Anbieter aus dieser Beobachtung?
Wie beeinflusst uns das? Was
konnte in der Zukunft beim Ein-
kaufen passieren?

Tracking (Nachverfolgen) und Sco-
ring (Bewerten) sind Fachworte,
die wir in diesem Zusammenhang
kennen lernen. Keine Sorge: Sie
mussen keine der einschlagigen
Apps installieren; doch wer sol-
che nutzt, kann seine Erfahrungen
konkret einbringen.

2. Kommunizieren. Messenger, so-
ziale Netzwerke oder Dating-Apps
sind fur viele ein wichtiger Teil
ihres Lebens geworden: Algorith-
men schlagen Kontakte vor; die
Autokorrektur am Smartphone
erleichtert die Alltagskommunika-
tion. Gleichzeitig hinterlasst unser
digitales Miteinander Datenspu-
ren.

50 Plus

Jede*r Einzelne ist selbst verant-
wortlich fir eine datensparsame
Nutzung dieser Dienste. Wie Sie
das z. B. in WhatsApp beeinflussen
kdnnen, werden Sie im Praxisteil
kennen lernen.

3. Gesundheit. Algorithmen und KI
kommen zunehmend in der Medi-
zin zum Einsatz. In der Gesund-
heitsversorgung unterstutzen
Computerprogramme die Vorsor-
ge und Behandlung von Krank-
heiten, indem sie Symptome ana-
lysieren oder Therapievorschlage
machen.

Durch die Nutzung von Fitness-
Apps kénnen wir uns selbst ver-
messen (Self-Tracking) und Daten
Uber unseren Korper und unsere
Gemdutszustande erfassen. Hier
werden wir in erster Linie auf
Health und Fitness-Uhren einge-
hen, aber auch ePA und eRezept
streifen.

4. Smart Home. Ein sogenanntes
Smart Home besteht aus Appara-
ten und Hausgeraten, die mit Com-
puterprogrammen arbeiten. Dazu
gehdren beispielsweise sprachge-
steuerte Lampen und Heizungen,
Saugroboter, die selbststandig
die Wohnung reinigen, aber auch
Sprachassistenten (Alexa, Siri), die
ihnen gestellte Fragen beantwor-
ten und Gerate steuern kénnen.
Insbesondere letztere werden wir
uns naher anschauen. Naturlich
gehen wir auf die App Home ein.

Quelle und Ubernahme von Text-
passagen:

www.annasleben.de
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Starthilfe - Digital dabei

Seminar: 2026 2344

Leitung:
Andreas Schmidt

Termine:

4 Termine: 21.04., 05.05,,
19.05., 02.06.,
09:00-12:00 Uhr

Anmeldeschluss:
10.04.2026

Gebuhren:
120 € (108 €)

Methoden:

App ,Starthilfe - Digital
dabei” der LFK: Die
Medienanstalt fur
Baden-Wurttemberg,
Prasentation, Praktische
Ubungen am eigenen
Smartphone,
Erfahrungsaustausch

Basierend auf der App ,Start-
hilfe - digital dabei” der LFK:
Die Medienanstalt fur Ba-
den-Wurttemberg, ist dies
ein Angebot fur Menschen,
die noch unsicher im Um-
gang mit ihrem Gerat sind
oder vielleicht gerade damit
anfangen, die digitale Welt
fur sich zu entdecken. Beide
Betriebssysteme iOS und An-
droid werden behandelt. Da
die App, die nach der Erstins-
tallation offline zu nutzen ist,
viele Ubungen zum Nachar-
beiten fur zu Hause enthalt,
werden Sie dadurch ermu-
tigt, die App und Ihr Gerat
regelmallig zu Hause zu nut-
zen. In der ersten Stunde in-
stallieren wir gemeinsam die
App und lernen dabei schon
wichtige Dinge, um online
zu sein. Bitte bringen Sie un-
bedingt Ihre Konto-ID und
Password mit (Google-Ken-
nung, Apple-ID). WLAN ist
vorhanden.

Hintergrund und Link zur
App:

www.Ifk.de/medien-
kompetenz/seniorinnen-
und-senioren/lern-app-
starthilfe-digital-dabei/
lern-app-starthilfe-digital-
dabei-materialien

Die eingesetzte App und Ma-
terialien wurden von der LFK
entwickelt und fur dieses Se-
minar freigegeben.
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English Pre-Intermediate A2

Seminar: 2026 2400

Leitung:

Bernd Espenschied M.A.
Termine:

Jeden Mo vom 13.04. bis
13.07., 08:30-10:00 Uhr
Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebuhren:

170 € (153 €)
Methoden:

Grammatische Aufga-
ben, Praktische Ubungen
(Rollenspiele, etc.), Dis-
kussionen, Kurze Prasen-
tationen

Lehrwerk:

Headway, Pre-Inter-
mediate, 5th Edition

Student's Book,
ISBN 978-0194527699

Workbook,
ISBN 978-0194529143

Der Kurs, der aus dem letz-
ten Semester weitergefuhrt
wird, richtet sich an Teil-
nehmende mit Grundkennt-
nissen des Englischen. Es
kommen viele verschiedene
Ubungen zur Anwendung,
um alle Lernkandle zu akti-
vieren, wie z. B. grammati-
sche Ubungen, praktische
Ubungen in kleinen Grup-
pen, Ho&rverstandnisibun-
gen oder Ubungen mit Vi-
deos der BBC.

50 Plus

Sie erhalten viele Gelegen-
heiten zum freien Sprechen,
so dass etwaige bestehende
Sprechhemmungen  Uber-
wunden werden und Sie
SpalR und Freude im Um-
gang mit der englischen
Sprache haben.

Das Unterrichtstempo rich-
tet sich ganz nach den Wun-
schen und Bedurfnissen der
Teilnehmenden.
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English Intermediate B1

Seminar: 2026 2401

Leitung:
Bernd Espenschied M.A.

Termine:

Jeden Di vom 14.04.. bis
07.07., 08:30-10:00 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebtuhren:
170 € (153 €)

Methoden:

Grammatische Ubungen,
Praktische Ubungen, Rol-
lenspiele in Kleingruppen
oder zu zweit, Prasenta-
tionen, Diskussionen

Lehrwerk:

Headway Intermediate,
5th Edition, Oxford Uni-
versity Press (ab Lektion
4)

Student's Book,
ISBN 978-0194529150

Workbook,
ISBN 978-0194539685

Der Kurs, der aus dem letz-
ten Semester fortgesetzt
wird, richtet sich an Teilneh-
mende mit guten Grund-
kenntnissen, die sich aber
zuweilen noch etwas unsi-
cher fuhlen.

Wir arbeiten mit einem sehr
beliebten modernen Lehr-
buch, das interessante Tex-
te mit anregenden Themen
sowie Audios und Videos der
BBC beinhaltet. Die gram-
matischen Grundlagen so-
wie das Vokabular werden
mit vielen verschiedenen
Ubungen gefestigt und aus-
gebaut.

Im Mittelpunkt des Kurses
steht die Mundlichkeit. Sie
werden reichlich Gelegen-
heit zum freien Sprechen
und Diskutieren bekommen.
Auf diese Weise werden et-
waige noch bestehende
Sprechhemmungen weiter
abgebaut.
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Global English, Upper-Intermediate B2

Seminar: 2026 2402

Leitung:
Bernd Espenschied M.A.

Termine:

Jeden Di vom 14.04. bis
07.07., 10:15-11:45 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebtuhren:
170 € (153 €)

Methoden:

Grammatische Ubungen,
Praktische Ubungen, incl.
Rollenspielen, Impulsvor-
trage, Prasentationen,
Diskussionen

Lehrwerk:

Global Upper-Interme-
diate, Revised Edition (ab
Unit 5)

Package Student's Book
with ebook and (Print-)
Workbook, Hueber-Ver-
lag.

ISBN 978-3198629802

Der Kurs, der aus dem letz-
ten Semester fortgefuhrt
wird, richtet sich an Ler-
nende, die Uber gefestigte
Kenntnisse der englischen
Sprache und Grammatik ver-
fugen und ihre Kenntnisse
und ihr Vokabular weiter
ausbauen wollen.

Zusétzlich zu den Ubungen
und vielfdltigen Themen
des modernen, global aus-
gerichteten Lehrbuchs wer-
den Kultur und Literatur der
englischsprachigen Welt be-
handelt, teils mit fir den Un-
terricht adaptierten Texten,
teils mit Originaltexten aus
englischsprachigen Zeitun-
gen und Zeitschriften.

Im Kurs liegt der Schwer-
punkt weiterhin auf der
Muandlichkeit, d. h. Sie wer-
denviele Gelegenheiten zum
Diskutieren bekommen, so
dass Sie Ihre mundliche Aus-
drucksfahigkeit  trainieren
und weiter verbessern kon-
nen.
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English Advanced C1 (including literature)

Seminar: 2026 2403

Leitung:

Bernd Espenschied M.A.
Termine:

Jeden Mo vom 13.04. bis
13.07., 10:15-11:45 Uhr
Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebuhren:

170 € (153 €)
Methoden:

Grammatische Ubungen,
Praktische Ubungen, Im-

pulsvortrage, Prasentatio-
nen, Diskussionen, Analy-

sieren und Interpretieren
von literarischen Texten

Lehrwerk:
Speakout Advanced 2nd
edition (ab Lektion 6)

Students’ Book:
ISBN 978-1292115900

Workbook:
ISBN 978-1447976660

Lektiren:
Great English Short Sto-

ries, Klett-Verlag.
ISBN 978-3125786011

Great American Short
Stories, Klett-Verlag.
ISBN 978-3125771017

Der Kurs, der aus dem letz-
ten Semester fortgesetzt
wird, richtet sich an weit
fortgeschrittene Lernende
mit fundierten Kenntnissen
der englischen Sprache und
Grammatik sowie einer gu-
ten bis sehr guten mundli-
chen Ausdrucksfahigkeit.

Ausgewahlte Kapitel der
englischen Grammatik wer-
den wiederholt und vertieft.

Im Mittelpunkt des Kurses
steht die Diskussion. Zur
aktuellen politischen und
sozialen Lage in England
bzw. in den USA lesen und
kommentieren wir Artikel
aus englischsprachigen Zeit-
schriften und Zeitungen.

In der zweiten Halfte des Se-
mesters werden wir wieder
literarische Texte im engli-
schen Original lesen, analy-
sieren und diskutieren.
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Franzosisch A1

Seminar: 2026 2413

Leitung:
Francois Calentier

Termine:

Jeden Fr vom 17.04. bis
10.07., 09:00-10:30 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebtuhren:
170 € (153 €)

Methoden:

Praktische Ubungen,
Gruppenarbeit

Lehrwerk:

Le Bougnec, J.-T./ Lopes,
M.-J. (2021): Inspire 1 (A1).
Ausgabe fur den deutsch-
sprachigen Raum. Kurs-
buch mit Audio-/Videos
online, Code und Par-
cours digital®. Munchen:
Hueber Verlag.

ISBN 978-3190033874

Malcor, L./ Marchande-
au, C. (2021): Inspire1
(A1). Ausgabe fur den

deutschsprachigen Raum.

Arbeitsbuch mit Audios
online und Code. MUn-
chen: Hueber Verlag.
ISBN 978-3190133871

In diesem Kurs fur Anfan-
gerinnen und Anfanger mit
geringen  Vorkenntnissen
lernen die Teilnehmenden
die Grundlagen der franzé-
sischen Sprache. Das Unter-
richtstempo wird gemein-
sam bestimmt. Sie kénnen
sich auf einfache Art in wirk-
lichkeitsnahen Situationen
verstandigen, wenn die Ge-
sprachspartnerinnen  oder
Gesprachspartner langsam
und deutlich sprechen und
bereit sind einander zu hel-
fen. Gleichzeitig kdnnen sie
schriftliche  Kompetenzen
entwickeln.

50 Plus

So macht die Nachbarspra-
che Spal!

Dieses Seminar ist die Fort-
setzung des Kurses fur reine
Anfangerinnen und Anfan-
ger aus dem Wintersemes-
ter 2025/26.
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Franzosisch A2

Seminar A: 2026 2414 / Seminar B: 2026 2415

Leitung:
Francois Calentier

Termine:

Seminar A: Jeden Fr vom
17.04. bis 10.07., 11:00-
12:30 Uhr

Seminar B: Jeden Fr vom
17.04. bis 10.07., 13:30-
15:00 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebtuhren:
170 € (153 €)

Methoden:

Praktische Ubungen,
Gruppenarbeiten, Diskus-
sionen

Lehrwerk:

Le Bougnec, J.-T./ Lopes,
M.-J. (2021): Inspire 2 (A2).
Ausgabe fur den deutsch-
sprachigen Raum. Kursbuch
mit Audio-/Videos online,

Code und Parcours digital®.

Muinchen: Hueber.
ISBN 978-3190333875

Boisseaux, V./ Malcor, L.
(2021): Inspire2 (A2). Aus-
gabe fur den deutschspra-
chigen Raum. Arbeitsbuch

mit Audios online und Code.

Munchen: Hueber.
ISBN 978-3190433872

Sie festigen Ihre bereits er-
worbenen Kompetenzen in
Franzdsisch und entwickeln
sie auf Niveau A2 (Teil 3) in ei-
ner entspannten und leben-
digen Atmosphare, durch
Einzel- oder Gruppenaktivi-
taten. Wir beschaftigen uns
mit Themen wie: ein Projekt
beschreiben, sich engagie-
ren, sich informieren, seine
Meinung sagen, ein Problem
|6sen. Das Tempo und die
Interessen der Lernenden
werden berucksichtigt.

50 Plus

Der Kurs aus dem vorigen
Semester wird weiterge-
fuhrt. Ein Quereinstieg ist
maoglich.
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Franzosisch B1/B2

Seminar: 2026 2416

Leitung:

Patricia Harder M.A.
Termine:

Jeden Fr vom 17.04. bis
10.07., 09:00-10:30 Uhr
Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebuhren:

160 € (144 €)
Methoden:

Impulsvortrag, Gruppen-
arbeit, praktische Ubun-
gen, Diskussionen, Lek-
tdre

Vous savez déja parler fran-
cais mais vous voulez vous
améliorer. Ce qui vous inteé-
resse c'est de savoir commu-
niquer sur des situations de
la vie de tous les jours mais
aussi pouvoir discuter de lit-
térature et d’actualité. Vous
avez encore quelques pro-
blémes de grammaire mais
vous souhaitez l'améliorer.
Le travail écrit tout comme
la compréhension de l|'oral
vous intéressent, alors voila
le cours qu’il vous faut!

50 Plus

Nous travaillerons avec des
articles de journaux, des ca-
ricatures, des textes litérai-
res.
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Cours de francais C1

Seminar: 2026 2417

Leitung:

Anne Lefort

Termine:

Jeden Mivom 15.04. bis
08.07., 10:15-11:45 Uhr
Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebuhren:

170 € (153 €)
Methoden:

Lire, écouter, comprendre,
réagir et interagir, discu-
ter, argumenter
Lehrwerk:

Défi 5, méthode de
francais, livre de I'éléve,
niveau C1,

ISBN 978-3125302945

Vous avez un bon niveau en
francais et parlez de facon
fluide? Vous vous intéressez
a l'actualité en France, mais
aussi a la littérature et vous
désirez entretenir vos con-
naissances en langue fran-
caise? Alors ce cours est pour
vous! Nous travaillerons sur
des documents extréme-
ment variés qui vous donne-
ront la possibilité de vous ex-

50 Plus

primer a l'oral, de débattre et
de prendre position. Par ail-
leurs, il ne tient qu‘a vous de
nous présenter une oeuvre
en langue francaise, de nous
en faire découvrir un extrait
ou de nous sensibiliser a un
théme qui vous tient a coeur,
si vous le désirez. Soyez les
bienvenu(e)s dans ce cours
qui a le but de répondre a
vos différentes attentes!
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Franzdsisch fur Fortgeschrittene -
Francais niveau avancé B2/C1 (Online)

Seminar: 2026 2418

Leitung:

Kevin Vignerot
Termine:

Jeden Do vom 16.04. bis
09.07., 14:15-15:45 Uhr
Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebuhren:

170 € (153 €)
Methoden:

Praktische Ubungen zum
Sprechen und Schreiben,
Ubungen zum Hérver-
standnis und Wortschatz-
arbeit

Hinweis:
Feiertage werden nach

Absprache mit den Teil-
nehmenden nachgeholt

Venez pratiquer votre fran-
cais dans la bonne humeur
et la convivialité! Ce cours
de francais s'adresse a des
locuteurs expérimentés
souhaitant entretenir leur
niveau de langue, approfon-
dir leur vocabulaire pour dé-
velopper une prise de parole
spontanée, mais aussi une
aisance a l'écrit sur des the-
mes complexes. Nous analy-
sons ensemble l'actualité et
les enjeux de phénoménes

50 Plus

de société a partir de docu-
ments issus de la pres-se
écrite, de vidéos, de textes
littéraires. Certaines acti-
vités ludiques et créatives
viennent compléter les dé-
bats en groupe. Selon les be-
soins, nous faisons quelques
révisions de grammaire.
Nous travaillons beaucoup
sur le contexte interculturel
et les mentalités de la France
contemporaine. Soyez les
bienvenus!
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Italienisch A1 mit geringen Vorkenntnissen

Seminar: 2026 2405

Leitung:
Francesca Capocci

Termine:

Jeden Mivom 15.04. bis
08.07., 12:15-13:45 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebtuhren:
170 € (153 €)

Methoden:

Gruppenarbeiten, Gram-
matik- und Wortschatz-
ubungen, Praktische
Ubungen

Lehrwerk:

Ernst Klett Sprachen
(2024): Con piacere nuovo
A1 - Hybride Ausgabe all-
ango. Kurs- und Ubungs-
buch mit Audios inklusive
Lizenzschlussel allango
(24 Monate). Stuttgart:
Klett Verlag.

ISBN 978-3125022027

Dieser Kurs richtet sich an
dltere Lernende mit ersten,
geringen Italienischkennt-
nissen, die in entspannter
Atmosphdre  weiterlernen
mochten. Schritt fur Schritt
und in gemachlichem Tem-
po wiederholen und erwei-
tern wir die Grundlagen:
Wir sprechen Uber Familie,
Beruf, Freizeit und Urlaub,
lernen wichtige Worter rund
um Lebensmittel und Ein-
kaufen und machen erste
Schritte in die italienische
Grammatik mit den wich-
tigsten Zeitformen.

50 Plus

Der Schwerpunkt liegt auf
verstandlichem, langsamem
Lernen mit vielen Wiederho-
lungen, klaren Erklarungen
und praktischen Ubungen in
Horen, Sprechen, Lesen und
Schreiben. Freude am Ler-
nen, Geduld und gegenseiti-
ge Unterstitzung stehen im
Mittelpunkt. Ziel ist es, vor-
handene Grundkenntnisse
zu festigen und sicher weiter
auf dem Weg zum Niveau A2
zu kommen.
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Italienisch A1 mit Vorkenntnissen

Seminar: 2026 2406

Leitung:
Laura Cecchin

Termine:

Jeden Mo vom 13.04. bis
06.07., 12:15-13:45 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebtuhren:
170 € (153 €)

Methoden:

Hor- und Leseverstand-
nisubungen (Dialoge,
kurze Texte), mundliche
und schriftliche Produk-
tion (Rollenspiele, kurze
personliche Texte, E-
Mails), Wortschatz- und
Grammatikarbeit in kom-
munikativen Situationen,
interaktive Spiele

Lehrwerk:
Klett Sprachen GmbH

(2024): Con piacere nuovo

A1 - Hybride Ausgabe all-
ango. Lektionen 7-8-9.

ISBN: 9783125022027

Konnen Sie sich vorstellen
und Uber Ihre taglichen Ak-
tivitaten sprechen? Kdénnen
Sie mit einem Grundwort-
schatz erzahlen, was Sie am
Wochenende oder in den
letzten Ferien gemacht ha-
ben? Konnen Sie eine Spei-
sekarte verstehen und im
Restaurant bestellen? Moch-
ten Sie Italienisch weiter ler-
nen? Dann melden Sie sich
am Kurs far Anfanger mit
Vorkenntnissen an. Am Ende
des Semesters werden Sie in
der Lage sein, die Sprache
zu verwenden, um einzukau-
fen, Uber Ihre Essgewohn-
heiten zu sprechen, Uber
Ihre Familie zu sprechen, Ge-
burtstagsglickwinsche aus-
zusprechen, Ihre Wohnung
zu beschreiben und Immo-
bilienanzeigen zu verstehen.

Der Kurs aus dem vorigen
Semester wird weiterge-
fuhrt. Ein Quereinstieg ist
maoglich.
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Italienisch B1 - Uben und Sprechen

Seminar: 2026 2407

Leitung:
Laura Cecchin

Termine:

Jeden Mivom 15.04. bis
08.07., 12:15-13:45 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebtuhren:
170 € (153 €)

Methoden:

Hor- und Leseverstand-
nisubungen (Dialoge,
kurze Texte), mundliche
und schriftliche Produk-
tion (Rollenspiele, kurze
personliche Texte, E-
Mails), Wortschatz- und
Grammatikarbeit in kom-
munikativen Situationen,
interaktive Spiele

Lehrwerk:

Linda Barlassina, Roberta
Bessolo-Zimmermann,
Antonella Ferraris-En-

gel, Avoi la parola A2/B1,
Hybride Ausgabe allango,
Stuttgart: Ernst Klett Spra-
chen, 2010.

ISBN 978-3125255753.

Sie lernen Italienisch als
Fremdsprache schon seit ei-
nigen Jahren und haben das
Niveau A2/B1 erreicht, aber
die Angst, Fehler zu machen,
bringt Sie zum Schweigen?

Haben Sie das Gefuhl, noch
nicht Uber die nétigen Kennt-
nisse und die gewtnschte
Flussigkeit zu verfigen, um
sich frei auszudrucken?

Wenn Thre Antwort lau-
tet: ,Ja, genau so fuhle ich
mich!”, dann ist dieser Italie-
nischkurs genau das Richti-
ge fur Sie.

Das Ziel des Kurses ist es, das
mundliche Ausdrucksvermo-
gen zu trainieren - zu ver-
trauten Themen wie Alltag
und vergangene Erlebnisse,
Arbeit, Freizeit, personliche
Vorlieben im Bereich Essen,
Mode und Kunst. Dabei liegt
der Schwerpunkt auf der Er-
weiterung des Wortschatzes
sowie auf dem Erreichen
von flussiger und spontaner
Sprechweise.

50 Plus

Grammatik- und Syntaxpro-
bleme werden am Ende des
Unterrichts im Plenum be-
sprochen - ausgehend von
der Sprache, die die Teilneh-
menden selbst im Kurs ver-
wendet haben.

Der Kurs aus dem vorigen
Semester wird weiterge-
fuhrt. Ein Quereinstieg ist
maoglich.
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Italienisch Konversationskurs B2/C1

Seminar: 2026 2408

Leitung:
Laura Cecchin

Termine:

Jeden Mivom 15.04. bis
08.07., 14:15-15:45 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebtuhren:
170 € (153 €)

Methoden:

Text-, Audio- und Video-
input, gefuhrte Partner-
und Gruppengesprache
sowie Prasentationen

Der Unterricht fordert ak-
tives Sprechen, Austausch
und spontane Kommuni-
kation.

Materialien: Das Lehrma-
terial wird von der Do-
zentin erstellt und den
Teilnehmenden in Papier-
form und/oder in digitaler
Form zur Verfuigung ge-
stellt.

Dieser dynamische Konver-
sationskurs richtet sich an
fortgeschrittene Italienisch-
lernende, die ihre Sprachfer-
tigkeiten durch tiefergehen-
de Auseinandersetzung mit
Themen der italienischen
Kultur, Geschichte, Kunst
und Politik erweitern mach-
ten. Der Kurs nutzt eine Viel-
zahl von Medien, darunter
Presseartikel, Videos und
Filme, Podcasts und Musik.
Die Teilnehmenden diskutie-
ren aktuelle Ereignisse und
tauchen in die vielfaltigen
Aspekte der italienischen
Kultur ein.

50 Plus

Kursinhalte:

= Jtalienische Geschichte
und Gesellschaft: Von
den historischen Wurzeln
Italiens bis zu modernen
gesellschaftlichen Ent-
wicklungen.

= Kunst und Kultur: Ana-
lyse und Diskussion Uber
bedeutende Kunstwerke,
Filme und literarische
Werke.

= Aktuelle Themen: Gespra-
che Uber Nachrichten und
Trends in Italien, basie-
rend auf aktuellen Presse-
artikeln.

Der Kurs aus dem vorigen
Semester wird weiterge-
fuhrt. Ein Quereinstieg ist
maoglich.
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50 Plus

Spanisch A1 far Anfanger

Seminar: 2026 2409

Leitung:
Marta del Carmen Rojas
Toro M.A.

Termine:

Jeden Mi vom 15.04. bis
08.07., 14:30-16:00 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebuhren:
170 € (153 €)

Methoden:

Praktische Ubungen zum
Sprechen und Schreiben,
Ubungen zum Hérver-
standnis und Wortschatz-
arbeit

Lehrwerk:

Con Gusto Nuevo A1- Hy-
bride Ausgabe allango.
Spanisch fur Anfanger,
Kurs- und Ubungsbuch
mit Audios und Videos
inklusive LizenzschlUs-
sel allango (24 Monate),
Stuttgart: Klett Verlag.
ISBN 978-3125146761

Sie wollten schon immer

Spanisch lernen?

Dieser Kurs richtet sich an
Lernende ohne Vorkenntnis-
se der spanischen Sprache.

Der Kurs o6ffnet Ihnen den
Weg in die spanischsprachi-
ge Welt und vermittelt Ihnen
das Rustzeug fur die Ver-
standigung im Alltag.

Dialoge und informative Tex-
te machen Sie mit der spani-
schen Sprache vertraut. Das
Gelernte kénnen Sie in ech-
ten  Gesprachssituationen
sofort anwenden.

iBienvenidos al mundo del
espaniol!

Hinweis zum Lehrwerk:

Die Hybride Ausgabe ist eine
Print-Ausgabe mit einem
eingedruckten Lizenzschlus-
sel zur Digitalen Ausgabe
allango. Sobald Ihnen die
Print-Ausgabe vorliegt, kdn-
nen Sie Ihre Digitale Ausga-
be allango aktivieren.
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50 Plus

Spanisch A2

Seminar: 2026 2410

Leitung:

Marta del Carmen Rojas
Toro M.A.

Termine:

Jeden Di vom 14.04. bis
07.07., 15:00-16:30 Uhr
Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebuhren:

170 € (153 €)
Methoden:

Praktische Ubungen zum
Sprechen und Schreiben,
Ubungen zum Hérver-
standnis und Wortschatz-
arbeit

Lehrwerk:
Bitte um Beachtung: Die

Angaben sind nur fiir neue

Teilnehmende!

Con Gusto Nuevo A2-Hy-
bride Ausgabe allango.
Spanisch fur Anfanger,
Kurs- und Ubungsbuch
mit Audios und Videos
inklusive Lizenzschlus-
sel allango (24 Monate),
Stuttgart: Klett Verlag.
ISBN 978-3125146822

WeiterfUhrender Kurs
aus dem Wintersemester
2025/26.

Der Kurs setzt gute und gesi-
cherte Kenntnisse des Level
A1 des Gemeinsamen Euro-
paischen Referenzrahmen
(GER) fur Sprachen voraus.

Im Kurs Spanisch A2 werden
wir unsere Sprachkompe-
tenz erweitern und vertie-
fen. Hier lernen Sie, sich in
Alltagssituationen  erfolg-
reich zu verstandigen. Dies
geschieht in zahlreichen
Partner- und Gruppenak-
tivitaten, in denen Sie die
gelernten Inhalte gleich in
wirklichkeitsnahen Situatio-
nen anwenden kénnen.

Der weiterfUhrende A2 Spa-
nischkurs setzt Kenntnisse
der Erzahlzeiten auf Spa-
nisch voraus, d. h. Kenntnis
des Pretérito Perfecto, Inde-
finido und Imperfecto. Au-
Rerdem gute und gesicherte
Kenntnisse des Pronominal-
systems und der Objektpro-
nomen und ihrer Stellung im
Satz, sowie die Bildung des
Imperativs (bejaht).

Der Kurs wird voraussicht-
lich ab Unidad 7 weiterge-
fuhrt.
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Curso de Espanol B2

Seminar: 2026 2411

Leitung:
Marta del Carmen Rojas
Toro M.A.

Termine:

Jeden Di vom 14.04. bis
07.07., 13:00-14:30 Uhr

Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebuhren:
170 € (153 €)

Methoden:

Praktische Ubungen zum
Sprechen und Schreiben,
Ubungen zum Hérver-
standnis und Wortschatz-
arbeit

Lehrwerk:

Bitte um Beachtung: Die
Angaben sind nur fiir neue
Teilnehmende!

Con Gusto Nuevo B2-Hy-
bride Ausgabe allango.
Spanisch fur Anfanger,
Kurs- und Ubungsbuch
mit Audios und Videos.
Spanisch fur Fortgeschrit-
tene. Libro del alumno y
de ejercicios con audios
incluye cédigo de acce-
so allango (24 Monate).
Stuttgart: Klett Verlag.
ISBN 978-3125150164

WeiterfUhrender Kurs
aus dem Wintersemester
2025/26.

En este curso le invitamos a
seqguir descubriendo el mun-
do del espafiol y a profundi-
zar sus conocimientos para
comunicarse de forma fluida
y natural en nuestro idioma.
Una seleccién de textos va-
riados de la cultura e histo-
ria de Espafia y Latinoaméri-
ca, le permitiran conocer el
mundo del espaiiol.

50 Plus

El curso va dirigido a aquel-
los estudiantes de espafiol
gue ya conocen las estructu-
ras basicas del idioma. Es ne-
cesario tener nociones basi-
cas del Subjuntivo Presente
e Imperfecto y su uso en el
sistema de las subordinadas
en espafol (Oraciones con-
dicionales).

El curso continuara proba-
blemente a partir de la Uni-
dad 7 del manual Con Gusto
B2.
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Culturay Lengua (Nivel B2 - C1)

Seminar: 2026 2412

Leitung:

Marta del Carmen Rojas
Toro M.A.

Termine:

Jeden Di vom 14.04. bis
07.07., 11:00-12:30 Uhr
Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebuhren:
170 € (153 €)

Methoden:

Praktische Ubungen zum
Sprechen und Schreiben,
Ubungen zum Hérver-

standnis und Wortschatz-

arbeit

Cultura y Lengua (Nivel B2 -
C1)

Aprender una lengua es
aprender a entender ,al
otro” y el mundo hispanico
es multifacético.

Temas de Espafa y Latinoa-
meérica sobre arte, literatura,
ciencia, sociedady culturaen
general, ademas de temas
de actualidad, motivaran a
participar en conversaciones
y discusiones relativas a los
temas tratados. De esta ma-
nera aprenderemos a expre-
sar nuestro punto de vista
en una segunda lengua.

50 Plus

Por supuesto, en el curso se
trataran también sistemati-
camente temas gramatica-
les con el fin de afianzar, dar
seguridad y ampliar el [éxico
para adquirir un discurso
fluido.

Ejercicios gramaticales espe-
cialmente diseflados servi-
ran de repaso y profundiza-
ciéon del idioma.
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Hieroglyphen: EinfUhrung fur Einsteiger

Seminar: 2026 2419

Leitung:

Rebecca Marhofer M.A.

Termin:

Sa, 18.04.,
10:15-17:45 Uhr
Anmeldeschluss:
23.03.2026
Gebtuhren:

65 € (58,50 €)
Methoden:

Impulsvortrage, prakti-
sche Schreibibungen,
Diskussion, Reflexion

Welcher Agypten-Enthusiast
kennt es nicht? Man steht
in Agypten vor einer Grab-
oder Tempelwand und fragt
sich, ob das, was man gera-
de erzahlt bekommt, wirklich
stimmt. Oder steckt doch et-
was anderes hinter den ge-
heimnisvollen Zeichen?

Dass die Hieroglyphenschrift
des Alten Agypten gar nicht
so geheimnisvoll ist, ent-
schlisseln wir in diesem
Seminar. Die Teilnehmen-
den erhalten einen grund-
satzlichen Uberblick Uber
das Zeichenkorpus, Tipps
und Tricks, wie man sich die
Schriftzeichen am besten
merkt, und haufig auftreten-
de Worte und Gotternamen.
Daneben erhalten sie eine
kleine Grammatikwiederho-
lung, die beim Erlernen der
Schrift viele Fallstricke aus
dem Weg raumt.

50 Plus

Tipp: Das wochentliche Se-
minar ,Hieroglyphen: Anfan-
gerkurs” eignet sich ideal,
wenn Sie ein groReres Zei-
chenkorpus und weitere Be-
griffe erlernen maéchten.
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Hieroglyphen: Anfangerkurs (Online)

Seminar: 2026 2420

Leitung:

Tabitha Kraus M.A.
Termine:

Jeden Di vom 21.04. bis
07.07., 18:00-19:30 Uhr
Anmeldeschluss:
23.03.2026

Gebuhren:

160 € (144 €)
Methoden:

Impulsvortrage, Diskussi-
onen, Input, Prasentatio-

nen, Dialog, Leselbungen
(Praxis)

Welcher Agypten-Enthusiast
kennt es nicht? Man steht
in Agypten vor einer Grab-
oder Tempelwand und fragt
sich, ob das, was man gera-
de erzahlt bekommt, wirklich
stimmt. Oder steckt doch et-
was anderes hinter den ge-
heimnisvollen Zeichen?

Die Hieroglyphenschrift des
Alten Agypten wurde vor
Uber 200 Jahren von Jean-
Frangois Champollion ent-
schlusselt und kann mit et-
was Fleil3 und Geduld von
jedem erlernt werden. In die-
sem Seminar lernen die Teil-
nehmenden einen Grund-
stock haufiger Zeichen,
Woérter, Konigs- und Gotter-
namen und simple gramma-
tische Konstruktionen, die
dabei helfen einfache Texte
auf Statuen, Grab- oder Tem-
pelwanden zu entschlusseln.

50 Plus

Tipp: Das Blockseminar ,Hi-
eroglyphen: Einfihrung fur
Einsteiger” eignet sich ideal
als vorhergehende Einfuh-
rung, die den Einstieg er-
leichtert. Der Besuch des
Blockseminars ist aber nicht
Voraussetzung, um am wo-
chentlichen Seminar teilzu-
nehmen.
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Anmeldeformular , Studieren 50 Plus” I

Name: Vorname:
Geschlecht: Titel/Grad:
Stral3e:

PLZ: Ort:

Telefon: Geburtsdatum™:

Telefon mobil:

E-Mail:

Hinweis: Wir nutzen diese Angabe zum elektronischen Versand aller Bestatigungen und Bescheide.

L] Bezahlung per Uberweisung nach Gebihrenbescheid

L] Bezahlung per Lastschrift. Die Einzugsermachtigung per SEPA-
Lastschriftmandat bis auf Widerruf liegt bereits vor?

L] Bezahlung per Lastschrift. Die Einzugsermachtigung wird mit dem
Formular auf Seite 149 neu erteilt?

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Teilnahmebedingungen auf den Seiten 21
und 22 an. Mit der Speicherung meiner Daten zu veranstaltungsorganisatorischen
Zwecken bzw. zur weiteren Information bin ich einverstanden.

Bitte beachten Sie unsere Informationen zum Anmeldeverfahren auf Seiten 15-16.

O Ich stimme dem Erhalt von kostenlosen Informationen (wie z. B. dem
neue Programmheft sowie der Einladung zum Abschlussfest) zu.

] Ich nehme auch am ,Gasthéren an der JGU" teil, Antrag liegt dem ZWW
vor.

Datum, Unterschrift

1) Das Geburtsdatum wird bendtigt, um einen personenbezogenen Zugang zu generieren.
2) Evtl. Rickbelastungs- oder Stornogebuhren (etwa bei Angabe einer falschen Bankverbindung) gehen zu
Ihren Lasten.

Fax: 061 31/ 392 47 14, Postadresse: JGU, ZWW, 55099 Mainz 122
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Semesterabschlussfest von
Studieren 50 Plus

Immer zum Ende der Vorlesungszeit laden Erster Programmpunkt ist die Vorstel-
wir herzlich zu unserem traditionellen Se- lung des Veranstaltungsangebots durch
mesterabschlussfest ein. die jeweiligen Lehrenden fur das Winter-
semester 2026/27 in Form einer Filmvor-
fuhrung. Dieser Film wird im Anschluss
auf unserer Website fur spateres Abrufen
bereitgestellt. Daneben bietet Ihnen der
.Markt der Moéglichkeiten” einen intensive-

Semesterabschlussfest
am Freitag, den 10. Juli 2026,

von 14:00 bis ca. 16:30 Uhr ren Einblick in das Angebot und die Mdg-
JGU, Stiftungshaus, lichkeit, sich persénlich mit den Lehrenden,
Johann-Friedrich-von-Pfeiffer-Weg 2 den Verantwortlichen im ZWW sowie ande-

ren Teilnehmenden auszutauschen.

Wir freuen uns, wenn wir Sie auf dieser
Veranstaltung begruf3en durfen.

Fotos © ZWW
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GASTHOREN AN DER JGU
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Gasthoren an der JGU

Mit ,Gasthéren an der JGU" ist die Teilnahme
an einzelnen Veranstaltungen des regularen
Lehrbetriebs der Universitat gemeint, die im
allgemeinen Vorlesungsverzeichnis der JGU
mit einer Vorlesungsnummer aufgefihrt
werden.

Gasthdren dient der allgemeinen Fort- und
Weiterbildung auf einzelnen Wissensgebie-
ten, ohne dass eine formale Qualifizierung
(Studienabschluss, Zertifikat, Leistungs-
nachweis etc.) angestrebt wird. Sie ist in der
jeweils gultigen Einschreibeordnung der JGU
(§ 23) geregelt.

Die organisatorische Abwicklung und Ver-
waltung liegt in der Verantwortung des
Zentrums fur Wissenstransfer und Weiter-
bildung (ZWW). Alle Personen, die Lehrver-
anstaltungen der JGU besuchen mochten
und keine hier ordentlich immatrikulier-
ten Studierenden sind, mussen sich beim
ZWW als Gasthorende registrieren.

= Gasthdren ist altersunabhangig und eine
Hochschulzugangsberechtigung (HZB),
wie z. B. Abitur, ist nicht notwendig.

» Gasthorende wahlen frei aus dem Online-
Vorlesungsverzeichnis der JGU aus, fur
welche regulare(n) Lehrveranstaltung(en)
sie sich registrieren moéchten.

= Die Anmeldung erfolgt fiir einzelne
Veranstaltungen, nicht fiir Studiengan-
ge oder ein Studienfach.

Gasthoren

= Gasthoren in Vorlesungen isti. d. R.
immer moglich. Bei anderen Veranstal-
tungsarten werden Gasthoérende nach
Malgabe freier Platze und Zustimmung
registriert.

= Gasthoren ist gebuhrenpflichtig und je-
des Semester neu zu beantragen.

= Die GebUuhren werden mit der Beantra-
gung und der Registrierung fallig. Ein Zu-
lassungsbescheid wird nicht erstellt. Uber
die erfolgte Registrierung werden Sie per
E-Mail informiert.

= Nach der Registrierung besteht Zugang
zum personlichen JGU-Account, mit dem
Sie Thren Bibliotheksausweis freischalten
kénnen.

» Studiennachweise oder Leistungspunkte
im Sinne von Prufungs- und Studienord-
nungen kénnen nicht erworben werden;
eine Zulassung zu Prufungen oder Pru-
fungsleistungen ist unzulassig.

» Gasthorende erhalten kein Semesterti-
cket, das zur Nutzung von Bus und Bahn
berechtigt und haben nicht den sozialver-
sicherungstechnischen Status immatriku-
lierter Studierender.

Bitte beachten Sie die weiteren Hinweise auf
dem Antragsformular, das zum Download
unter:

WWW.ZWW.Uni-mainz.de/gasthoeren/

zur Verfuigung steht.
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Lehrveranstaltungen

Auswahl der Lehrveranstaltungen

Gasthérende konnen grundsatzlich an
allen Lehrveranstaltungen der JGU teilneh-
men, sofern sie fur die Lehrveranstaltung
das Gasthoren beantragt und die entspre-
chenden Gebuhren entrichtet haben.

Ein Besuch von Veranstaltungen der
Human- und Zahnmedizin ist fur Gastho-
rende generell nicht moglich.

Als Richtwert im Gasthérendenstudium
gilt eine Belegungshochstgrenze von 10
Lehrveranstaltungen pro Semester.

Eine Teilnahme an den universitatstbergrei-
fenden Angeboten des RMU-Studiums ist
derzeit noch nicht méglich.

Vorlesungsverzeichnis

Das Vorlesungsverzeichnis der JGU erscheint
ausschlieRlich online, und zwar eingebettet
in das Studien-Informations-Netz ,,JOGU- StI-
Ne"“.

Unter https://jogustine.uni-mainz.de finden
Sie im offentlichen Bereich, d. h. ohne An-
meldung, Uber den Menupunkt ,Vorlesun-
gen” die Vorlesungsverzeichnisse der jewei-
ligen Semester.

Eine Anleitung zur gezielten Veranstaltungs-
suche ist im Downloadbereich unter

WWW.ZWW.UNi-mainz.de/gasthoeren/

verfugbar.

Gasthoren

Die Darstellung der Lehrveranstaltungen
im Vorlesungsverzeichnis verantworten die
jeweiligen Fachbereiche. Fur die Richtigkeit
der Angaben ubernimmt das ZWW keine
Gewahr. Uber Anderungen bzw. den Aus-
fall von Veranstaltungen informieren die
Lehrenden und zustandigen Studienbu-
ros online liber den persoénlichen JGU-Ac-
count, den Gasthoérende mit ihrer Registrie-
rung erhalten.

Beratung zum Lehrveranstaltungsange-
bot

Eine fachspezifische, inhaltliche Beratung
wird von der Studienfachberatung der je-
weiligen Studienfacher angeboten. Hier fin-
den Sie die Kontaktdaten im Uberblick:

https://www.studium.uni-mainz.de/
studienfachberatung
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Ubersicht Fachbereiche

Informationen zu den Fachbereichen finden
Sie unter: fachbereiche.uni-mainz.de.

Zu den untergeordneten Einrichtungen und
Instituten gelangen Sie Uber die Fachbe-
reichsseiten.

Fachbereich 01

Katholische und Evangelische Theologie
Fachbereich 02

Sozialwissenschaften, Medien und Sport
Fachbereich 03

Rechts- und Wirtschaftswissenschaften
Fachbereich 04

Universitatsmedizin

Eine Teilnahme an Lehrveranstaltungen der
Human- und Zahnmedizin ist fur Gasthoren-
de nicht moglich.

P

@_

Foto © kasto - stock.adobe.com

Gasthoren

Fachbereich 05
Philosophie und Philologie
Fachbereich 06

Translations-, Sprach- und Kulturwissen-
schaft (Campus Germersheim!)

Fachbereich 07

Geschichts- und Kulturwissenschaften
Fachbereich 08

Physik, Mathematik und Informatik
Fachbereich 09

Pharmazie,
schaften

Geographie und Geowissen-

Fachbereich 10
Biologie
Hochschule fir Musik

Kunsthochschule Mainz
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Beantragung und Zulassung

Um an den Lehrveranstaltungen der Fach-
bereiche teilnehmen zu kénnen, muss das
Gasthoéren schriftlich beantragt werden.

Schritt 1:

Der entsprechende Antrag steht zum Down-
load unter:

WWW.ZWW.Uni-mainz.de/gasthoeren/

zur Verfugung. Er muss ausgefullt und un-
terschrieben, gerne auch als Foto oder Scan,
beim ZWW eingereicht werden.

Die Moglichkeit einer Online-Registrie-
rung besteht zum jetzigen Zeitpunkt lei-
der noch nicht.

Aufdem Antragsformular sind alle Veranstal-
tungen, die Sie besuchen mdchten, mit den
entsprechenden Daten aus dem Vorlesungs-
verzeichnis (Nummer, Veranstaltungsart,
-name, Tag/Uhrzeit, Name und ggf. Zustim-
mung der/des Dozierenden) einzutragen.

Foto © vittaya - stock.adobe.com

Gasthoren

Zustimmungspflichtige Veranstaltungen

Vorlesungen ohne Ubungsteil kénnen in
der Regel ohne Zustimmung beantragt
werden.

Bei Vorlesungen mit Ubungsteil, Semina-
ren, Ubungen usw., muss der Besuch der
gewunschten Lehrveranstaltung von der
Lehrkraft schriftlich genehmigt werden.

Die Zustimmung kann auch per E-Mail er-
folgen. Die dienstlichen E-Mail-Adressen der
Lehrkrafte sind dem Personen- und Einrich-
tungsverzeichnis

(https://personen.uni-mainz.de/)

zu entnehmen. Es genugt die Weiterleitung
der Zustimmung an das ZWW (Postfach:
gasthoeren@zww.uni-mainz.de).
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Die Teilnahme an Lehrveranstaltungen, die
einer kapazitatsrechtlichen Beschran-
kung unterliegen, bedarf zusatzlich zuvor
der Zustimmung des Dekanats bzw. in des-
sen Vertretung des zustandigen Studienbu-
ros des betreffenden Fachbereichs.

Bei zulassungsbeschrankten Lehrveranstal-
tungen kann die Zusage fur die Teilnahme
unter Umstanden erst nach der Restplatz-
vergabe fur die reqular Studierenden, d. h.
nach der zweiten Vorlesungswoche, erfol-
gen.

Ob eine Veranstaltung einer kapazitats-
rechtlichen Beschrankung unterliegt, geht
aus den ,Veranstaltungsdetails” unter dem
Punkt ,Min./Max. Teilnehmerzahl” im Vor-
lesungsverzeichnis hervor.

Bitte beachten Sie die gesonderten Teilnah-
mevoraussetzungen und Anmeldefristen
bei der Teilnahme an den Sprachkursen des
Internationalen Studien und Sprachen-
kolleg (ISSK).

Uber die Méglichkeit des Gasthérens an
den Sprachkursen des ISSK entscheidet das
dortige Studienburo (https://www.issk.uni-
mainz.de/fremdsprachen/kontakt/). Es gel-
ten gesonderte Teilnahmevoraussetzun-
gen und Anmeldefristen.

Eine Registrierung zum Gasthdren ist nur
nach Vorlage der schriftlichen Zustimmung
des ISSK moglich und muss dem Antrag bei-
gefugt werden.

Gasthoren

Schritt 2:

Nach der erstmaligen Beantragung erhalten
Sie eine E-Mail des Zentrums fur Datenver-
arbeitung (ZDV) mit Hinweisen zur Freischal-
tung Ihres Accounts.

Waren Sie bereits im vorhergehenden Se-
mester als Gasthorerin oder Gasthorer re-
gistriert, erhalten Sie keine Benachrichti-
gung des ZDV mehr. Ihr Account wird wieder
freigeschaltet und Sie kdnnen dort direkt die
erfolgte(n) Registrierung(en) einsehen.

Die Zulassung erfolgt durch die Registrie-
rung in der Veranstaltung - nicht mit der
Zahlung der Gebuhr. Diese wird entspre-
chend der Stornoregelung féllig, sobald
die Registrierung vorgenommen wurde.
Uber die erfolgte Registrierung erhalten
Sie eine E-Mail durch das ZWW.

129



-

Schritt 3:

Nach der Abrechnung erhalten Sie den Ge-
buhrenbescheid mit allen Hinweisen zur
Zahlung.

Wenn Sie das Lastschriftverfahren nutzen
maochten, bendtigen wir einmalig das aus-
gefullte Formular zum SEPA-Lastschriftman-
dat. Sie finden es unter:

WWW.ZWW.UNi-mainz.de/gasthoeren/.

Haben Sie bereits in der Vergangenheit das
Formular eingereicht, genugt die Angabe
der Zahlungsweise auf dem Antrag zum
Gasthoéren. Das ZWW zieht bis auf Wider-
ruf den Betrag zum Falligkeitsdatum Uber
die angegebene Kontoverbindung ein. Bei
dieser Zahlungsart wird der Gasthoérenden-
schein direkt mit dem GebuUhrenbescheid
versandt.

Bei Bezahlung per Uberweisung wird der
Gasthdrendenschein nach Zahlungseingang
versandt.

Mit dem Gasthorendenschein erhalten Sie
Ihre zugeordnete Matrikelnummer.

Foto © Cagkan - stock.adobe.com

Gasthoren

Schritt 4:

Alle Informationen zur Teilnahme und zum
Ablauf Ihrer Lehrveranstaltung entneh-
men Sie bitte dem Vorlesungsverzeichnis
und den Nachrichten in IThrem Account/Ac-
count-Postfach. Ergeben sich Anderungen
des Durchfiihrungsformats, zeitliche Ande-
rungen oder fallt eine Veranstaltung aus,
so berechtigt dies nicht zur Ruckforderung
der Gasthérendengebuhr. Selbstverstand-
lich kann eine Ersatzveranstaltung im selben
Stundenumfang beantragt werden.
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Anmeldefrist und Gultigkeit

Der Anmeldeschluss fur jedes Semester ist
jeweils ca. vier Wochen vor Vorlesungsbe-
ginn. Fur das Sommersemester ist die An-
meldefrist der 16.03.2026. In begrundeten
Ausnahmefallen ist eine Anmeldung auch
noch nach diesem Termin moglich. Die im
Vorlesungsverzeichnis aufgefiihrten An-
meldephasen bei den einzelnen Lehrver-
anstaltungen gelten nicht fur Gasthoéren-
de.

Der Gasthorendenschein ist stets auf das
aktuelle Semester und auf die beantragten
Veranstaltungen beschrankt. Die Zulassung
erfolgt auf Grundlage der Einschreibeord-
nung der JGU (8 23) und muss fur jedes Se-
mester neu beantragt werden.

Foto © Cagkan - stock.adobe.com

Gasthoren

Eine Anmeldung fur das Folgesemester ist
mit Veroffentlichung des neuen Programms
~Studieren 50 Plus und Gasthéren an der
JGU” und dem Antragsformular fur das
Gasthoren, moglich. Das Programmbheft er-
scheint online, immer am letzten Freitag der
Vorlesungszeit des laufenden Semesters.

Sollten Sie vor Veroéffentlichung des neuen
Formulars aber bereits wahrend des laufen-
den Semesters die schriftliche Zustimmung
des/der Lehrenden fur eine zukunftige Ver-
anstaltung einholen kénnen, akzeptieren
wir zur Zulassung gerne auch das Formular
aus dem Vorsemester.
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Gebuhren

Wir erheben Gebuhren auf Grundlage
des entsprechenden Gebuhrenverzeich-
nisses des Landes Rheinland-Pfalz (ak-
tuelle Fassung des Besonderen Gebuh-
renverzeichnisses, Ifd. Nr. 3.4 und 1.6.4:
https://www.landesrecht.rlp.de/bsrp/docu-

ment/jlr-WWFGebVRP2014rahmen).

Auf Grundlage der entsprechenden Landes-
verordnung gilt folgende Staffelung:

= bis zu zwei Lehrveranstaltungen:
160 Euro im Semester

= drei bis vier Lehrveranstaltungen:
260 Euro im Semester

» fUnf bis zehn Lehrveranstaltungen:
360 Euro im Semester

» FUr die Ausstellung des Gasthérenden-
scheins werden jedes Semester zusatzlich
6 Euro erhoben.

Der Gasthdérendenschein mit der Matrikel-
nummer dient als persénlicher Anmelde-
und Registrierungsnachweis. Die Ausstel-
lung ist verpflichtend.

Bitte beachten Sie die Stornoregelung in un-
seren Teilnahmebedingungen unter:

WWW.ZWW.Uni-mainz.de/
teilnahmebedinqungen-gasthoeren/

Gasthoren

ErmaRigung

Eine ErmaRigung der Gebuhren im Sinne
von sozialem Nachteilsausgleich ist im Ein-
zelfall méglich und muss fur jedes Semester
schriftlich nachgewiesen werden. Bitte spre-
chen Sie uns direkt an.

Studierende anderer Hochschulen zahlen
50 % der Gebuhren.

Gasthdérende erhalten bei Anmeldung im
gleichen Semester zu Seminaren aus dem
Programm ,Studieren 50 Plus” 10 % auf die
dortigen Gebuhren.

Foto © david_franklin - stock.adobe.com
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Universitats-Account

Zur Organisation eines regularen Studiums
wird an der JGU das Online-Webportal ,JO-
GU-StINe" als Studien-Informations-Platt-
form eingesetzt.

Mit der Registrierung durch das ZWW wird
Gasthorenden ebenfalls ein Account in JO-
GU-StINe eingerichtet. Uber diesen perso-
nalisierten Account erhalten Sie alle Details
und Informationen zu der(n) beantragten
Veranstaltung(en).

Das eigene Erstellen eines Benutzerkon-
tos und die Eigenanmeldung fir Lehrver-
anstaltungen ist fiir Gasthérende nicht
maoglich.

Der personliche Account muss nach der Re-
gistrierung einmalig freigeschaltet werden:

Schritt 1:

Das Zentrum fur Datenverarbeitung (ZDV)
sendet einen individuellen Link und einen
Freischalt-Code per E-Mail an die, auf dem
Antragsformular angegebene, private E-
Mail-Adresse.

Schritt 2:

Bei der Account-Freischaltung legen Sie Ihr
personliches Passwort fest. Informationen
zu sicheren Passwortern erhalten Sie hier:
https://www.zdv.uni-mainz.de/account-
passwort-aendern/

Gasthoren

Schritt 3:

Sie erfahren den Login-Namen Ihres Ac-
counts.

Benutzername (Login-Name, ,Jemand” und
Passwort ,Kennwort” in der Anmeldemaske)
bilden zusammen die Identifikation flur den
Account und sind fur das Anmelden in JOGU-
StINe und den Lernplattformen notwendig.

Wenn Sie Ihr Passwort vergessen haben,
konnen Sie es mit Ihrer Matrikelnummer
vom Gasthorendenschein auf der Seite
https://account.uni-mainz.de/password/init-
reset zurucksetzen.

Mit der Freischaltung Ihres Uni-Accounts er-
halten Sie eine E- Mail-Adresse in folgendem
Format:

benutzername@students.uni-mainz.de

Auf diese E-Mail-Adresse kann sowohl Uber
das Internet (Outlook Web App) als auch mit
Mail-Software (z. B. Outlook oder Thunder-
bird) zugegriffen werden. Bitte Uberprifen
Sie hier regelmaRig den Posteingang auf
Informationen zu Ihren Veranstaltungen.
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Detaillierte Informationen zum Account fin-
den Sie auf: https://www.zdv.uni-mainz.de/
account/

Gasthorende konnen mit ihrem Universitas-
Account auch das WLAN auf dem Campus
nutzen.

Informationen erhalten Sie unter www.zdv.
uni-mainz.de/internet-und-netzzugana.

Eine Anleitung finden Sie im Downloadbe-
reich auf https://www.zww.uni-mainz.de/
weiterbildungsangebote-im-ueberblick/
gasthoeren/.

Account- und Zugangsdaten werden nur
einmalig vergeben und bleiben auch nach
Ablauf des beantragten Semesters erhal-
ten. Bitte heben Sie Benutzernamen und
Passwort fir eventuelle Belegungen in
zukunftigen Semestern gut auf.

Accountverlangerung

Bereits bestehende Accounts fur Gasthoren-
de werden automatisch verlangert, wenn
dem ZWW ein Gasthérendenantrag fur das
folgende Semester vorliegt. Bitte ignorieren
Sie in diesem Fall einfach den Hinweis des
ZDV, dass Ihr JGU-Account geldscht wird.

Gasthoren

JGU-App

FUr Studierende, Mitarbeitende und Gaste
der Johannes Gutenberg-Universitat Mainz
gibt es die kostenlose JGU-App.

Die App bietet eine Reihe nutzlicher Infor-
mationen und einen schnellen Zugriff auf
wichtige Services, z. B. Semesterstunden-
plan, Campusplan mit Gebauden, Menupla-
ne der Mensen, Links zu Bibliotheken und
einen Veranstaltungskalender.

Informationen unter: https://www.zdv.uni-
mainz.de/jgu-app/

JGU-Ausweise-App

Die offizielle App JGU-Ausweise ermaoglicht
Gasthdérenden die Nutzung ihres virtuellen
Bibliotheksausweises.

Weitere Ausweise sind nur fur Studierende
und Mitarbeitende nutzbar.

Informationen unter: https://www.zdv.uni-
mainz.de/jgu-ausweise-app/
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Gasthoren

Hinweise zu digitalen Anteilen der Lehrveranstaltungen

Im Hinblick auf die digitalen Anteile einer
Lehrveranstaltung und/oder die maogliche
Umstellung auf eine Online-Durchfihrung
beachten Sie bitte:

.Online studierbar” bedeutet, dass es den
Studierenden maglich ist, die in der Lehr-
veranstaltung zu vermittelnden Kenntnisse
digital zu erarbeiten.

Diese Kennzeichnung sagt aber nichts daru-
ber aus, wie die dozierende Person das Lehr-
angebot gestaltet, d. h. wann und in welcher
Form Lehrinhalte ,online” zur Verfligung ge-
stellt werden.

Vorausgesetzt wird, dass sich Gasthoéren-
de selbststandig mit den technischen An-
forderungen und Abldufen zur Teilnahme
an Lehrveranstaltungen vertraut machen.
Selbstverstandlich steht aber auch Gast-
hérenden fiur technische Fragen die Hot-
line des ZDV (hotline@zdv.uni-mainz.de/
Tel. +49 6131 39 26316) zur Verfuigung.

Bitte nutzen Sie zum Einstieg die Seiten
des Zentrums fiur Datenverarbeitung
(ZDV) ,Erste Schritte fur Studierende”
www.zdv.uni-mainz.de/erste-schritte-fuer-
studierende/.

Hier finden Sie eine Ubersichtliche Erlaute-
rung der genutzten Systeme.

Zentrales Lernmanagementsystem an der
JGU ist die E-Learning-Plattform Moodle.
Jede Lehrveranstaltung wird als eigener
Moodlekurs abgebildet. Gasthérende finden
also die beantragte Veranstaltung als , Kurs”
mit allen weiteren Infos auf https://moodle.
uni-mainz.de. Der Zugang erfolgt mit den
gleichen Anmeldedaten wie fiir JOGU-StI-
Ne.

Erste Informationen zu Moodle finden Sie
auf der ZDV-Seite ,E-Learning” https://
digitale-lehre.uni-mainz.de/tools/moodle/
und in Weiterleitung auf dem Portal ,Digita-
le Lehre” https://digitale-lehre.uni-mainz.de/
tools/moodle/.

In Ihrem Moodle-Account finden Sie unter
.Offene Angebote” eine Einfuhrung zum di-
gitalen Studieren.

Alle Informationen zu den einzelnen Ver-
anstaltungen entnehmen Sie bitte den
Nachrichten in Ihrem zugeordneten Mail-
Postfach.

Wir haben unsererseits nicht die Moglich-
keit, die hinterlegten Einzelheiten zu Ihren
Lehrveranstaltungen einzusehen. Bei inhalt-
lichen Fragen wenden Sie sich bitte an das
fur die beantragte Lehrveranstaltung zu-
standige Studienburo.

135


http://www.zdv.uni-mainz.de/erste-schritte-fuer-studierende/
http://www.zdv.uni-mainz.de/erste-schritte-fuer-studierende/
https://moodle.uni-mainz.de
https://moodle.uni-mainz.de
https://
digitale-lehre.uni-mainz.de/tools/moodle/
https://
digitale-lehre.uni-mainz.de/tools/moodle/
 https://digitale-lehre.uni-mainz.de/tools/moodle/
 https://digitale-lehre.uni-mainz.de/tools/moodle/
https://www.studium.uni-mainz.de/mein-studium/service-beratung/studienfachberatung/

-

Gasthoren

Teilnahmebedingungen (Stand Februar 2026)

Registrierung als Gasthorerin oder
Gasthorer / Zulassung

Gasthorende kdnnen grundsatzlich an allen
Lehrveranstaltungen der Universitat teil-
nehmen, sofern Sie die entsprechenden Ge-
buhren entrichtet haben. Eine Teilnahme an
Lehrveranstaltungen der Human- und Zahn-
medizin ist fur Gasthérende nicht moglich .

Die Zulassung erfolgt jeweils fur ein Semes-
ter auf der Grundlage der Einschreibeord-
nung der JGU (§ 23, Abs. 1-6). Eine formale
Qualifikation wie beispielsweise das Abitur
ist fur die Zulassung nicht erforderlich.

Als Gasthérende kdnnen Sie gemal3 8 23 der
Einschreibeordnung der JGU keine studien-
relevanten Leistungs- oder Prufungsnach-
weise an der Universitat erwerben.

Um sich als Gasthérerin oder Gasthorer zu
registrieren, mussen Sie einen schriftlichen
Antrag einreichen.

Gasthdorendengebiihr und
Gasthdrendenschein

Die H6he der Gebuhr fur das Gasthéren ist
in der Landesverordnung uUber die Gebuh-
ren in den Bereichen Wissenschaft, Weiter-
bildung und Forschung (Besonderes Gebuh-
renverzeichnis, Ifd. Nr. 3.4 und 1.6.4) mit den
aktuell giiltigen Anderungen festgelegt. Die
Gebuhr wird mit der Registrierung fallig.

Der Gasthérendenschein wird erst nach Zah-
lungseingang ausgestellt. Ermaligungen
werden gemald den programmspezifischen
Bedingungen gewahrt. Sie kbnnen nach Er-
halt des Gebuhrenbescheids uUberweisen
oder das Lastschriftverfahren nutzen. Bitte
schicken oder faxen Sie uns dazu einmalig
das Formular zur Einzugsermachtigung zu.
Eventuelle Ruckbelastungs- oder Stornoge-
bdhren gehen zu Ihren Lasten. Um eine Zu-
sendung des Gasthérendenscheins vor Vor-
lesungsbeginn zu ermdéglichen, muss der
Antrag bis zu dem auf dem Formular ange-
gebenen Anmeldeschluss beim ZWW vorlie-
gen und die Veranstaltung darf nicht kapazi-
tatsbeschrankt sein.

Stornierung

Die Stornierung muss schriftlich erfolgen
(Brief, Fax, E-Mail). Bei Stornierung bis zum
Anmeldeschluss wird nur fur bereits abge-
rechnete Antrage gemald Landesgebuhren-
ordnung Ifd. Nr. 1.6.6 eine Gebuhr in der
Héhe von 30 € erhoben. Bereits versendete
Gasthdérendenscheine verlieren in diesem
Fall ihre Gulltigkeit und sind zu vernichten.

Bei Stornierung nach dem Anmeldeschluss
ist die Gasthérendengebuhr in voller Héhe
zu zahlen.
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Anderungen gegeniiber der Ankiindi-
gung, Ausfall von Veranstaltungen

Es besteht kein Anspruch auf den Besuch
der gewunschten Lehrveranstaltung(en). Er-
geben sich kurzfristig zeitliche Anderungen
oder fallt eine Veranstaltung aus, so berech-
tigt dies nicht zur Ruckforderung der Gast-
hoérendengebuhr. Selbstverstandlich kann
eine Ersatzveranstaltung im selben Stun-
denumfang besucht werden, sofern die Be-
dingungen fur eine Zulassung erfullt sind.

FUr die Richtigkeit der Angaben zu den Ver-
anstaltungen kdnnen wir leider keine Ge-
wahr Ubernehmen. Nach der Registrierung
sind Informationen zu eventuellen Anderun-
gen Uber die Benachrichtigungsfunktion Ih-
res Universitats- oder studentischen E-Mail-
Accounts, bzw. der eingesetzten E-Learning
Plattform, ersichtlich.

Haftung

Far Schaden materieller, immaterieller oder
ideeller Art ist eine Haftung der JGU sowie
ihrer Erfullungs- und Verrichtungsgehilfen
ausgeschlossen. Dies gilt nicht im Falle einer
Verletzung des Lebens, des Kdérpers oder
der Gesundheit oder sofern der Schaden
grob fahrldssig oder vorsatzlich durch die
JGU oder ihre Erfullungs- oder Verrichtungs-
gehilfen verursacht wurde.

Gasthoren

Datenschutz/Datenspeicherung -
Hinweis nach Art. 13 DSGVO

Die Speicherung und Verarbeitung der Teil-
nehmendendaten erfolgt unter Beachtung
der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO).
Die Teilnehmendendaten werden in Form
von Namen, Adresse des Wohn- bzw. Arbeit-
gebersitzes, Kommunikationsdaten und ge-
gebenenfalls Bankverbindung elektronisch
gespeichert und im Rahmen der Zweckbe-
stimmung des zum Teilnehmenden beste-
henden Vertragsverhaltnisses verarbeitet.
Es wird zugesichert, dass die Ubermittelten
Daten der Teilnehmenden vertraulich be-
handelt und ausschlieBlich zu eigenen Zwe-
cken gespeichert werden. Insbesondere
werden diese Daten in keiner Weise an un-
berechtigte Dritte zu gewerblichen Zwecken
ubermittelt.

Mit Ihrer Unterschrift auf dem Antrag
zum ,,Gasthoren an der JGU” erkennen Sie
die Teilnahmebedingungen im Gastho-
rendenstudium an.
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https://jogustine.uni-mainz.de

Glaubiger-Identifikationsnummer: DE67ZWW00000721025

Bitte senden Sie dieses SEPA-Lastschriftmandat ausgefillt und unterschrieben
per E-Mail an info@zww.uni-mainz.de oder

per Post an die folgende Adresse Johannes Gutenberg-Universitat Mainz,

Zentrum fur Wissenstransfer und Weiterbildung (ZWW) | 55099 Mainz

SEPA-Lastschriftmandat

Mandatsreferenz: (wird vor dem Lastschrifteinzug auf dem Gebuhrenbescheid mitgeteilt)

Ich ermachtige die Johannes Gutenberg-Universitat, Zentrum fir Wissenstransfer und Weiterbildung
(ZWW), Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kredit-
institut an, die von vorgenannter Institution auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzuldsen.

Diese Einzugsermachtigung gilt bis auf Widerruf.
Ein Widerruf ist jederzeit per E-Mail oder Brief mdglich.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Vorname und Name (Kontoinhaber*in)

Strale und Hausnummer

Postleitzahl und Ort

IBAN

BIC (8 oder 11 Stellen)

Ort Datum

Unterschrift
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	Dr. Sylvia Laun
	Thomas Sterna
	Angelika Tholen-Bangert
	Frank Wittmer M.A.
	Prof. Dr. Alfred Ziegler
	Skulptur der Moderne 
und zeitgenössischen Kunst 
	Seminar A: 2026 2000 / Seminar B: 2026 2001
	170 € (153 €)


	Meister des Lichts: 
Monet und der Impressionismus (Präsenz)
	Seminar: 2026 2002
	110 € (99 €)


	Meister des Lichts: 
Monet und der Impressionismus (Online)
	Seminar A: 2026 2003 / Seminar B: 2026 2004
Seminar C: 2026 2005 / Seminar D: 2026 2006
	110 € (99 €)


	Praxis Zeichnen – 
Mit Zeichenlinien die Welt neu sehen (Teil 1)
	Seminar: 2026 2007
	170 € (153 €)


	Praxis Zeichnen – 
Mit Zeichenlinien die Welt neu sehen (Teil 2)
	Seminar: 2026 2008
	160 € (144 €)


	Die Biennale Venedig als immer 
neuer Spiegel der Gegenwart (Online)
	Seminar: 2026 2009
	170 € (153 €)


	Museum der Metropolen – 
New Yorks Kunsttempel (Online)
	Seminar A: 2026 2010 / Seminar B: 2026 2011
	140 € (126 €)


	Posthume Erinnerungen in Stein: 
Zu Ursprung, Stil und Funktion barocker 
Grabdenkmäler im südlichen Querhaus des Mainzer Doms
	Seminar: 2026 2012
	35 € (31,50 €)


	Seitenkapellen, die Geschichten erzählen: 
Das Bildprogramm der ehemaligen Dionysius- und 
Johannes der Täufer-Kapellen des Mainzer Doms 
	Seminar: 2026 2013
	35 € (31,50 €)


	Homer, Ilias
	Seminar: 2026 2020
	130 € (117 €)


	Annette von Droste-Hülshoff und Eduard Mörike – zwei Solitäre im Vergleich 
	Seminar: 2026 2021
	100 € (90 €)


	Literatur im Gespräch
	Seminar: 2026 2022
	100 € (90 €)


	US-Comics zwischen Underground 
und Super Heroes (Online)
	Seminar: 2026 2023
	160 € (144 €)


	„Die Wahrheit nämlich ist dem Menschen zumutbar“ – Zugänge zu Texten Ingeborg Bachmanns 
	Seminar: 2026 2024
	90 € (81 €)


	„Denken ohne Geländer“ – 
Hannah Arendt als politische Philosophin ihrer und unserer Gegenwart (Wiederholung)
	Seminar: 2026 2030
	160 € (144 €)


	Die Kunst des guten Lebens. 
Seneca, Epiktet, Marc Aurel: Texte der späten Stoiker 
	Seminar: 2026 2031
	160 € (144 €)


	„Umbrüche, Übergänge, Wendepunkte“: 
Eine Philosophie der Krise
	Seminar A: 2026 2032 / Seminar B: 2026 2033
	170 € (153 €)


	Einführung in die Rechtsphilosophie:
Recht und Moral 
	Seminar: 2026 2034
	170 € (153 €)


	Moralische Verantwortung und Willensfreiheit   
	Seminar: 2026 2035
	170 € (153 €)


	Leibniz: Mensch und Bild. Der Kurs zum Film 
	Seminar: 2026 2036
	110 € (99 €)


	Thomas Nagel: „Was bedeutet das alles?“ 
	Seminar: 2026 2037
	90 € (81 €)


	Song-Geschichten
	Seminar: 2026 2040
	100 € (90 €)


	Musikalische Romantik
	Seminar: 2026 2041
	140 € (126 €)


	Einführung in die Grundlagen der Musik (Teil 3)
	Seminar: 2026 2042
	170 € (153 €)


	Geschichte der USA 1933-1981
	Seminar A: 2026 2100 / Seminar B: 2026 2101
	160 € (144 €)


	Geschichte des Habsburgerreiches Österreich-Ungarn II – Östereich in der frühen Neuzeit: Von Karl V bis Maria Theresia 
	Seminar: 2026 2102
	160 € (144 €)


	Eroberung erleiden, bewältigen, gestalten: 
Sizilien unter muslimischer Herrschaft (831 bis 1091)
	Seminar: 2026 2103
	170 € (153 €)


	Bei weitem nicht nur Bayern – 
eine internationale Geschichte des Hauses Wittelsbach   
	Seminar: 2026 2104
	130 € (117 €)


	Pfälzer in Irland – Migration und Identität im 18. und 19. Jahrhundert. Kurzseminar mit Theaterbesuch des Stücks „Refuge“ von Deirdre Kinahan 
	Seminar: 2026 2105
	60 € (54 €)


	UNESCO-Welterbe SchUM-Stätten Speyer, Worms und Mainz vor Ort (Wiederholungskurs)
	Seminar A: 2026 2106 / Seminar B: 2026 2107
	50 € (45 €)


	Ludwig II., König von Bayern – 
Geschichte, Persönlichkeit und Mythos
	Seminar: 2026 2108
	50 € (45 €)


	On the Road – 
Filme über das Unterwegssein (Online)
	Seminar: 2026 2111
	170 € (153 €)


	Lektüre: Spätmittelalterliche und 
frühneuzeitliche Texte im Original (digitalisiert) (Online)
	Seminar: 2026 2112
	170 € (153 €)


	So fern und doch so nah – 
Ägyptische Sammlungen in unserer Nähe (Online)
	Seminar: 2026 2113
	160 € (144 €)


	Von Elephantine bis Philae – 
Inselwelten am ersten Nilkatarakt 
	Seminar: 2026 2114
	85 € (76,50 €)


	Hiob und die biblischen Texte der Weisheit 
	Seminar: 2026 2120
	130 € (117 €)


	Wertschätzende Kommunikation – Konflikte beherrschen, Beziehungen gestalten und Gemeinsamkeiten nutzen
	Seminar: 2026 2200
	170 € (153 €)


	Lernen ohne Grenzen (Wiederholungskurs)
	Seminar: 2026 2201
	75 € (67,50 €)


	Lernen ohne Grenzen: Lebenslanges Lernen für alle Lebensphasen (Wiederholungskurs)
	Seminar: 2026 2202
	75 € (67,50 €)


	Zuhören auf der Spur
	Seminar: 2026 2203
	60 € (54 €)


	Stressfrei(er) leben: Resilienz aufbauen und Stress bewältigen (Praxiskurs, Wiederholungskurs)  
	Seminar: 2026 2204
	130 € (117 €)


	Künstliche Intelligenz – 
Grundlagen und Bedeutung (Wiederholungskurs) 
	Seminar: 2026 2210
	170 € (153 €)


	Künstliche Intelligenz wird Alltag –
Wie geht es weiter? 
	Seminar: 2026 2211
	170 € (153 €)


	Von der Wandzeitung im alten Rom bis zu Nachricht, Interview und Talkshow – Medien- und Journalismusverständnis von den Anfängen bis heute.
	Seminar: 2026 2212
	170 € (153 €)


	KI und Journalismus – 
Chancen, Risiken und gesellschaftliche Verantwortung 
	Seminar: 2026 2213
	170 € (153 €)


	Israel-Palästina – Geschichte einer schwierigen Beziehung (Wiederholung)
	Seminar: 2026 2214
	130 € (117 €)


	Alles über Marrakech oder 
„Die touristische Erneuerung einer orientalischen Stadt“ 
	Seminar: 2026 2215
	110 € (99 €)


	Alles über Kreuzfahrt oder 
„Der touristische Siegeszug des Traumschiffes“ 
	Seminar: 2026 2216
	110 € (99 €)


	Berühmte Experimente der Physik
	Seminar: 2026 2310
	170 € (153 €)


	Naturkundliche Exkursion – 
Schlosspark Biebrich 
	Seminar: 2026 2311
	35 € (31,50 €)


	Vogelstimmenexkursion  (Wiederholungskurs)
	Seminar: 2026 2312
	35 € (31,50 €)


	Naturschutzgebiet 
Laubenheimer-Bodenheimer Ried 
	Seminar: 2026 2313
	35 € (31,50 €)


	Kritisch Denken: Umgang mit Fake News, irreführenden Statistiken & kognitiven Verzerrungen 
	Seminar: 2026 2314
	35 € (31,50 €)


	W-LAN Sprechstunde
	Seminar A: 2026 2320 / Seminar B: 2026 2322 / Seminar C: 2026 2324
	gebührenfrei


	„Digitale Tools bei Studieren 50 Plus – 
eine Einführung für (Neu-)Einsteiger*innen“
	Seminar A: 2026 2321 / Seminar B: 2026 2323 / Seminar C: 2026 2325
	gebührenfrei


	Kreativ mit Künstlicher Intelligenz
	Seminar A: 2026 2340 / Seminar B: 2026 2341
	120 € (108 €)


	Algorithmen und KI im Alltag – 
Ein Praxisseminar
	Seminar: 2026 2343
	120 € (108 €)


	Starthilfe – Digital dabei 
	Seminar: 2026 2344
	120 € (108 €)


	English Pre-Intermediate A2
	Seminar: 2026 2400
	170 € (153 €)


	English Intermediate B1 
	Seminar: 2026 2401
	170 € (153 €)


	Global English, Upper-Intermediate B2
	Seminar: 2026 2402
	170 € (153 €)


	English Advanced C1 (including literature) 
	Seminar: 2026 2403
	170 € (153 €)


	Französisch A1
	Seminar: 2026 2413
	170 € (153 €)


	Französisch A2
	Seminar A: 2026 2414 / Seminar B: 2026 2415
	170 € (153 €)


	Französisch B1/B2
	Seminar: 2026 2416
	160 € (144 €)


	Cours de français C1 
	Seminar: 2026 2417
	170 € (153 €)


	Französisch für Fortgeschrittene – 
Francais niveau avancé B2/C1 (Online)
	Seminar: 2026 2418
	170 € (153 €)


	Italienisch A1 mit geringen Vorkenntnissen
	Seminar: 2026 2405
	170 € (153 €)


	Italienisch A1 mit Vorkenntnissen
	Seminar: 2026 2406
	170 € (153 €)


	Italienisch B1 – Üben und Sprechen 
	Seminar: 2026 2407
	170 € (153 €)


	Italienisch Konversationskurs B2/C1
	Seminar: 2026 2408
	170 € (153 €)


	Spanisch A1 für Anfänger 
	Seminar: 2026 2409
	170 € (153 €)


	Spanisch A2
	Seminar: 2026 2410
	170 € (153 €)


	Curso de Español B2 
	Seminar: 2026 2411
	170 € (153 €)


	Cultura y Lengua (Nivel B2 - C1)
	Seminar: 2026 2412
	170 € (153 €)


	Hieroglyphen: Einführung für Einsteiger
	Seminar: 2026 2419
	65 € (58,50 €)


	Hieroglyphen: Anfängerkurs (Online)
	Seminar: 2026 2420
	160 € (144 €)
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